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VERBAND 
Ehrenpräsident Rudi Scholz 85 Jahre 

Am 23.'12.98 feierte der Ehrenpräsident des Schachver-
bandes Württemberg, Rudolf Scholz, seinen 85. Geburtstag. 
Das Präsidium des SVW gratuliert herzlich und wünscht Ihm 
weiterhin gute Gesundheit, viel Freude mit der Familie und mit 
Freunden, Interesse und Spaß am Schach: sei es als Teilneh-
mer an Präsidiumssitzungen, sei es als Kiebitz bei Schachtur-
nieren, oder -ganz privat - mit einem guten Schachbuch, 

Im Namen des Präsidiums Hanno Dürr 

Oberliga, 5. Runde 17. 01. 99 
5,5 : 2,5 Stuttgarter SF 1 - Pfullingen 

1. Berezovsky - Vujic 
2. Bronznik - Banaszek 
3. Mohrlok - Einwiller,B 
4. Steckner - Altenhof 

0:1 
1:0 
1:0 
1:0 

5. Lorscheid 
6. Gabriel,R 
7. Rädeker 
8. Wolf 

- Nägele 
- Streck 

Einwiller,D 
- Nagelsdiek 

1/2 
0:I 
1:0 
1:0 

HP Böblingen - Schwäbisch Gmünd 3 5 : 4,5 
1, Bauer,P - Jurek 0:1 5. Messner - Majer 1/2 
2.Dausch - Held 1/2 6. Hoffmann - Sturm 1/2 
3. Born Fochtler 1:0 7. Werner - Roth 1/2 
4. Heini - Albrecht 1/2 8. Storm - Junger 0:1 
Tamm - Esslingen 3,5 : 4,5 
1. Teufel - Englmeier -:+ 5. Gelfenboim - Kunert 1:0 
2. Gerhardt - Steiger 1/2 6. Kruck,D. Scharrer 1:0 
3. Bree - Reuß 0:1 7. Kruck,M - Hatschbach 1:0 
4. Düren - Rau . 1:0 8. Spelsberg-K' - Schreiber tkl 
Marbach - Stuttgarter SF 2 5,5 : 2,5 
1. Vokac - Schmid,W 1:0 5. Rabll Schmid,H 1/2 
2. Leyrer - Warthmann 1:0 6. Rapp Pangritz 1/2 
3. Lach - Schwarzburger 1/2 7. Jazeschen - Gerstenberger 0:1 
4. Eisele - Gabriel,I 1:0 8. Friedl - Strobel 1;0 
Ditzingen - Bebenhausen 4 : 4 
1. Lang - Hönsch 1/2 .  5. Ryba - Latzke 1:0 
2. Gomella Roth 0:1 6. Baumstark - Rothermel -:+ 
3. Dr.Meiem - Dietzel 1:0 7. Zimber - Schuck 1/2 
4. Ortmann - Gohil 1:0 8. Stanescu - Wandel 0:1 

Oberliga nach 5 Rundem 
1. Stuttgarter SF 1 8:2 27,5 6. HP Bobfingen 4:6 21,0 
2. Schwäbisch Gmünd 8:2 21,0 7. Tamm 4:6 19,0 
3. Bebenhausen 7:3 24,5 8.. Esslingen . 4:6 16,0 
4. Marbach 5:5 20,0 9. Ditzingen 3:7 17,5 
5. Stuttgarter SF 2 5:5 19,0 10. Pfullingen 2:8 14,5 

Reinhard Nuber 
Auch heuer  wird ein Bulletin mit allen Oberliga-Partien  erstellt (auch Diskette 
oder e-mail). Interessenten wenden sich an Bernhard Jehle, von-Thiirheim-Str, 
72, 89264 Weißenhorn, Tel: 07309/ 7999, 

Verbandsliga Nord 5. Runde 

07309 / 41100. 

17. 01. 99 
5,5 : 2,5 SV Heilbronn 1 - SK Sontheim 1 

1. Söürmer,R - Ullmann,J 1:0 
2. Menschner,J - Lindner,S 1:0 
3. Wollrab,R - Hartmann,T 1:0 
4. Wolbert,C - Walliser,H 1:0 

5. Funk,A 
6. Ilerold,M 
7. Appel,T ' 
8. Muntzke,B 

Monteforte,K 
- Mayer,R 
- Pürckhauer,S 
- Stoklossa,J 

0:1 
1/2 
0:1 
1:0 

SK Heidenheim 1 - HP Böblingen 2 3,5 : 4,5 
1. Weiß,A Slcribanek,L 0:1 5. Ravida,F - Reljic,R 0:1 
2. Woisczyk,T - Strathmann,S 1:0 6. Röscheisen,A - Damjanovic,Z 1:0 
3. Weiler,U - Caspers,C 0:1 7. Zilling,F - Sukatsch,M 1/2 
4. Wolf,A - Wittmann,U ' 8. Schmidt,S - Doyle,D 0:1 

Sindelfingen 2 - Stuttgarter SF 3 6 : 2 
1. Osorio Ortiz - Pöthig,H 1:0 5. Cieza,A - Timinic,P 1:0 
2. Carstens,A - Seibel,U 1/2 6. Igney,V - Dr.Bock,U 1:0 
3. Hertzog,P - Mock,0 1;0 7. Kotlyar,D - Großmann,P 0:1 
4. David,P. : -....2_ ,r'' 1:0 8. Botta,W - Arendt,I 1/2 
SV Aalen - SF Freiberg 1 5 : 3 
1. Seeling,K - Gheng,J 1:0 5. Debitsch,R - Raff,A 1/2 
2. Häfele,A - Ostojic,0 0:1 6. Bergmann,H -; Hüttig,M 1:0 

Satzung des SVW: Neuester Stand 
Finanzordnung u. Relsekostenordnung: Im 
Schiedsordnung: Handbuch 
Spielerpaßordnung: des 
Ehrenordnung: SVW 
WTO gesamte WTO in 9/97, Änderung in 3 und 8/98 

3, Pierro,R - Hida,K 1/2 7. Leis,J - Gheng,S 1:0 
4. Stark,R - Flachsbart,A. 1/2 8. Häussler,U - Förster,B 1/2 
SV Wolfbusch 1 - DJK Ellwangen 1 4,5 : 3,5 
1. Ott,F - Schuran,W 1:0 5. Rudolph,M - Dr.Pfitzer,N 0;1 
2. Sölch,H - Kunert,P 1:0 6. Dr.Erben,W - Waldenberger,L 1/2 
3. Dr.Häcker,J - Pfitzer,M 1/2 7. Rieder,A Berg,A 1/2 
4. Dietrich,F - Schmidt,M 1:0 8. Meyer,M Breitländer,F 0:1 

Yerbandsliga Nord nach 5 Runden: 
1. SV Wolfbusch 1 8:2 25,0 6. SF Stuttgart 3 5:5 18,5 
2. VfL Sindelfingen 2 8:2 24,5 7. SV Heilbronn 1 4:6 19,5 
3. SV Aalen 1 7:3 23,0 8. SK Sontheim 1 3:7 15,5 
4. SF Freiberg 1 6:4 23,5 9, DJK Ellwangenl 2:8 16,0 
5. HP Böblingen 2 5:5 20,0 10. SK Heidenheim 1 2:8 14,5 

• 

Dr, M,Schrempf 

Verbandsliga Süd 5. Runde 17. 01. 99 
3 : 5 TG Biberach 1 - SV Baliingen 1 

1. Namyslo,H - Muschkowski,J 1/2 5. Schindler,D-S - Dr.Volz,B 1/2 
2. Weiß,0 - Gritsch,C 1/2 6. Dr.v.Wedel,B - Bender,K 0:1 
3. Merk,T Munzert,M 0:1 7. Becker,P Dr.Holderied,M 1:0 
4. Oettel,A - Haller,M 0:1 8. Wohlfahrt,R - Müller,K-H 1/2 
SF Ravensburg 1 - SC Lindenberg 1 4 : 4 
1. Mütz,G - Thomä,R 0:1 5. Götz,S - Feistenauer,Har 0:1 
2. Weidel,A - Gehrmann,H 1:0 6. Drlippmann - Mittermeier,P 0:1 
3, Reimche,V - Schmidlechner 0:1 7. Schotten,K - Wegscheider,M 1:0 
4, Ringelsiep,J - Zumtobel,T 1:0 8. Weniger,A - Lehmann,T 1:0 
SV Tübingen 1 - SV Friedrichshafen 8 : 0 kl 

SC Kirchheim 1 - SC WD Ulm 1 4,5 : 3,5 
1. Ganter,T - Gruber,T 1/2 5. Flogaus,W - Eberhard,H-P 1:0 
2. Umlauft,W - Lainburg,V 1/2 ,  6. Krätner,S - Gebhardt,U 1/2 
3. Schneider,F - Henßler,J 1/2 7. Richter,K - Wolf,R 1;0 
4. Fischer,T - Quist,S 0:1 8. Fronmtiller,F - Geutebrück,S 1/2 
SF Rangendingen 1 - SV Ebersbach 1 3 : 5 
1. Klaus,,I - Rupp,M 0:1 5. Baumann,F Hehn,H 1:0 
2. Fluber,M Junger,W 1/2 6. Schwenk,A - Mehrer„B 0:1 
3. Gorgs,A - Grill,B 1/2 7. Schönegg,T - Weber,R 0;1 
4. Rothfuß,0 - Mehrer,M 0:1 8. Dreyer,A - Krebs,A 1:0 

0:1 

Verbandsliga Süd nach 5 Runden: 
1. SC Kirchheim 1 8:2 24,5 6. SV Balingen 1 5:5 18,5 
2. SV Tübingen 1 7:3 27,0 7. TG Biberach 1 4:6 19,0 
3. SV Ebersbach I 7:3 21,5 8. SC Lindenberg 1 3:7 17,0 
4, SC WD Ulm 1 6:4 21,5 9. SV Rangendingen 1 2:8 15,5 
5. SF Ravensburg 1 6:4 21,0 10, SV Friedrichshafen 1 2:8 14,5 

Dr. M.Schrempf 

Ausschreibung zur  
"B"-Trainerausbildung 1999  

Der Schachverband Württemberg führt gemeinsam mit Rheinland-Pfalz, 
Saarland, Hessen und Bayern 1999 eine Ausbildung zum Trainer/in „B" 
durch. 
Die Ausbildung orientiert sich an den Rahmen-Richtlinien des DSB 
Termine: noch offen 
Ort: noch offen 
Zulassungsvoraussetzungen: „C"-Trainer Lizenz - 2 Jahre Trainerpra-
xis - DWZ mindestens 1900 -vertiefte abgerundete Kenntnisse der 
Schachtheorie,vertraut mit Lehr- und Trainingsmethoden für 
Schach,Regelkunde und Schachorganisation. 
Kosten: 600.-DM Anzahlung bei gleichzeitiger Anmeldung, 
Erstattung: bei erfolgreich abgeschlossener B-Trainer Ausbildung 
(für Württemberg) angefallene Unkosten bis auf 300.-DM der Verband 
Württemberg behält sich vor, einen Teil dieses Restbetrags ebenfalls zu 
erstatten, falls der Teilnehmer sich dem Verband als B-Trainer zur Ver-
fügung stellt (enthalten sind Unterricht, Vollpension, Prüfungsgebühr). 

mailto:070541264-0001@t-online.de
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(Anmerkung: bei Umlage auf 20 Personen schätzen wir die Kosten auf 
1.100.-DM je Teilnehmer. Haben Sie deshalb Verständnis, daß wir uns 
deshalb bezüglich der Erstattung gegen Kursabbruch bzw. Nichtersehei-
nen.trotz Anmeldung absichern). 
Nachzügler: nach Absprache, wenn noch Übernachtungskapazität frei 
ist. • 
Anmeldung für Interessenten bis 31.03.99 bei: 

Ulrich Scheibe, Torfstr.11, 71229 Leonberg, Tel:07152-7 1 665(p) 
0703 1-907 9 719(g) 

Nach Prüfung durch einen Zulassungsausschuß werden dann die potenti-
ellen Teilnehmer von mir direkt an den bayerischen Referenten für Aus-
bildung weitergeleitet. 

Fortbildungslehrgang für  
Übungsleiter und C-Trainer Schach  

offen für Württemberg und Baden 
Termin / Ort: 
26.-28. März 1999 in der Sport- und Jug,endleiterschule Nellingen-
Ruit Zinsholzstr, 73760 Ostfildern (0711-34840). 
Nutzen Sie die Möglichkeit der •Lizenzverlängerung . oder der Lizenzauf- 
frischung bereits abgelaufener Lizenzen. Für alle Ubungsleiter bzw C- 

Trainer wird alle 4 Jahre eine •,Veiterbildung vorgeschrieben. Der Gül-
tigkeitzeitraum ist in Ihrer Lizenz vermerkt. - Bitte prüfen !! 
Ein ausführliches Programm sowie die Teilnehmerliste wird erfahrungs-
gemäß ca 3 Wochen vor Lehrgangsbeginn versandt. . 
Nochmals ein kurzer Hinweis bei Lizenzverlängerungen: 
1. Die Gültigkeit einer Übungsleiterlizenz beträgt grundsätzlich vier 
Jahre und endet am 31. Dezember des letzten Jahres. Eine Verlängerung 
der Lizenz erfolgt nach Teilnahme an Fortbildungslehrgängen im ablau-
fenden Jahr für weitere vier Jahre bis zum 3 1. Dezember ( Beispiel: 
Ausstellung der Lizenz mit Gültigkeit bis 3 1.12.9 9. Teilnahme an Fort-
bildung im Laufe des Jahres 99. Lizenzverlängerung bis 31.12.03). 
2. Wurde eine Lizenz nicht alle vier Jahre verlängert und ist somit zwi-
schenzeitlich abgelaufen, wird für eine Verlängerung für weitere vier 
Jahre nicht das Datum der Fortbildung, sondern das Datum der letzten 
Gültigkeit der Lizenz gerechnet. ( Beispiel: Ausstellung der Lizenz mit 
Gültigkeit bis 31.12.99. Teilnahme an Fortbildung im Laufe des Jahres 
2000 . Lizenzverlängerung bis 31.12.2003 . Lizenz für 2000 nicht 
zuschussberechtigt). 
3. Eine Lizenz, die länger als vier Jahre abgelaufen war, wird bei 
Besuch einer Fortbildung nur für ein Jahr verlängert, d.h. wieder „in 
Wert gesetzt". Eine weitere Fortbildung innerhalb des nächsten Jahres 
ermöglicht dann wieder eine Verlängerung für vier Jahre. 
Die in den Punkte 1 bis 3 festgelegte Regelung zum Umgang mit 

Schachverband Württemberg: 
(internet-Adresse: http://www.schaeherhand-wuerttemberg.de  ) 
Geschäftsstelle: Albert Roth, Hauptstr.30, 88480 Achstetten lit 07392 / 912922, 
Fax: . 07392/912923, Internet: schachverband-wuerttemberg.de , Email: 
geschaeftsgelle@schachverband-wuerttemberg.de  Präsident: Hanno Dürr, Steck'- 
feldstr. 4,70599 Stuttgart,  ..2 0711/4581103; Ehrenpräsident: Rudolf Scholz, Wil-
helm-Haspel-Str.92, 71065 Sindelfingen. 2 07031/812724; Vizepräsidenten: 
Walter Purtgartnik, Lärehenweg'22, 11665 Vaihingen, 0704242508; Claus 
Eichenauer, Mummetweg. 18 89079 Ulm til 07305/23863 p;.Schatzmeister: Eber- 
hard Hallmann, Goethestr. 22, 72661 Grafenberg, 07123-33305; Verbandsspiel- 
leiter: 'Thornas Wiedmann, Eichenstr. 1, 73114 Schlat, lie 07161/811799 p, Fax: 
07161/821955, Email: Thomas.Wiedmann@t-online.de  Jugendleiter: Klaus Lin- 
dörfer, Birkäckerstr. 19, 72226 'Simmersfeld, 07484L355; Pressereferent: Uwe 
Rogowsld, Tilsiter. Weg 28, 72116 Mössingen, 07473-1247; Referent für 
Damenschach:: Rainer Zajontz; Am Turnerherrn 5, 74348 Lauffen/N., 
07133/12354(p) ; Referent für Seniorenschach: Flajo Gnirk, Neckarstr. 31, 73529 
Suirwäbisch 'Gmünd,  07171/85871, Fax 85605 Rechtsberater: Josef kruck, 
Emmartuel Geibel 'Weg 3, 74189 Weinsberg, IR 071)4-4374 p Fax 07131-995421; 
Verbandsschiedsgericht: Vors. Hermann Gammel, Grabenstr. 11, 71254 Ditzin-
gen, 2 07152-52153 Referent für Ausbildung: UtriCh Scheibe, Torfstr. 11, 71229 
Leonberg, lir 07152/71665; ReLLFreizeit - u.Breitenschach: Walter Pungartnik, 
s. Vizepräs.); Wertungsreferent: Peter Maier, Obere Vorstadt 81, 71063 Sindel-

fingen, 2 07031-809827, Fax: 0711-8149123 (g), Email; svwmapdwzestb-citynet 
.cle; Paßbeauftragter: Herbert Waltner, - Eicheristr: 2, 88416 Steinhausen; le 
07352/1720; Re!. für Leistungssport: Oskar Erler, Staufeneekstr. 1070469 Stutt-
gart,  ±Fax: 0711S51412 'Bankverbindung (SVW): - Km. 146 5840 (BLZ 640 500 
00) Kreissparkasse Reutlingen; kto. 4400 636 83 (BLZ 614 500 50) Kieissparkasse 
Ostalb 
Württ. Schachjugend: 
LVors. Klaus Lindörfer, Birkäckerstr. 19, 72226 Simmersfeld,  +Fax: 07484/355 
2.Vorre.Walter Kunz, Lessingstr.10, 73730 Ess'ingen, 0711 / 3166045 • 
Kassenwart: Erich Becic, Augsburgerstr.171, 70327 Stuttgart, 0711 / 339283 
Spielleiter: Manfred Lebe, Auf der Höhe 9,73271 Holzmaden, 0702314091 
Ref. für Ausbildung: Erich Beck, Augsburger Str.171, 70327 Stuttgart, 0711/339283 
Br+Freizeitsport: Richard Zorn, Schwalbenweg I, 71364 Winnenden, 07195/67480; 
Schulschach: Bernhard Pröll, Franz-Lehar-Str.44, 74078 Heilbronn, 07066/6784 
Jugendsprecher: Sebastian Wagner,Hessestr.30, 71263 Weil der Stadt, 
07033/691600 Fax 691601 (nach Rücksprache), Email: SebastianWagner@hot-
mail.com  ; Mädchenschach: Gerald Fix, Werastr.6, 89075 Ulm, 0731-9609713; 
Schriftführer: Bernhard Förster, Joh.-Seb.-Bach-Str.16, 74321 Bietigheim-Bis-
singen, 07142 / 64088  • • 
Kontoverbindung: Konto 688 71 31, BLZ 600 501 01 LG Stuttgart 

Bezirk Stuttgart: 
Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauennann-Str.17, 70736 Fellbach-Oeffien, 
ecinl / 51 22 69, Fax 0711 / 516349, Email: Wolfgang.Toelg@t-online.cle  Spiel-
leiter: Bruno Jerratsch, Offenbachstr.16, 70195 Stuttgart, 0711/6979126 
Kasse: Amd Heinze, Onstmettinger Weg 11, 70567 Stuttgart, 0711/714288 
Pressewart: Dr.Werrier Retzlaff, Uhichweg 49, 71120 Grafenau II07033/44651, 
Ref.Breitensehach: Richard Zorn, • Schwalbenweg 1, 71364 Winnenden 
20705/67480, Bankverbindung: LG Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 
501 01  . 

Bezirksjugend Stuttgart 
Jugendleiter: Michael Meier, .Cheraskerstr.38, 70435 Stuttgart, 0711/8790886, 
Spielleiter: Oliver Wilms, Siegburger Weg 16, 69181 Leimen, Tel 
06224/922570, Fax 06224/922571  Oliver.Wilms@topmaiLde Kassier: 
Oskar Erler, Staufeheckstr.10, 70469 Stuttgart, 0711/851412 
Bankverbindung: 'LG Stuttgart, Konto 29 243 42, BLZ 60050101 
Bezirk Neckar/leils: 
Bezirksltr: Tobias Straub, Karl-Adam-Str.26, 72076 Tübingen,lit 07071/600968 
Email: tobias.straubgstudencuni-tuehingen.de  Steb.Bezirksleiter: Reinhard 
Krämer, liohenheimerstr.58, 73770 Denkendorf, 20711/344735 (p), 0711/1722388 
(d), Email reinhard.kraemer@t-online.de  Spielleiter: Udo Ruprich, Mozartstr.15, 
71384 Weinstadt, lir 07151/65259, Email: Udo.Ruprich@t-online.de  Pressewart: 
N.N., Ref.Breitenschach: Franz Kindermann, 13iirgerseeweg 5, 72622 Nürtingen 
907022/85 t7, Kassier: Rolf -Ambacher, Herdfeldstr.49, 73274 Notzingen,  07021/ 43651, 

Bankverbindung: Ksk Kirchheim/T., Konto 30 800 108, BLZ 611 50020 

Bezirksjugend Neckar/Fils 
Jugendleiter: Thorsten Fischer, 73230 Kirchheim, Pfaffenhalde. 38, 07021/ 
54816, Schachkreis Esslingen -Nürtingen 
Kreisspielleiter: Frank Ruprich, Silcherstr.41, 72622 Nürtingen, 07022/51239 

Email: FrankRuprich@t-online.de Pressewart: Hagen Stegmüller, 
Humboldtstr.28-, 73249 Weman/1i., 07153 / 971672 

Schachkreis Reutlingen-Tübingen 
ICreisspielleiter: Daniel Hügler, Auchtettgasse 8,72810 Gomaringen, 07072/2625 
Schachkreis Filstal 
Kreisspielleiter: Klaus Höflinger, Beethovenstr.11, 73117 Wangen, 07161 / 14936 
Pressewart: Frank Reutter, Jurastr.27/1,72072 Tübingen,207071/760667 
E-mail: frankseutter@studentuni-klebingen.de  

•  Bezirk Ostalb: 
Internet: http://schachverbapd-wuertternberg.de/östalh/sboa/  
Bez. leiter: Wernfried Tannhäuser, Staufenstr. 17, 73575 Leireell, Tel 07175 / 
8340, Fax: 07175 / 4595  Spielleiter: Hans Ziegler, Im Trögle 8, 73565 Sprait-
hach, 2 07176-727, Fax: 07176-4374, Email: Zieglerhans@t-online.de  
Presseref:Erhard Reckziegel, Hindenburgstr.27, 73054 Eislingen, Tel: 07161/819808 
Kassierer: Gerhard Friedrich, Im Löhle 23, 73527•Schw. Gmünd, 07171/77375• 
Ref.Breitenschaeh: Johann Fischer, Achalmstr. 17, 73553 Alfdorf .n07172/31633 

,Bezirks-Konto: Lorcher Bank, KtoNr. 17 800 005, BLZ 613 612 89 
Bezirksjugend Ostalb 
Jugendleiter: Dieter Hahn, 73540 Heubach, Rechbergstr. 45, Tel: 07173 / 5409 

. . Bezirk Unterland: 
Bezirksleiter: Gottfried Ditren, Brückenstr. 15, 74321 Bietigheim-Bissingen, Tel.: 
07142/3921, Fax: 07142/3931 Spielleiter: Dr.Stefan Hamm, Alleenstr. 21, 71679 
Asperg, 07141-660112, Presseref.: Bruno Wagner, Richard-Wagner-Str. 9, 71638 Lud-
wigsburg, 07141-928167 ReLBreitenschach: Walter Punga.rtnik, Lärchenweg 22, 
71665 Vaihingen/Enz +Fax 07042/12508 Kassierer: Joachim Suren, Amselweg 
33, 71723 Großbottwar, 07148-922290 Konto-Nr. 4666, Kreissparkasse Heil-
bronn,  BLZ 620 500 00 

Bezirksjugend Unterland 
Jugendleiter: Pärashidis Konstantinos, Rechbergstr.45, 70806 Kornwestheim, 
Tal: 07154 / 26134, Spielleiter: Karl-Friedrich Nieke, Lembergerweg 19, 74348 
Lauffen, Tek.07133 /12863, LG Stgt (BLZ 600 501 01), Konto-Nr: 8100139 
Kreis Unterland -Hohenlohe 
Kreisspielleiter: Andreas Herzogkaisvorstadt 28, 74613 Öhringen, 07941/36158 
Kreisjugende: Andr. Warsitz..I ' 15. 74078 Heilbronn, 07131/24947 

Kreis Ludwigsburg 
Kreisspielleiter: Bruno Wagner, s. Bezirkspressereferent 
Kreisjugendle: Wolfrarn1Riedel, Birkenweg 3,74366 Kirchheim,11: 07143-94533 

Bezirk Alb/Schwarzwald: 
Bezirks1tr:Eugen Röttinger, Weiherbachstr. fl, 78628 Rottweil, 2 0741 12160 
Spielleiter: Thomas Lakay, Buchenstr.3, 72411 Bodelshäusen, 07471-71846 
Presseref: Thomas Schenk, Crammertinger Str. 37/1,72379 Hechingen 07471-6885 
Kassierer: Lothar Geiger, Uhlandstr. 48, 72336 Balingen, 07433 -20992,Ref.Brei-
tenschach: Gerhard Hengstler, Hirschweg 6,78554 Aldingen 207424/8142 • 
Bezirksjugend Alb/Schwarzwald 
Bez.Jugendltr: Herbert Elstner, 1-lauptstf. 7/1,78554 Aldingen-Absheim, 07424/84757 

Bezirk Oberschwaben: 
Bezirksleiter: Claus Eichenauer, Mummelweg 18, 89079 Ulm, lt (p),0731/ 
9756116 (g)Spielleiter: Reinhard Nuber, Alpenstr. 20, 89075 Ulm, • 
0731/67008Presse: MichaelBauersfeld, Poppetreuteweg 28, 89075 Ulm,  " 
0731/262452 Jugendltr: Fritz Gatzke, Hermann-Köhl-Str.2„ 89231 Neu-Ulm, 0731 / 
98076771Cassierer: Siegfried Kast, Birkenweg 13, 8911) ' 3645 
Ref.Breitenschach: Bernd fehle, Von-Thürheim Str.72, 89264 Weißenhorn 
2'07309 / 7999 Bez.-Konto: Volksbank Laichingen, Kto-Nr. 142 2,4 003, (BLZ 630 
91300) 

mailto:geschaeftsgelle@schachverband-wuerttemberg.de
mailto:SebastianWagner@hot-mail.com
mailto:FrankRuprich@t-online.de
mailto:frankseutter@studentuni-klebingen.de
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Lizenzen wurde zum 1. Januar 1998 wirksam. 

Anmeldung schriftlich: 
Frühzeitige Anmeldung wird empfohlen, da die maximale Teilnehmer-
zahl auf 22 begrenzt ist. Anmeldung bitte unbedingt schriftlich unter 
Angabe von Name, Adresse und Rufnummer an: 
Ulrich Scheibe

' 

 Torfstv.11, 71229 Leonberg, Tel.:07152-71665 (p), 
07031-9079719(g). 
Referent für Ausbildung 

AUSSCHREIBUNG  
Ausbildung zum nebenberuflichen  

Fachübungsleiter und C-Trainer Schach  
offen für Württemberg und Baden 

Die Ausbildung zum nebenberuflichen Fach-Übungsleiter bzw. C-Trainer 
ist eine der wichtigsten Aufgäben des Schachverbands, denn die Übungs-
leiter sind in vielfältigerweise Bindeglieder innerhalb der Schachorganisa-
tion. Sie machen Vereine attraktiver, geben Wissen weiter, führen in das 
leistungsbetonte Schach und helfen in Führung und Organisation. Deshalb 
wird auf eine breite Ausbildung wert gelegt 
Die Ausbildung wird in Zusammenarbeit mit dem WLSB durchgeführt. 
Sie besteht aus 4 Lehrgangsteilen, welche innerhalb eines Jahres angebo-
ten und auch besucht werden sollen. 

Stoffplan und Prüfungsinhalte: 
a) überfachliche Themen • 

Trainingslehre, Funktionsgymnastik, Ausdauertraining, Sport-
medizin, Ernährungslehre, Pädagogik, Aufsichtspflicht, etc... 

b) fachliche Themen  
Schachdidaktik, Schachtraining, Schachlehre, Schach als Brei-
tensport, Schulschach, Schachorganisation, etc.... 

In den einzelnen Lehrgangsteilen werden die Themenbereiche unter-
schiedlich angesprochen. Es werden verschiedene Lehrformen, Medien-
und Vermittlungstechniken vorgestellt. 

Prüftmg: 
1. Lehrprobe zum Nachweis der Lehrfähigkeit 

Ein Entwurf für eine Unterrichtsstunde ist schriftlich auszuarbei-
ten. Ein wesentlicher Teil der Unterrichtsstunde ist praktisch 
abzuhalten (ca 20 min). 

2, Schriftliche Prüfung 
Diese wird grundsätzlich in Form eines Fragebogens durchge-
führt. Zwischen schachspezifischen und überfachlichen Themen 
besteht ein ausgewogenes Verhältnis. 
Bearbeitungszeit: 2 Stunden ohne Hilfsmittel. 

3. Nach Abschluß der Lehrproben und der schriftlichen Prüfung 
kann die Prüfungskommission entscheiden, eine mündliche Prü-
fung durchzuführen. 
Für Teilnehmer, welche den C-Trainer Schein absolvieren wollen 
( für weiterführende Lizenzen erforderlich ) wird ein anderer 
Maßstab angelegt. Ansonsten ist die Ausbildung und Prüfung 
identisch. 

Voraussetzungen: 
1. Mindestalter bei Ausbildungsbeginn: 16 Jahre. 
2. ca 3 Jahre Wettkampf- und Turniererfahrung im Schach. 
3. für Fach-Übungsleiter: .mindest DWZ ca 1600. Für C-Trainer: 

mindest DWZ ca 1700. 
4. Grundwissen in Schachtheorie, Schachorganisation und Regel-- 

kunde. 
5. Bis zur Prüfung ein Kurs in ERSTE HILFE (16 h ), nicht älter 

als zwei Jahre ! 
6. Paßbild 
7. Abkömmlichkeit zu den einzelnen Lehrgangsteilen. 

Kosten: 
Unterricht und Aufenthalt (Vollpension/DZ) kostenlos. Prüfungsgebühr: 

10DM. 

Termine / Ort: 
' Grundlehrgang: 12.04. - 16.04.99 
Aufbaulehrgang 1: 30.04. - 02.05.99 
Aufbaulehrgang 2: 28.05. - 30.05.99 
Prüfungslehrgang: 27.09, - 01.10.99 
Beginn der Wochenlehrgänge: Montags ab 10:00 Uhr 
Beginn der Wochenendlehrgänge: Freitags ab 17:00 Uhr 

in der Sport- und Jugendleiterschule Nellingen-Ruit, Zinsholzstraße, 73760 
Ostfildern, Tel.:0711-34840 
Anmeldung und Info: 
Umgehend Info- und Anmeldeformular anfordern, da die maximale Teil-
nehmerzahl auf 23 begrenzt ist. Anmeldeschluss: 31, März 1999 
Kontaktadresse: 
Ulrich Scheibe, Torfstr.11, 71229 Leonberg, Tel.:07152-71665 (p), 
07031-9079719 (g). 
Referent für Ausbildung 

Regionale Schiedsrichter Schach  
Fortbildungslehrgang 99 

offen für alle Bezirke 
Termin / Ort: 
Samstag, den 27. März 1999 in der Sport- und Jugendleiterschule 
Nellingen-Ruit, Zinsholzstr., 73760 OstflIdern (0711-34840). 
Nutzen Sie die Möglichkeit der Lizenzverlängerung oder der Lizenzauffri-
schung bereits abgelaufener Lizenzen. Für alle Regionalen Schiedsrichter 
wird alle 6 Jahre eine Weiterbildung vorgeschrieben. Der Gültigkeitzeit-
raum ist in Ihrer Lizenz vermerkt. - Bitte prüfen I! 
Wichtig vor allem für den Einsatz in der Oberliga ! 
,Ein ausführliches Programm sowie die Teilnehmerliste wird erfahrungs-
gemäß ca 3 Wochen vor Lehrgangsbeginn versandt. 
Anmeldung schriftlich: 
Anmeldung bitte unbedingt schriftlich unter Angabe von Name, Adresse 
und Rufnummer an: 
Ulrich Scheibe, Torfstr.11, 71229 Leonberg, Tel.:07152-71665 (p), 
07031-9079719 (g). 

Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten  
von aktiven Schachvereinen im SVW-Bereich 

Erfolgreiche Schachvereine müssen aktiv werden und bleiben wenn sie 
im harten Wettbewerb zu anderen Sportarten bestehen wollen. Dies ist 
besonders wichtig im Kinder- und Jugendbereich, "es muß was los sein - 
Action ist gefragt " , und die Kids wollen jugend- und fachgerecht betreut 
werden. 

' Der SVW unterstützt Sie dabei ! Nutzen Sie die finanziellen Anreize der 
nachfolgenden Ausschreibungen zum Wohl einer sinnvollen Freizeitge-
staltung und zur positiven Darstellung 'Ihres Vereins bzw. des Schach-
sportes. Nur in einem lebendigen und aktiven Schachverein wird es eine 
Mitgliedersteigerung geben, bzw. können die Mitglieder ( besonders die 
Jugendlichen ) langfristig gehalten werden ! 

Walter Pungartnik, Breitenschach - Referent des SVW. 

Nachbetrachtung zum.Fuhrungssemmar 
"Leistungssportförderung im Schachverband 

Württemberg"  
Vom 13.11.98 bis zum 15. 11.98 trafen sich 20 Trainer, Übungsleiter und-
Funktionäre in der Sport und Jugendleiterschule Nellingen-Ruit um an 
einer neuen Konzeption der Leistungssportförderung im Schachverband 
Württemberg zu arbeiten. 
Dem Schachverband Württemberg war es geglückt, mit dem Bundestrainer 
Nachwuchs, Heinz Rätsch, Dr. Markus Keller, Geschäftsführer clesKar-
pow-Schachzentrums Baden Baden und Rahel Gisler,Referentin für 
Mädchenschach im Schweizer Schachverband zwei Referenten und eine 
Referentin zu gewinnen, die sich intensiv mit dem Thema Leistungssport-
förderung auseinandersetzen. 
Am ersten Abend stellte Dr. Keller das Karpow-Schachzentrum mit seinen 
verschiedenen Einrichtungen vor. Besonders interessant für die Leistungs-
sportförderung sind die Nutzungsmöglichkeiten für die Kaderspieler des 
Schachverbandes und für Schachvereine generell, da mit Philipp Schlosser 
ein Großmeister der sportliche Leiter des Karpow Schachzentrums ist, der 
inzwischen von mehreren Internationalen Meistern bei der Trainingsarbeit 
unterstützt wird. 
Die Trainingsangebote sind vielfältig und die Preise erschwinglich. Nähere 
Auskünfte können beim Karpow Schachzentrum direkt abgefragt werden : 
Adresse  Karpow-Schachzentrum Baden-Baden e.V. 
Rheinstraße 219, D-76532 Baden-Baden, Tel,: ++49-7221-6814-48 
Fax : ++49-7221-6814-50, http://www.karpow-schachzentrum.de  

Der Samstagvormittag gehörte Heinz Rätsch, der über die strukturellen 
Änderungen im Bereich Leistungssport bei DSB und DSJ referierte. 
Die wichtigste Änderung ist die Ansiedlung eines neuen Referats Lei-
stungssport beim Dgl und die Verlagerung der Leistungssportförderung 
für den Nachwuchsbereich von der DSJ zum DSB. 
Die neuen Aufgaben und Strukturen wurden von einem Arbeitskreis der 
Landesvorsitzenden der Schachverbände, dem auch die Präsidenten des 
Badischen und Württembergischen Schachverbandes angehören, erarbeitet. 
Großen Anklang fand der Bericht von Heinz Rätsch über sein persönliches 
Vorgehen bei der Talentsichtung und Ausbildung sowie die Vorführung 
und Kommentierung einer Gewinnpartie Michael Metzgers (Baden), der 



Sonderpreise je 150 DM für die beste Dame sowie den besten Senior und 
Jugendlichen. 
Keine Doppelpreise. Wertung: Partie-, erfeinerte Buchholz- 
punkte, danach Teilung des Preisgeldes. Sämtliche 

Buchholz-,

12reise sind ab 100 Teil-
nehmern garantiert. 
Ehrungen: Der Sieger erhält zusätzlich einen Pokal. Sämtliche Gewinner 
von Sieg- und Ratingpreisen erhalten eine Urkunde. 
Qualifikation: Die beiden Erstplazierten sind, sofern sie die Bestimmun-
gen zur Teilnahmeberechtigung des Deutschen Schachbundes erfüllen, für 
die Deutsche Schnellschachmeisterschaft als Vertreter des Schachverban-
des Württemberg vorberechtigt. 
Anmeldung: Durch Überweisung des Startgeldes bis 19. 4. 1999 auf das 
Konto Nr.276 308 000 der Volksbank AG Böblingen, BLZ 603 900 00. 
Bitte Name, Vorname, Verein und DWZ-Zahl angeben. Beleg mitbringen! 
Turnierleitung: Hans-Jochen Braun, Leiter VfL Sindelfingen Schach, 
Lützelwiesenstr. 3/1, 71063 Sindelfingen. 
Schiedsrichter: NSR Günter Tobien, Bischof-Gerhard-Straße 18, 88696 
Owingen. • 
Turniergericht: 3 spielstarke und bekannte Turnierteilnehmer. 
Bewirtung: Es werden belegte Brötchen, ein preiswertes Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen sowie diverse Kleinigkeiten und ein reichhaltiges Sor-
timent an Getränken angeboten. 
Infos: Hans-Jochen Braun, Liitzelwiesenstr. 3/1, 71063 Sindelfingen, Tele-
fon 07031/804918, Fax: 07031/804914, E-Mail: Hans-lochen.Braun@t-
online.de  
Bitte werben Sie in Ihrem Schachverein für die 10. Württembergische 
Schnellschachmeisterschaft in Sindelfingen! 

Günter Tobien, Mitglied des Verbandspielausschusses 

Württembergische Schachjugend 
im Schachverband Württemberg e.V. 

‚Jugendversammlung 1999  
Die Jugendversammlung der Württembergischen Schachjugend findet am 
27. März 1999, ab 14 Uhr im Vereinsheim der SG Vaihingen-Rohr, Dürr-
lewangstraäe, statt. Anträge sind bis spätestens zr , .n 27.Februar 1999 
schriftlich an den 1.Vorsitzenden Klaus LindArf,..•zu richten. 

Klaus Lindörfer 

Einladung zur WVM für 4-er Mannschaften  
am 13. 03. 1999  

9. Württembergischen-Jugend-Meisterschaft für  
Vereins-Vierer-Mannschaften U20w und U14w lugend  

sowie Jugendmannschaften U16 und U12 

Wer: Vereins-Mannschaften, bestehend aus 4 SpierlerInnen 
bei 1120w und U14w nur Spielerinnen, ist eine Gastspielerin zulässig 

Jeder Verein kann mit beliebig vielen Mannschaften teilnehmen 
Wann: • Samstag, den 13.03.1999 

Saalöffnung 9.00 Uhr, Beginn 10.00 Uhr, Ende ca. 19.00 Uhr 
Wo:  Schulsporthalle der Grundschule Tamm-Hohenstange, Ulmer 

Straße (neuer Ortsteil in der Nähe der Wassertürme). Eingang 
über dem Schulhof. 

Sonstiges: Die WSI stellt das Spielmaterial für ca. 25 Mannschaften 
Vorsichtshalber sind je Mannschaft 2 kompl. Spielsätze mitzu-
bringen. Aufgrund der begrenzten räumlichen Verhältnisse ist 
tel.Voranmeldung erbeten. 

Modus: Je nach Teilnehmerzahl max 7 Runden Vollrunden- oder•

Schweizer System 
Bedenkzeit je Spieler 30 Minuten für die Partie _ 

Ausrichter: Württ. Schachjugend / SC Tamm e.V. 
Qualifikation: Die Sieger qualifizieren sich für die Vorrunde bzw. 

Endrunde zur Deutschen-Jugend-Vereins-Mannschaftsmeister-
schaft 

Anmeldung:  beim Spielleiter der WSJ Manfred Lube, Tel. 07023/4091 
Auf der Höhe 9, 73271 Holzmaden, E-Mail: m.lube@idnet.de  

Manfred Lube Spielleiter 

Freiplätze für das Jahr 1999  
Nach Bekanntgabe der jeweils zuständigen Spielleiter wurden folgende 
Freiplätze für die Meisterschaften 1999 bereits jetzt festgelegt: 
Württembergische Jugendmeisterschaften:  
U20: Matthias Duppel, Oliver Weiß, Robin Stürmer, Thomas Fricker, 
Gabriela Hitzgerova, Sonja Lankenmann. 
(zur Erinnerung: diese Meisterschaften werden in diesem,Jahr wie bisher 

ausgetragen, allerdings besteht keine Qualifikation mehr für die deutsche 
Ebene. Die Sieger erhalten einen Freiplatz für die Württembergische Ein-
zelmeisterschaft. 
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bei der Jugend-EM in östereich 1998 die Bronzemedallie in der Alters-
klasse bis 10 Jahre gewann. 
Eine der wichtigsten Thesen des B.undestrainers Nachwuchs lautet : 

" Leistung muß Spaß machen". 
Spaß machte"auch der Vortrag von Rahel Gisler, die über die Nachwuchs-
förderung im Mädchenschach in der Schweiz berichtete. 
Eine interessante Idee, über die es sich auch hierzulande nachzudenken 
lohnt, ist die Einführung von "Patenschaften" für talentierte Nachwuchs-
spieler. Das heißt, daß von Verbandsseite aus ein starker Spieler als Pate 
für ein Nachwuchstalent fungiert und diesem bestimmte organisatorische 
Maßnahmen abnimmt, z.B. Trainingsorganisation, Auswahl von Turnie-
ren, 
Unterbringung bei Turnieren etc. 
Es standen aber nicht nur Referate auf dem Programm, sondern es wurde 
auch in drei Arbeitsgruppen bei den Themen : 
I. Verbesserung der Zusammenarbeit bei Vereins- und Verbandstraining 
11 Praktische Maßnahmen zur Einführung eines Trainingsberichtswesens 
mit Qualitätskontrolle von Trainingsmaßnahmen 

Zusammenfassung der Ergebnisse : 
1. Verbesserung der Zusammenarbeit bei Vereins- und Verbandstraining 
Wünschenswert ist eine Verbesserung der Kommunikation der für den-
Trainingsprozess Verantwortlichen auf Verbands- und Vereinsebene. 
Angeregt wurde eine Infoveranstaltung im Jahr auf Bezirksebene außer-
halb der Kreis- und Bezirkstage, bei der über aktuelle Trainingsangebote 
und Fördermaßnahmen informiert wird. 
Herausgabe einer Trainerliste für die Vereine (C-,B-,A-Trainer) 
Verstärkte Nutzung des Mediums Internet für Informationen von Verband 
zu Verein. 
Die Schnittstelle 'zwischen Verein und Verband könnte der Referent für 
Ausbildung auf Bezirksebene übernehmen. 
Insgesamt wird mehr Transparenz über die Trainigsstruktur im Schachver-
band gewünscht. 
Vereine müssen sich auch mehr einbringen und die vorhandenen Informa-
tionsmöglichkeiten, z.B. Geschäftsstelle des SVB verstärkt nutzen. 

Einführung eines Trainingsberichtswesens mit Qualitätskontrolle 
Die wichtigsten Ergebnisse sind : 
1. die Einführung eines Trainingsberichtswesens ist notwendig, um die 
Leistungsentwicklung von Nachwuchsspielern gerechter bewerten zu kön-
nen und die Fördermittel gezielter einzusetzen. 
2. der vorliegende Entwurf eines Trainingstagebuchs wird in einer kleinen 
Arbeitsgruppe fertiggestellt. 
3. Ein Testlauf mit D3/D4 Kaderspielern soll 1999 beginnen 
4. Aufnahme des Trainingsberichtswesen in die Trainer- und Übungslei-
terausbildung. Wichtig ist die Motivation und Bereitschaft von Spielern 
und Trainern, die Vorteile eines Trainingsdokumentationssysterns zu nut-
zen. 
5. Motivationshilfen für Spieler und Trainer anbieten. 
6. Der Bundestrainer Nachwuchs unterstützt den Schachverband Württem-
berg bei der Einführung eines Trainingsberichtswesens. 

Es ist vorgesehen, im Internet eine Seite für die Einführung des Trainings-
berichtswesens (Abruf Tagebuch, Anwendungshinweise) einzurichten. 
Neben den Referaten und den Arbeitsgruppen kamen auch die Geselligkeit 
und der Bewegungssport nicht zu kurz, 
Als Seminarleiter bin ich mit den erzielten Ergebnissen sehr zufrieden, 
da sich darauf weiter aufbauen läßt. 

Gustav Döttling 

Einladung: 
10. Württ. Meisterschaft im Schnellschach  

Sonntag, 25, April 1999 
Veranstalter: Schachverband Württemberg e. V. 
Ausrichter: Schachabteilung des VfL Sindelfingen 1862 e.V 
Spielort: IClosterseehalle in 71065 Sindelfingen, Sommerhofenpark 1, 
ehemaliges Landesgartenschaugelände; die Zufahrt ist ausgeschildert; die 
Halle ist behindertengerecht eingerichtet; Telefon 07031/94230. 
Spielberechtigung: Jede Person mit einem Spielerpaß für einen Verein im 
Schachverband Württemberg. Jugendliche ab Jahrgang 1989; Teilnehmer-
begrenzung auf 200. Es entscheidet die Reihenfolge der Anmeldung. 
Modus: 9 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 20 Minuten pro Spie-
ler/Partie nach FIDE-Regeln. Keine Schreibpflicht. 
Zeitplan: Persönliche Anmeldung ab 8.30 Uhr, Feststellung der. Anwesen-
heit und Meldeschluß 10.00 Uhr. 1.Runde 10.30 Uhr; Mittagspause gegen 
13.00 Uhr; 9. Runde gegen 18:00 Uhr; Siegerehrung gegen 19.30 Uhr. 
Startkeld: Bei Voranmeldung 25 DM; Tageskasse plus 5 DM; Jugendli-
che (1.1.1979) 15 DM plus 5 DM, 
Preise: Siegpreise 500 / 450 / 300 / 250 / 200 DM für die Plätze 1 - 5. 
Ratingpreise je 150 / 100 / 50 DM für die Plätze 1 - 3 in den folgenden 
DWZ-Gruppen: Unter 1400, 1400 - 1599, 1600 - 1799, 1800 - 1999, ab 
2000. 

1 000 
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U18: Andreas Reuß, Matthias Kruck, Bernhard Sturm, Thomas Zumtobe , 
Jaroslaw Gelfenhoim, Simon Friedl 

U18w und U16w: Rebecca Ehret, Katharina Tepluhina, Anna Hardei, 
Andrea Stutz, Nina Heim, Angelika Mack 

U16: Daniel Kruck, David Ortmann, Igor Ladinzon, Alexand- 
Häcker,Werner Schweigert, Frank Tirneuk 

U14: Hannes Rau, Dimitri Kotlyar, Vadirn Vielwock, Christian Oesterh, 
• Michael Franke, Martin Jaskula 
U14w: Sonja Häcker, Julia Becker, Bettina Hallmann, Sylvia Fity 8 

Tanja Häring, Sonja Hermann . 
1)12: Arik Braun, Jan Zwirner, Kai-Uwe Kühn, Amer Handan, Simo 
• Betun, Armin Feistenauer, Sandra Karlowitz, Anita Rtidel 

U10: Sven Sauter, Jannik Sprenger, Waldemar Schlötzer, Christia 
Stückt, Jonas Belzner, Jana Reichert, Simon Hein, Adino Karlowit . 

Deutsche Jugendmeisterschaften: 
Daniel Kruck (U16), Hannes Rau (1114), Sonja Häcker (U14w), An 
Braun (U12). Rebecca Ehret ist für den ersten Ersatzfreiplatz bei d 
Ul8w nominiert. 

Klaus Lindürf 

, Einladung zu einem Turnier für Hauptschulen 
am 12. März 1999 in Ibbenbüren . 

im Rahmen des 10. EUREGIO-Turniers 
Näheres s. RochadeWürttemberg, Januar Ausgabe 

Damenschach 
Damen - Regionalliga 

1. Runde 15. 11. 98 
SSF 1879 - 'Wolfbusch 2 3: 
1. Meier,A - Hofmann,P +:- 3. Carda,I - Häcker,G 0: 
2. Gheng,S - Berezovskaj a,S 1:0 4. Reichela - Gehring,T 1: i 
Eschborn 1 - Eschborn 2 4: I 
I. Elpelt,A - Hynar,A 1:0 3. Schwamb,G - Wolk,C 1:i 
2, Stahl,S - Richter-Hä' ,D 1:0 4. Elpelt,S - Patzak,C 1:1 
Bebenhausen - Post Karlsruhe 2: ' 
1.13anaszek,A - Wasnetsky,U 0:1 3. Müller,E - Claub,A 0: 
2. Gröner,S - Bach,T 1:0 4. Greiner-P', B - Vang,F 1 9 

. . 2. Runde 06. 12. 98 i 
Post Karlsruhe . ,Eschborn 1 2: 
1, Wasnetsky,U - Kalmutski,M 1:0 3. Feil,C - Elpelt S 1/' 
2. Bach,T - SChwämb,G 1/2 4. Wüst,M - Storkebaum,U 0: 
SSF 1879 - Bebenhausen 3: 
1, Meier,A - Laukenmann,S 1/2 3. Cardaa - Banaszek,A 1 . i 
2. Gheng,S - Fromm,K 1:0 4. Reichet,' - Müller,E 1/' 
VVolfbusch 2 - Eschborn 2 3: 
1. Hofmann,!' - Hynar,A 1:0 3. Gehring,T - Wolk,C 0: 
2. Häcker,G - Richter,Hä',D +:- 4. Häcker,S -, Patzak,C 1 

3. Runde 16. & 17. 1. 99 
Eschborn 1 - SSF 1879 . 1: 

1. Kalmutski,M - Meier,Ann 0:1 3. Schwamb,G - Garda,' 0: 
2. Stahl,Sirn . - Gheng,Sim 0:1 4. Elpelt,S • ' - ReicheI,I 1:1 
Eschborn 2 - Karlsruhe-Post 1: 
1. Richter/Häbisch - Wasnetsky,U -0:1 3. Wolk,FI - Feil,C 1/' 
2. Wolk,Chr - Bach,T . 1/2 4, Patzak,C - Fuchs,B 0: 
Bebenhausen - Wolfbusch 2 . 2: , 
1. Tepluhina,K - Berezowskaja,S 1:0 3. Banaszek,A - Häcker,S 0: 
2. Laukenmann,S - Häcker,G , 1/2 4. Mliller,E - Becker,J 1/' 
Damen -Regionalliga Süd nach 3 Runden: 
1, Stuttg, SF 1879 6:0 9,0 4. Wolfbusch 2 3:3 61 
2. Post Karlsruhe 4:2 7,0 5. Bebenhausen 2:4 5,1 
3. Eschborn 1 3:3 7,0 6. Eschborn 2 0:6 2 1 

B. Brend- 

Spieltermine Damen - Oberliga: 
5. und 6. Spieltag am 06. März 1999 in Wolfbusch 
9 - 15 Uhr Wolfbusch - Hechingen 
16 - 22 Uhr Hechingen - Wolfbusch . . • 

' Alissa Berg 9 
 

Ausblick auf 1999. . 
Der Schachverband Württemberg e.V. wünscht allen Schachspielerinne 
ein gutes Neus Jahr 1999. 
Auch in diesem Jahr hat der Schachverband Württemberg e.V.zahlreich 

Trophäen zu vergeben. Es beginnt am 12.2.1999 mit der Württembergi-
schen Blitz-Einzel- und Mannschafts-Meisterschaft in Biberach an der Riß, 
für deren Ausrichtung Wir uns herzlich bei Frau Luzia Sander bedanken, 
Danach findet vom 6.5.1999 bis zum 9.5.1999 die Deutsche Mannschafts-
meisterschaft der Landesverbände statt. Dieses Mal nicht traditionell in 
Braunfels sondern in Weilburg, ca. 20 km von Braunfels entfernt. Es folgt 
vom 13.5.99 bis zum 15.5.99 der Internationale Vierländerkampf. Für die 
vorgenannten Länderkämpfe sind folgende Spielerinnen im Kader: 
Gabriela Hitzgerova, Annemarie Meier, Jana Ramseier, Helene Mira, 
Simona Gheng, Rebecca Ehret, Anita Rieder, Sonja Helmuth, Dr. Evi Grü-
nenwald-Reimer, Svetlana Berezovskaia, Gabriele Häcker , Katharina Tep-
luhina, Luzia Sander, Elke Sautter, Petra Hofmann, Sabine Gerhardt, Eve-
lyn Carsten, Adeline Prutzer, Helga Hoffmann, Karin Fromm, Gabi Neu-
meier, Simone Riesterer, Clarissa Hengstberger, Ute Jusciak, Simone Pöpl, 
Sonja Laukenmann, Anita Lamparter, Rosemarie Newen, Ute Galm, Irene 
Carda, Yvonne Zajontz, Elfriede Frank, Alissa Berger, Anna Hardere, 
Ingeborg Reichet, Inge Schmid, Sandra Grüner, Gerda Strässer, Sonja 
Häcker, Petra Kieferle, Verena Mann, Ursula Hermann, Heide Salomon, 
Susanne Schönegg-Herbst, Eva Lang, Simone Mohrlok, Christa Frey. 
Heidi Fischer, Irene Bardill. 
Im Juni findet dann die Baden-Württembergischen Schnellschachmeister-
schaft statt. Dieses Mal wird sie von Baden ausgerichtet. Der Spielort ist 
wahrscheinlich Walldorf / Baden. 
Zu guter Letzt möchten wir das Kandidatenturnier anpreisen. Hierbei geht 
es um den Aufstieg zum Meisterturnier. Ein Ausrichter ist noch nicht 
gefunden. Falls Ihr Verein Interesse hat, bitte melden! 
Beim nächsten Verbandstag kandidiert Rainer Zajontz nicht mehr für das 
Referat "Damenschachsport". Der Deutsche Schachbund sähe es gerne, 
wenn der Posten von einer Frau besetzt wäre. Selbstverständlich sind auch 
männliche Kandidatenvorschläge zulässig. Falls Sie jemanden kennen, der 
hierfür geeignet erscheint, so bitten wir Sie, Ihren Vorsxchlag unserem 
Schachpräsidenten Hanno Dürr zu unterbreiten. 

Rainer Zajontz 

Einladung 
Württ. Damen-Einzeiblitzmeisterschaft 1999  

Veranstalter: Schachverband Württemberg e.V. 
• Ausrichter: Sabt TG Biberach 
Spielort: Gasthof "Grüner Baum", Schulstr. 9, 88400 Biberach 
Termin:  Samstag, den 6. Februar 1999 
Preise: 200/ 150/ 100 / 80 / 60 / 50 / 30 / 20 DM 

Jugendpreis je 1) 50 DM, U1.5 + U20 
Zeitplan: Meldeschluß 9:45 Uhr im Spiellokal, Turnierbeginn 10.00 

Uhr 
Infos: Rainer Zajontz, Am Turnerheim 5, 74348 Lauffert, Te1:07133 - 

12354 
Sonstiges: Die ersten zwei Plätze berechtigen zur Teilnahme an der Deut-

schen Blitz-Einzelmeisterschaft der Damen. 
• Anreise: Der Gasthof liegt im Herzen von Biberach in Marktplatz- und 

City-Nähe und ist über die Hotelroute (beschildert) leicht zu 
finden. Richtung Parkplatz "Viehmarkt", vom Bahnhof aus in 
10 bis 15 Minuten zu erreichen. Die Züge aus Stuttgart kom-
men jeweils zur halben Stunde (z.B. 9.35 Uhr) an. 

-  Württ. Damen-Mannschaftsblitzrneisterschaft 1999  
Veranstalter: Schachverband Württemberg e.V. 

, Ausrichter:  Sabt TG Biberach 
Spielort:  Gasthof "Grüner Baum", Schulstr. 9, 88400 Biberach 
Termin: Samstag, den 6. Februar 1999 
Zeitplan: Meldeschluß .15.00 Uhr, Turnierbeginn 15.30 - 16.00 Uhr 

• Turnierende ca 18 Uhr. ` 
Infos: • Rainer Zajontz, Am Turnerheim 5, 74348 Lauffen, Tel:07133- 

, 12354 
Sonstiges: Gespielt wird mit 4-er Mannschaften mit bis zu 6 Ersatzspiele-

rinnen. Es ist erlaubt, pro Mannschaft bis zu 2 Gastspielerin-
nen aus anderen Vereinen einzusetzen. Diese Meisterschaft 
ist für sämtliche Spielstärken offen. Es sind auch eine 
Mädchenmannschaften herzlich willkommen., 

Anreise: Der Gasthof liegt im Herzen von Biberach in Marktplatz- und 
City-Nähe und ist über die Hotelroute (beschildert) leicht zu 
finden. Richtung Parkplatz "Viehmarkt", vom Bahnhof aus in 

• 10 bis 15 -Minuten zu erreichen. Die Züge aus Stuttgart kom- 
men jeweils zur halben Stunde (z.B. 9.35 Uhr) an. 

Termine Danielaschach 1 99 9 / 2 00 0 
06.02. Württ.. Damen-EinzeIblitzmeisterschaft 1999 

und Württ. Damen-Mannschaftsblitzmeisterschaft 1999 
28.02. 5. Runde der 2. Damen-Bundesliga , 
28.02. 4. Runde der Frauen-Regionalliga 
6.03. 3. Runde Damen-Oberliga Wolfbusch 3 - Hechingen 
24.04. 6. Runde der 2. Damen-Bundesliga 
25.04, 7. Runde der 2. Damen-Bundesliga 
25.04. 5. Runde der Frauen-Regionalliga 
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6. - 9.5. Deutsche Damen-Mannschaftsmeisterschaft in Weilburg 
13.-15.5. Internationales Vierländerturnier 
5. - 6.6. Deutsche Blitz-Einzelm. der Damen in Essen-Werden 
12.06. Baden-Württemb. Damen-Schnellschachmeisterschaft 
27.06. Offene Deutsche Blitz-Mannschaftsmeisterschaft der Damen 
21.-29.08. Deutsche'Damen-Einzelmeisterschaft in Ghemnitz 
4.-5.09. Deutsche Damen-Schnellschächmeisterschaft 
5.-7.11. Württembergisches Damen-Kandidatenturnier 
August 2000 Offene Deutsche Damen-Einzelmeisterschaft in Rodewisch 

Seniorenschach 
9. Württ. Senioren-• annschaftsmeisterschaft 

4. Runde : 
Stuttgarter SF 1 - Schönbuch 2, : 15  

1, Mohrlok Fronczek 0:1 3. Pöthig - Igney 1:0 
2. Höschele - Hoffmann 112 4, Herter - Oehlmann 1:0 
Waiblingen - Wendüngen 3 : 1 
1. Sielaff - Dr.Reule 1/2 3. Pupropski - Mang 1/2 
2.13r.Schweickhardt - Turcanu 1:0 4. Schwarz - Ambacher 1:0 
Schwäb.Grnünd 1 - Marbach 2 : 2 
1. Dr.Frank Bleher 1/2 3. Schäfer - Taxis 1/2 
2. Lacher - Freder 1:0 4. Müller - Möller 0:1 
Willsbach - Schwäbisch Gmünd2 3,5 0,5 
1. Hohl,R - Durakovic 1/2 3. Bitzer - Tienes 1:0 
2. Krämer - Tscherven 1:0 4. Hohl,G - Dr.Lübke 1:0 
Göppingen - Rottweil   4 : 0 kl, 
Reglementgemäß sind diese drei Mannschaften aus dem Wettbewerb 
ausgeschieden:  Wendlingen (4:4 / 9,5), Rottweil ( 3:5 / 7,0 ) und 
Schwäbisch Gmünd 2 ( 3:5 / 6;0). 
Damit ergibt sich folgender Tabellenstand: 

Senioren-Mannschaftsmeisterschaft nach 4 Runden; 
1. Stuttgarter SF 1 8:0 12,5 5. Willsbach 5:3 10,0 
2. Waiblingen 6:2 10,5 Schwäb. Gmünd 5: .3 10,0 
3. Marbach 5:3 11,0 7. Göppingen 5:3 9,5 

Schönbuch 5:3 11,0 
Die Auslosung der 5. Runde lautet: 
Marbach - Stuttgarter SF 1; Schönbuch - Waiblingen; Schwäb. Gmünd 1 
- Göppingen; Willsbach ist spielfrei. 
Der Endtermin für diese 4. Runde ist Samstag, 13.02.1999 mit Spielbeginn 
um 14:00 Uhr. Natürlich ist es den Mannschften unbenommen, einen Spiel- 
termin vor diesem Endtermin zu /ereinbaren. Hajo Gnirk 

27.3. - 3.4 Ellwangen 
11. Offene Württ. Senioren - Einzelmeisterschaft  

im Rahmen des XVII. Offenen Ellwangener 
Seniorenturnieres 4.4. - 11.4. 1998 

Teilnehmer: Damen, die vor dem 1.1.1945 geboren sind 
Herren, die vor dem 1.1.1940 geboren sind 

Zeit:  Samstag, 27.3.1999 (10 bis 13 Uhr Turniereinschreibung: diese ist 
auch bei erfolgter Voranmeldung unbedingt erforderlich!; 14.30 Uhr 
Begrüßung) 14.30 Uhr Begrüßung; 15 Uhr 1.Runde) bis Samstag, 
3.4.1999 mit Siegerehrung um ca. 15 Uhr. 
Modus: 9 Runden Schweizer System. Je Spieler 2 Stunden 140 Züge +30 
Minuten pro partie. Buchholz-Wertung mit Streichen der schlechtesten 
Wertung. DWZ-Auswertung. 
Ort / Leitung: Gasthof "Weißer Ochsen" in Ellwangen. Das Turnier ist 
auf 170 Teilnehmer beschränkt. TL: Nat. SR Hajo Gnirk. 
Hinweise: Artmeldeschluß: 21.2.1999! Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, entscheidet ausschließlich die Reihenfolge der Anmeldung über die 
Zulassung. Es gibt wieder ein vorzügliches Rahmenprogranun. 
Anmeldung / Startgeld: Die Anmeldung erfolgt nur schriftlich mit voll-
ständiger Angabe von Name und Adresse an Dr. R. Zitzmann, Spitalstr. 2, 
73479 Ellwangen (Tel: 07961 / 7677). Das Startgeld in Höhe von 80 DM 
wird zu Turnierbeginn kassiert. 
Preise: Jeder Teilnehmer erhält einen schönen Sachpreis! Der Sieger 
erhält den Titel "Württemb. Seniorenmeister 1999 und Wanderpokal. 

Halo Gnirk 
Ein Unterkunftsverzeichnis: ifinclen Sie in der Januar-Rochade. (Red) 

Offene Seniorenturniere  
1999  
5.-14.3. Int.Chess-Org Bad Wörishofen (Reinhold Hoffmann, Post- 

fach 1568, 66333 Völklingen) .  
27.3.-3.4.  Württembergische Seniorenmeisterschaft in Ellwangen (Dr. 

R.Zitzmann, Spitalstr. 2, 73479 EIlwangen) 

21.-30.4. Senioren-Turnier in Bad Sooden-Allendorf (Ernst Fleischer, 
Rondellstr. 4, 14163 Berlin) 

21.-29.4.  Deutsche Seniorenmeisterschaft in Bad Wiessee (Jussupow-
Schach-Akademie, Am Strandbad 8, 83707 Bad Wiessee) 

3.-11.5. Schwarzwald-Seniorenturnier (P.Zschorsch, Nixenweg 12, 
70378 Stuttgart) 

1.-9.6. Nordrhein-Westfälische Seniorenmeisterschaft (Rigobert 
Ophoff, Ernst-Moritz-Arndt-Str. 4, 33378 Rheda-Wieden-
brück) 

7.-13.6.99 Seniorenmeisterschaft von Sachsen-Anhalt (Werner Gra- 
nitzki, Schulstr, 10, 39249 Barby) 

11.-18.6.  Seniorenmeisterschaft von Brandenburg (Dieter Jahr, Apfel-
allee 3, 16278 Pinnow) 

19.-27.6. Niedersächsische Seniorenmeisterschaft in I3ad Bevensen 
(Klaus Gohde, Steinbecker Mühlenweg 24, 21244 Buch-
holz) 

30.6.-10.7.  Seniorenturnier in Leutasch (Kaweh Kristof, Hütteldorfer 
Str. 8811/4, A-1140 Wien) 

15.-22.7. Sächsische Seniorenmeisterschaft (Helmut Alter, Eva- 
Schulze-Knabe-Str. 15, 01219 Dresden 

18.8.-6.9. Seniorenturnier in Schönhagen (Ernst Fleischer, Rondell- 
str. 4, 14163 Berlin) 

17.-25.9. Bayerische Seniorenmeisterschaft (Ludwig Schirner, Schul- 
str, 1, 96272 Hochstadt) 

Freizeit- und 
Breitenschach 

BREITEN - UNI) FREIZEITSCHACH IM SVW.  

Ein Rückblick auf das Jahr 1998.  
Im abgelaufenen Jahr 1998 haben sich wieder einige Vereine im' SVW - 
Bereich als sehr engagierte und fleißige Veranstalter im Leistungssport - 
und Breitenschach - Bereich betätigt. 
Dazu zählen in erster Linie die öffentlichen Schachveranstaltungen bzw. 
Schachtreff - Aktionen. 
Zu solch einer Öffentlichkeits - Darstellung zählt auch eine Umzugsbetei-
ligung einer Schachgruppe, z.B. mit einem,, Schachmotiv - Wagen. „(wie 
in WIiringen und Nabern gezeigt , siehe nachfolgenden Bericht') Im 
Namen des SVW recht herzlichen Dank an alle daran beteiligten Vereine 
für Ihren engagierten Einsatz. 
Nochmals einen Hinweis an die Vereine:  Solche Schachtreff -Veranstal-
tungen können, soweit Verluste entstanden sind, auf Antrag ( mit Ein-
nahmen und Ausgaben - Belegen) vom SVW bezuschußt werden. Des-
halb sollten sich eigentlich noch mehr Vereine für eine werbewirksame 
Schachtreff-Veranstaltung im neuem Jahr 1999 entschließen. Schachtreffs 
zählen neben der Pressearbeit zu den wirkungsvollsten öffentlichen Prä-
sentationen von Schachvereinen vor Ort. 

Neben diesen Aktionen wurden 1998 wieder ZIELGRUPPEN - SCHU-
LUNGEN, meist mit Schülern oder Jugendlichen, von aktiven Schach-
vereinen angeboten und durchgeführt, Diese Fördermaßnahmä wurde dies-
mal von 18 Vereinen aus fast allen Bezirken wahrgenommen und mit DM 
100.- bis max. DM 180,- vom SVW bezuschußt. Diese Maßnahnte kann 
genutzt werden, um neue Schüler oder Jugendliche an. das Schachspiel 
heranzuführen und für den Verein zu gewinnen. Gesamtausgaben DM 
2485.4 
Mit einem SONDERPREIS für hervorragenden Einsatz im Breiten - und 
Freizeit - Schachbereich wurden nachfolgend aufgeführte Vereine ausge-
zeichnet: 
Sfr. Vähringen 1946 e.V.: 
Für eine Umzugsbeteiligung bei der 850 Jahr Feier mit einem sehr attrak-
tiven Schachmotiv - Wagen und mit einer Schachfußvolk - Gruppe. Ferner 
haben sich die Schachfreunde aus Vöhringen am Sportpark - Sommerfest 
mit einem Schachtreff einer breiten Öffentlichkeit präsentiert. Geboten 
wurden: Demonstration auf einer Großfeld-Schachanlage, Blitz - u. Simul-
tanschach, Schachquiz sowie einem Schach - Infostand. 
Sfr. Nabern e.V.: 
Für einen reichlich dekorierten Schachwagen beim Kinderfest - Umzug in 
Nabern. Ferner wurde dieser Anlaß genutzt, um bei einem anschließendem 
Schachtreff für den Schachsport allgemein und für Schachfreunde Nabenn 
speziell mit einem,, Schach - Preisausschreiben „ zu werben. 
SC Schnaitheirn 1951 e.V.: 
Für einen sehr schön gestalteten und ins Auge stechenden Schachwerbe - 
Stand bei der Schnaitheimer Leistungsschau, bei dem auch reichlich Gele-
genheit zum Schachspielen und zum Lösen von Schachproblemen bestand. 
SC Tarna:a 74 e.V.: 
Für insgesamt 4 Schachtreff - Veranstaltungen, darunter auch das bekannte 
„ Tammer Himmelfahrtsturnier „ für 2 Schach - AGs, sowie für mehrere 
Schachturniere im Vollzugskrankenhaus Hohenasperg. 



2. Neue Vereinsgründung: 
Bezuschussung von Organisationskosten (z.B. Anzeigen, Anschreiben, 

Fahrtkostenzuschuß, Porto ) für eine entspr. Werbe- bzw. Infoveranstal-., rung. 
Voraussetzung: Vorheriger Antrag und Genehmigung durch den SVW. 

Gesamtmittel für den SVW-Bereich, ca. DM 200 .- 

3. . Steigerung von Mitgliedern 
und Schachspielern in Schachvereinen 

Zielgruppen: Senioren, Frauen 1 Mädchen-und Schulschachgruppen, die 
nicht durch die WLSB - Maßnahme " Kooperation Schule-Verein " 
bereits geförder werden. 
Voraussetzung: Maßnahme vorher geplant ( Wer, Was, Wann, Wo, ) 

und beim SVW angemeldet und genehmigt. Regelmäßige Durchführung, 
mindestens 12 hintereinander liegende Veranstaltungen. Die Veranstaltung 
muß mit einem Pressebericht in einer "örtlichen Tageszeitung / 
Wochenblatt vorangekündigt werden. Eine Kopie dieser Anzeige muß 
dem Antrag beigelegt werden. Einen abschließenden Ergebnis—und Erfah-
rungsberipht sollten Sie mir zur Info zusenden 
Zuschußhöhe pro Maßnahme und Verein: DM 100.-. (max. 2 Maßnah-

men 
pro Verein möglich! ) Gesamtvolumen: ca.' DM 2000.- 

4. Sonderpreis für hervorragende Aktivitäten im Breiten - 
Schachbereich sowie ein Journalistenpreis. 

Voraussetzung: Eine entspr. Bewerbung mit Angaben und Begründung 
an den SVW. Die Vergabe obliegt dem SVW Breitenschach-Fachaus-
schuß. 

Gesamtmittel: 1DM 600.- • • . . 
Entspr. Anträge müssen bis Ende Nov. 1997 bei eingereicht werden ! 

5. Unterstützung von Hobbyschach - Turnieren: 
Vom SVW können Schachpokale gestiftet oder ein entspr. Zuschuß auf 

Antrag gewährt werden: Organisationstip: Veranstalten Sie im Rahmen 
eines sowieso laufenden Schachturniers ein zusätzliches Hobbyschach-
turnier oder Hobbygruppe. Gesamtvolumen im SVW-Bereich: ca. DM 
400.- 

Alle entsprechenden Anträge sind an den Breitenschach Referenten des 
SVW, Walter Pungartnik, Lärchenweg 22 in 71.665 Vaihingen/Enz, 
Tel./Fax 07042-12508 zu richten. 

Walter Pungartnik, Breitenschach - Referent des SVW. 

Terminvorschau 
Ab 5. 2. Nürtingen 

11. Offene Nürtinger Stadtmeisterschaft 1999  

Modus: 7 Runden CH-System; DW-Auswertung, Bedenkzeit 40 Züge/ 
2 Std..- 30 Min. für den Rest der Partie. . 
Preise: 300 / 200 / 100 DM für Platzl. - 3 , sowie Sonderpreise für beste 
Dame, Senior. Jugendspieler (ab Jahrgang 81) und Ratingpreise DWZ 
1400 / 1700. (bei jeweils mind. 5 Teilnehmern) und Sachpreise für alle.. . 
Startgeld: Erwachsene / Jugendliche (ab Jahrgang 81) 25,--/ 15.- DM. 
(für Ntirtinger Schachvereinsmitglieder 5 DM Ermäßigung. 
Reuegeld: 25 DM 
Termine 1999, jeweils Freitag um 19.30 Uhr: 
05.02. 119.02. 105.03. /19.03. / 26.03: /16.04. / 23.04. / 07.05 (Sieger-

ehrung mit Mannschaftsblitzturnier). 
Spiellokal: Nürtingen, Salemer Hof, Kellerräume im Blockturm. Alleen-
straße; Eingang von der Mönchstraße her. 
Anmeldung: bis 5. Februar 99, 18 Uhr, bei Klaus-Dieter Ternplin Tel.: 
07022 / 21 17 51 oder Bernd Stephan, Tel: 07022 / 8504, jeweils von 19 -• 
bis 21 Uhr oder per Email: bemd.stephan@rwg.de.  
Die Teilnehmerzahl ist auf 50 begrenzt: Bernd Stephan 

12. 2. Schömberg 
Fasnetsblitzturnier 1999  

Wann: Freitag, 12.02.99 um 19.11 Uhr 
Wo: in Schömberg im DRK Raum, ein Fachwerkhaus an der B27 

Ortseingang Balingen. Eingang vom Städtle aus. 
Modus: 11 Runden Schweizer System. Bedenkzeit 5 Sek. pro Zug, 
Ansage vom Tonband. Dazu noch pro Runde ein Sonderzug. 
Startgeld: In diesem Jahr richtet sich das Startgeld nach dein Gewicht des 
Spielers:: bi 50 kg 7,50 DM; bis 60 Kg 9;00 DM; bis 70 Kg 10,50 DM; 
bis 80 Kg 12,00 DM, bis 90 Kg 13,50 DM, über 90 Kg 15,00 Kg. 
Preise: 1. Platz: Tausend Groschen (überreicht in einem Schein), 
2. Platz nur 50.- DM. Jeder Spieler erhält einen Sachpreis. Auf den Spieler 
Mit den meisten Sonderzugpunkten wartet ein Sonderpreis.. 
Auch wir wollen in diesem Jahr Rating-Preise vergeben! bis 55 kg, bis 66 
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Sfr. Geislingen 1990 e.V.: 
Für ein „ Schach-Hüttenwochenende „ in der Kolbirigshütte in Boll bei 
Hechingen mit reichlicher Gelegenheit zum Toben; Wandern, Vespern ( 
schwäbische. Maultaschen ) und zum ausgiebigen „ Sc1iachzocken „ . Fer-
ner veranstalteten die .Schachfreunde eine „ Hobby - Stadtmeisterschaft,, 
und beteiligten sich am Ferienprogramm der Stadt mit verschiedenen 
Schachspiel - Angeboten . Nebenbei wurden auch noch zwei Schach - 
AGs an der Werkrealschule , mit Grund - und Aufbaukursen, in Geislin-
gen durchgeführt. 
Diese Auszeichnungen und Sonderpreise { Gesamtsumme DM 650.- ) 
sollen auch Ansporn für andere Vereine sein, sich werbewirksam einer 
breiteren Öffentlichkeit zu präsentieren und für ihren Schachverein zu wer-
ben. 
DER JOURNALISTENPREIS  wurde dieses Jahr nicht vergeben, da kein -

entspr. Antrag vorlag. 

FÜR HOBBY - SCHACHTURNIERE  wurden Schachpokale und 
Zuschüsse an 11 Schachvereinen aus fast allen Bezirken vergeben.. 
Gesamtsumme ca. DM 430, . 
Ferner konnte der SVW einigen Vereinen mit VERLUSTZUSCHÜSSEN 
bei Schachtreff Veranstaltungen unter die. Arme greifen. Es konnte 
damit 7 Vereinen., Mit ca. 1.040 DM Gesamtsumme, finanziell gehol-
fen werden. 

Dies sind einige Beispiele von öffentlichkeitswirksamen Schachveran-
staltungen und Aktionen im abgelaufenen Jahr 1998 und sollte eigent-
lich fester Bestandteil eines jeden aktiven Schachvereins sein. Aus dem -  
Freizeitschachbereich können neue Vereinsmitglieder und später eventuell 
neue Wettkampfspieler gewonnen werden.. 

Dieser Rückblick zeigt auch. den Einsatz und die Bereitschaft des SVW, 
Vereine bei Ihrer Öffentlichkeitsarbeit aktiv .und finanziell zu unterstüt-
zen. Beachten Sie auch die neue Aus sehreibung für' 1999 über die Förder-
maßnahmen im Breiten und Freizeit-Schachbereich!Se werden ebenfalls 
in der Feb.- Rochade 99 - jedoch unter SVW Berichte - veröffentlicht. 
ACHTUNG, ein wichtiger, aktueller. Hinweis; :Bei einem länger andau-
ernden Schachkurs für Nichtmitglieder, ( länger als 2 Monate) sollten Sie 
unbedingt eine entspr. Zusatzversich erung über die WLSB Versiche-
rungsagentur abschließen oder die, Kursteilnehmer zu einer Mitgliedschaft 
in Ihrem Verein bewegen. Nichtmitglieder sind nämlich nur bis max. 8 
Wochen über. die normale Vereinsversicherung abgesichert !!! 

Ihr 13r. u. Fr.-Referent Walter Pungartnik. 

Historischer Umzug Vöhringen, Sö. 5.7.1998 
Schachtnolivwagen SF 1946 Vöhringen. Foto: Manfred Czada 

Finanzielle Unterstützung von Schachtreff-Aktionen 
Werbemaßnahme zur Steigerung des Bekanntheitsgrades eines Schachver-
eins. 

' 1. Voraussetzung: 
a) Diese öffentliche „ Schachtreff - Veranstaltung „ sollte bei mir mit 

Angabe der geplanten Aktionen angemeldet werden. ( Wegen der allge-
meinen Übersicht über die zu erwartenden Schachtreff-Aktionen im SVW 
- Bereich ) . Eine Anmeldung bei DSB ( Deutschen Schachbund ) ist nicht 
mehr erforderlich !  . 

b) Nachweislicher finanzieller Verlust durch Einnahme - u. Ausgabebe-
lege ( Rechnungskopien ). Aus aktuellem Anlaß weisen wir nochmals ein-
dringlich darauf hin, daß nur nachprüfbare Rechnungen ( d.h. mit korrek-
ten Rechnungsbelegen.) anerkannt werden können ! Ferner können Ausga-
ben für kostenlose Getränke und Speisen nicht als Zuschuß angerechnet 
werden.. Diese Ausgaben müssen, unbedingt durch einen entspr. Ver-
kaufspreis abgedeckt werden. Die Zuschußhöhe richtet sich nach den ein-
gegangenen Anträgen im Rahmen der Gesamtmittel von ca. DM 800.- und 
werden am Jahresende 1999 vom Breitenschach - Fachausschuß festgelegt. 
Entspr. Anträge müssen bis Ende Nov. 1999 bei mir eingereicht werden. 
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kg, bis 77 kg, bis 88 kg und bis 99 kg und mehr Gewicht des Spielers, 
Anmeldung: Wegen des erwarteten Andrangs müssen wir auf einer Vor-
anmeldung bestehen. Teilnahmebegrenzung 60 Spieler. 

Werner Seeburger 07427 / 7481 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Schachverein Schömberg. 

Werner Seeburger 

12.-14.2. 10. Ankerturnier Simmersfeld 
- im Kursaal Simmersfeld (Faschingswochenende). 

Modus: Gespielt werden 2-Stundenpartien ohne Zugbeschränkung. 
Durch die Gruppeneinteilung ist das Turnier für Anfänger (ab 
DWZ ca,200) bis zum Meisterkandidaten (bis DWZ ca,2300) 
gut geeignet. Erfahrungsgemäß findet sich stets für jede Spiel-
stärke eine geeignete Gruppe. 
Die Teilnehmerzahl ist ausnahmsweise auf 120 beschränkt! 
Die Tumiere werden Elo- und DWZ-ausgewertet! 
Je 4 Elo-Träger werden in die oberen Gruppen eingeteilt 
und diese dann mit den DWZ-stärksten Spielern aufgefüllt. 

Zeitplan: Eintreffen Fr. bis 18 Uhr, 1.Runde: 19 Uhr, 
Siegerehrung So. 17 Uhr. 

Kosten: Pauschalbucher Erw.153.-/Ki. bis 12 J. 85.- 
(inkl. 2 Übernachtungen, Vollverpflegung) 
Selbstbucher und Heimfahrer Erw. 53.-/Kilis 12 J. 40.-
(inkl. 2 Mittagessen mit Getränk) 
Turniergebühren Werden keine erhoben. 

Info und Anmeldung: im Gasthof Anker, 72226 Sinunersfeld (Nord-
schwarzwald) 
Altensteigerstr.2, tel. 07484/361, Fax 07484/1515. 

Anfahrt: Pforzheim (B294) oder Herrenberg (i3g8) jeweils Richtung 
Freudenstadt. 

16. 02. Böblingen 
11. Faschings-Handicap-Blitzturnier 

des SC HP Böblingen  
Termin: Faschings-Dienstag, 16.02.99, Meldeschluß 19.00 Uhr 
Ort: NOVOTEL, Otto-Lilienthal-Straße 18, 71034 Böblingen-Hulb 

Modus: Die Bedenkzeit wird der DWZ-Zahl angepaßt. Je höher die Zahl. 
desto kürzer die BedenIzeit, je kleiner, desto länger. Kürzeste Bedenkzeit: 
2,5 Minuten, längste Bedenkzeit 7,5 Minuten. Die Summe darf 10 Minuten 
nicht überschreiten. Bei höheren DWZ-Zahlen werden die Bedenkzeiten 
solange aufgestockt bis die Summe 9,5 oder 10 ereicht ist, bei niederen 
DWZ-Zahlen geschieht das Gegenteil. 
Verhältnis DWZ/Zett: unter DWZ 1200 : 7,5 Minuten 

1200 - 1299 7 Minuten usw. ab DWZ 2100: 2,5 Minuten 
Startgeld: DM 10,- minus Bedenkzeit. Bei .DWZ 2150 also DM 7,50, bei 
DWZ 1150 DM 2,50. 
Preise:  Geld- und Sachpreise. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Spieler(innen) begrenzt. 

Lorenz Skribanek 

6. 3. Möglingen 
2. Möglinger TOP 2000-Open 

Hiermit laden wir alle Schachfreunde mit einer DWZ-Zahl bis 2000 
(Stand: 31.08.1998) zum 

2. Möglinger TOP 2000-Open am 6. März 1999 herzlich ein. 
Ausrichter:  Schachfreunde Möglingen 1976 e. V. 
Austragungsort: Bürgerhaus Möglingen, kleiner Saal 
Termin: Samstag, 6. März 1999, 9.30 Uhr; Anmeldeschluß 9.15 Uhr 
Teilnehmer: Spieler mit einer DWZ-Zahl bis 2000 (Stand: 31.08.1998) 
Modus: Einzelturnier, 7 Runden Schweizer  System mit Computerauslo-
sung, 30 Minuten je Spieler, es gelten die FIDE-Schnelischachregeln 
keine Schreibpflicht 
Anmeldung: Daniel Klaus, 07141/ 48 27 80 (Anrufbeantworter) 

E-Mail: dklaus@stiittgart.netsurf.de  
(bitte mit Angabe der DWZ) 

Preise: DM 400 / 200 / 150 / 100 / 50 
(die ersten 3 Preise sind garantiert, die übrigen bei einer Mindestteilneh-
merzahl von 50, hei Punktgleichheit werden die Preise geteilt) 
Damenpreis, Jugendpreis (bis 18 Jahre), Seniorenpreis (ab Jahrgang 33) 
je DM.50 bei rnind. 3 Teilnehmern je Gruppe 
Doppelpreise sind nicht möglich, Änderungen vorbehalten 

Startgeld: DM 20,— (Schiller / Jugendliche: DM 15, —) 
Mittagessen:  Wie immer stehen verschiedene Gerichte, kleine Imbisse, 
Getränke sowie Kaffee und Kuchen zur Auswahl. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und wünschen Ihnen eine gute Anreise. 
Daniel Klaus (1. Vorsitzender) 

20. 3. Reute/Bad Schussenried 
3. Schnellschachturnier  

TSV Reute/.IBA Bad Schussenried 
Termin: Samstag, 20. 03. 1999 
Spielort: Gemeindehalle Reute in 88441 Reute b. Biberach, Mühlstr. 19 

Tel: 07351- 29326 
Modus: 7 Runden Schweizer-System, 2 x 25 Min. Bedenkzeit nach FIDE 
Schnellschachregeln 
Spielberechtigt: Schachspieler mit DWZ max. 1800. Auswertung DWZ-
Spiegel 1998. 
Startgeld: Erwachsene 20.- DM, Jugendliche U18: 15.- DM 
Anmeldung bei: Werner Marter, Inselstr. 5, 88422 Bad Buchau Tel: 
07582-2565 oder bei Ingo Bernbach, Georg-Schinbain-Str. 88, 88400 
Biberach, Tel/Fax: 07351 - 80181 
Turnierplan: Anmeldeschluß 8:45 Uhr. 1. - 3. Runde 9.00 - 12.00 Uhr. 

Mittagspause 12-13 Uhr, 4. - 7. Runde 13.00 - 17.00 Uhr 
Preise:  50% vom Startgeld und Sachpreise. Bester Jugendlicher U18. 
Beste Dame. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!!. 

20,3.  Kernen -. Rommelshausen 
4. Römer Frühlings-Schnellturnier 

für Kinder und Jugendliche  
Termin: Samstag, 20. März 1999, 10 - 17 Uhr 
Ort: Sporthalle der SpVgg-Rommelshausen, Kelterstr. 82, 71394 Ker- 

nen-Ronunelshausen 
Meldung: Voranmeldung bis Montag 15.3.99 (wichtig! ) Einschreibung am 

Spieltag von 9:00 - 9:30 Uhr.) 
Modus: 9 Runden Schweizer System in drei Altersgruppen; 15 Minuten 

Bedenkzeit pro Partie und Spieler bzw. Spielerin 
Startgeld:  DM 8.- (ohne Voranmeldung DM 10,-). Bitte je zwei 

Spieler/innen 1 Spielgamitur mitbringen. 
Mädchen und Jungen aus Kernen sind startgeldfrei !!! 

Preise: Pokale für die Sieger. der JahrgangSgruppen 
( U20, U18, U16, U14, U12, U10, U20w U16w und U12w ). 
Mannschaftspokal für die beste Vierermannschaft, sofern vier ver 
sehiedene Altersgruppen besetzt werden können. 
Urkunden für die ersten drei jeder Altersgruppe 
Sonderpreis für den besten Kernener Nicht-Vereinsspieler 
Sachpreise für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer! 

Für leckere, preisgünstige Verpflegung ist gesorgt. Anmeldung und Rückfra-
gen bei SpVgg Rommelshausen, Abt,Schach - Kontakt Daniel Hoefer, Teh 
07151 / 44913, Internet-Ido: 

20./21.03. Stuttgart-Heumaden 
Raiffeisenpokal 99 - Schachturnier für Jedermann 

Der diesjährige 5. Raiffeisenpokal für alle Freizeit-, Hobby- und Nach-
wuchsspieler findet statt am: 

20. und 21. März 1999 im Raiffeisensaal der Heumadener Bank 
(Stuttgart-Heumaden, Bankgebäude Fenchelstr. 13, Nebeneingang, 2.0G) 
Wie im letzten Jahr gibt es für den Sieger einen Pokal und für weitere Teil-
nehmer Sachpreise zu gewinnen. 
Teilnahmeberechtigt: Jede(r) ohne DWZ oder mit DWZ bis 1600 

Die Teilnehmerzahl ist auf 30 begrenzt. 
Voranmeldung: unter 0711 /3160352 möglich, aber nicht notwendig. 
Anmeldeschluß: Samstag, 20. März, 9.45 Uhr im Spiellokal 
Bedenkzeit: 1 Stunde pro Spieler für die ganze-Partie 
Turniermodus: 7 Runden Schweizer System, einzelne Runden (bei großer 
Teilnehmerzahl eventuell auch das ganze Turnier) in getrennten Gruppen 
für Erwachsene / Jugendliche U 18 / Kinder U 12 
In jedem Fall gibt es getrennte Wertungen für Jugendliche U 18 und Kin-
der U 12 mit eigenen Pokalen! Alle Kinder erhalten Sachpreise. 

Zeitplan: 1.-4. Runde Samstag (10, 13, 15, 17 Uhr) 
5.-7. Runde Sonntag (11, 14, 16 Uhr) 

kein Startgeld / kein Preisgeld (just for fun!) 
weitere Informationen unter 0711/3160352 

(Dr. Tobias Fröschle, Abteilungsleiter) 

mailto:dklaus@stiittgart.netsurf.de
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28.03. Widdern 
Der SC Widdern e.V. wird anläßlich des 40-jährigen Vereinsjubiläums im 
Jahre 1999 ein Schachturnier ausrichten und möchte an dieser Stelle alle 
Schachinteressierten herzlich einladen. 

Schnellschachturnier des SC Widdern  
Termin: Sonntag, 28. März 1999,9 Uhr. 
Ort: Wilhelm-Frey-Halle (Stadthalle) in Widdern 
Modus: 7 Runden, Auslosung nach CH-System, gemäß FIDE-Schnell- 

schachregeln, Bedenkzeit: 30 Min. pro Partie und Spieler 
Startgeld: bei Voranmeldung: DM 15,-, am Turniertag : DM 20,- 

Jugendliche (1980): DM 8.- / 10,- 
Preise: 1. Preis DM 200,- + Pokal, garantiert 

Volle Startgeldausschüttung ! 
Sonderpreise für:  die besten "Hobbyspieler", Jugendpreise bis einschl. 

Jahrgang 1980 sowie Rating-Preise 
Voranmeldung bei: Günter Steinbach, Finkenstr. 17, 74259 Widdern, 

Tel. 06298 / 5786 
Bankverbindung: Voba Möckmühl e.G., Kto.Nr. 56 186 401 

BLZ: 620 916 00 

1.-5.4. Deizisau 
Die Schachfreunde Deizisau e.V. laden ein zum: 

3. Int. Neckar-Open Deizisau  
(Region Stuttgart) 

Schirmherr: .  Ministerpräsident Erwin Teufel 
Spielort: Gemeindehalle Deizisati & Hermann-Ertinger-Sporthalle 

• (ausgeschildert) - 
• Anreise mit S-Bahn möglich (Fahrplanauskunft beim Tur-

nierdirektor), S 1 in Altbach aussteigen; kostenlose Park-
plätze am Neckarufer 

Termine: Do. 01_ 04. 1999  1. Rd. 18 Uhr 
Fr. 02.04. 19992. Rd. 10 Uhr 3. Rd. 16 Uhr 
Sa. 03.04 1999 4. Rd. 10 Uhr 5. Rd. 16 'Uhr 
So. 04. 04,1999 6. Rd. 10 Uhr 7. Rd. 16 Uhr 
Mo. 05. 04.1999  8. Rd. 10 Uhr . 9. Rd, 15,30 Uhr 
Siegerehrung nach der letzten Runde ca. 21 Uhr 

Meldeschluß: Alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 17 Uhr bei der 
Turnierleitung an (auch bei Voranmeldung)! 
Saalöffnung: 15.30 Uhr 

Modus: 9 Runden CH-System, Computerauslosung durch Swiss 
Chess 
40 Züge in 2, Std. + 30 Min. bis Partieende 
Die Turniere werden nach DWZ ausgewertet. 
Das A-Open wird auch nach ELO ausgewertet. 

Preisverteilung:-Die 1. Preise sind jeweils garantiert, Rest im A-Open ab 
100, im B-Open ab 80 und im C-Open ab 40 zahlenden 
Teilnehmern. 
Keine Doppelpreise, bei Punktgleichheit werden die Preise 
geteilt, bei Sonder- und Ratingpreisen entscheidet die 
Buchholzzahl .(Preise werden nicht geteilt). Die Sonder-
preise werden erst bei 5 Teilnehmern pro Kategorie ausge-
zahlt. 

Voranmeldung: Das Startgeld bitte auf das Konto der Schachfreunde Dei-
zisau e.V. Nr. 8 06 58 03 bei der KSK Esslingen-Nürtin-
gen, BLZ 611 500 20 überweisen. 
Im Verwendungszweck unbedingt Name, Geb. Tag und 
Verein angeben! 

Hotel: Hotel Cado Deizisau, bekam für die Küche im Januar 
einen Stern 
Einzelzimmer: 70 DM (norm. 98 DM), Doppelzimmer: 
100 DM (norm. 148 DM) Üben" + Frühstück 
Bitte nur über den Turnierdirektor Sven Noppes buchen! 
Baldige Buchung empfehlenswert. 

Schiedsrichter: Bernd Eisenmann, Regionaler Schiedsrichter 
Sven Noppes, Nationaler Schiedsrichter 

' Infos bei: Sven Noppes, Uhlandstraße 39, 73779 Deizisau, Tel. 
07153/826457 Fax 07153/76892; Mobilfunk 0172/ 
7258738; E-Mail Sven.Noppes@T-Online,de 

Stefan Späth, Margaretenweg 7, 73779 Deizisau, Tel. 
07153/ 73736 Fax 07153 /72858 
E-Mail Stefan.Spaeth@Toptriail.de  

Gesamtpreisfond: 16.400 DM 

A-Open 
(für Spieler DWZ/ELO größer 1800), Preisfond: 11.000 DM  

Preise: 3.000 DM, 2.000 DM, 1.500 DM, 1.000 DM, 700 DM, 500 
DM, 300 DM, 8x100 DM 

Sonderpreise: Mannschaft (4 Spieler eines Vereins) 300 DM, 200 DM, 
100 DM 
Jugendliche (Jahrgang 1979 und jünger): 300 DM 
Senioren (Jahrgang 1939 und älter): 300 DM 
Damen: 300 DM 
ELO/DWZ kleiner 2200: 300 DM 

Startgeld: Erwachsene 90 DM 
Jugendliche 70 DM 
Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, den 
26.03.99 
Anmeldung am Turniertag 4- 10 DM (100/80), bis 17 Uhr 
GM/IM/WGM/WIM frei 

Folgende Spieler haben bereits zugesagt: 
GM Joel Benjamin (USA), USA-Vize Meister, Ex-USA Champion und 
Prograniierer von Deep Blue 
WGM Chen Zhu (China), Olympiasiegerin und Ex-U 20 Weltmeisterin 
GM Vladimir Bagirov (Lettland) Seniorenweltmeister 
(Fast) GM Robert Rabiega, wurde in Deizisau Deutscher Meister im 
Schnellschach 
GM Mihail Golubev (Ukraine), Sieger des 1. Int. Neckar-Open 1997 
GM Michail Ivanov (Rußland), Sieger des 2. Int. Neckar-Open 1998 

B-Open 
(für Spieler DWZ/ELO kleiner 2000) 

Preisfond: 3.800 DM 
Preise: 1.500 DM, 800 DM, 500 DM, 200 DM, 

Sonderpreise: Mannschaft (4 Spieler eines Vereins) 200 DM 
Jugendliche (Jahrgang 1979 und jünger): 200 DM 
Senioren (Jahrgang 1939 und älter): 200 DM 
Damen: 200 DM  , 

Startgeld: Erwachsene 70 DM, Jugendliche 40 DM bei Anmeldung 
und Überweisung bis zum Freitag, den 26.03.99 
Anmeldung am Turniertag + 10 DM (80/50), bis 17 Uhr 

• C-Open 
(für Spieler DWZ kleiner 1400) 

Preisfond: 1.000 DM 
Preise: 500 DM, 300 DM, 200 DM 
Startgeld: Erwachsene 40 DM, Jugendliche 20 DM bei Anmeldung 

und Überweisung bis zum Freitag, den 26.03.99 
Anmeldung am Turniertag + 10 DM (50/30), bis 17 Uhr 

Ostern 1999 wie immer in Deizisau! 
• Int. Neckar-Open das deutsche Oster-Top-Turnkr1 

Sven Noppes 

Coca-Cola  
präsentiert das 

2. Deizisauer Kinderturnier  
am Samstag, den,03.04.1999, 10 Uhr 

Schirmherr:  Ministerpräsident Erwin Teufel 
Spielort: Gemeindehalle Deizisau 
Spielmodus: 7 Runden CH-System, Computerauslosung durch Swiss 

Chess, jeder Spieler hat 20 Minuten für die gesamte Par-
tie, es gelten die Fide-Regeln (mit Anhang B). Gespielt 
wird in 3 Altersgruppen: 

• 1.513 (ST 01.01.86), Ull (ST 01.01.88), U 9 (ST 01.01.90) 
Sch.richter:  Dr. Tobias Fröschle, Stephan Flachbart, Sven Noppes 

(Nationaler Schiedsrichter) 
Preise: Die drei Ersten jeder Gruppen erhalten Pokale. 

Jeder Teilnehmer erhält einen Preis und 2-3 Gratisgetränkel 
Startgeld: 5 DM 
Anmeldung: Am Turniertag zwischen 9.00 Uhr und 9.30 Uhr. 

1.-5. 4. Schmiden 
8. Schmidener Open  

Veranstalter: SK Schmiden/Cannstatt 1880 e.V. 
Spielmodus: 9 Runden Schweizer System mit ELO und DWZ-Auswertg 
Bedenkzeit: 2 Std. 30 Min. für jeden Spieler für die gesamte Partie. 
Termine: Du 01. April 1999 1. Rd. 18:00 Uhr 

• Fr. 02. April 1999 
• Sa. 03 April 1999 

2. Rd. 10:00 Uhr, 
4. Rd. 10:00 Uhr 

3. Rd. 
5. Rd. 

16:00 Uhr 
16:00 Uhr 

So. 04.April 1999 6. Rd. 10:00 Uhr 7. Rd. 16:00 Uhr 
Mo.05.April 1999 8. Rd. 9:00 Uhr 9. Rd. 15:00 Uhr 



Jugend: Jahrgang 87 und jünger. 
Startgeld: DM 5.- je Turnier 
Turnierleiter: Manfred Schäfer 
Preise: Für alle Teilnehrher stehen schöne Preise zur Verfügung 

+ 3 Pokale je Altersklasse 
Spielmaterial ist mitzubringen, andernfalls werden DM 5.- Mehrgebühr 
erhoben. • - 
Infos: Manfred Schäfer, Adalbert-Stifter-Stral3e 3, 89340 Leipheim, Tel.: 
08221 / 71909. 

Anton Bartenschlager, 1. Abteilungsleiter, Wasserburger Weg 31, 89312 
Günzburg 

17. 4. Pfalzgrafenweiler 
11. Pfalzgrafenweiler Open  

Die Schachfreunde Pfalzgrafenweiler e.V. laden zum 11. Pfalzgrafenweiler 
Open ein. 
Am Samstag, den 17. April 1999 istgroßer Schachtreff im Nordschwarzwald in 
Pfalzgrafenweiler-Herzogsweiler an der B 28 zwischen Freudenstadt und 
Altensteig, 
Spielart: Bürgerhaus Herzogsweiler, Herzogstr. 25 
Spielbeginn: Samstag, 17. April 1999, um 10:00 Uhr. 
Anmeldung: Samstag, 17. April 1998, von 9:00 bis 9:45 'Uhr. Das Turnier 
ist auf 80 Teilnehmer begrenzt. 
Modus: 7 Runden Schweizer-System, Kurzpartien 30 Min. pro Spieler, 
keine Notationspflicht. Es gelten die 1.1DE-Schnellschachregeln. • 
Das Turnier wird mit dem Conciputelprogramm "Swiss Ches" geleitet. 
Bei Punktegleichstand entscheidet die bessere Buchholz-Wertung. 
Startgeld: Erwachsene 20 DM; Schüler(über 15 J.)/Studenten 15 DM; 

Schüler (U15) 10 DM. 
Preise: 350 / 200 / 100 / 50 / 25 DM 

Weitere Geldpreise bei mind. 5 Teilnehmern je Gruppe: , 
- die beste Dame! - der beste Jugendliche (Stichtag.1.1.83) 
- der beste Senior (Stichtag männl. 1.1.39, weibl. 1.1.44) 
- der Beste mit einer DWZ <1500 und <1800. 

Doppelpreise sind ausgeschlossen. Änderungen vorbehalten. 
Anfragen: Thomas Klaiß, Tel. 07443 / 5625 

Für preiswertes Essen und Trinken ist gesorgt. 
Holger Gässler 

03.-11. 5. Haslach 
8. Seniorenturnier Schwarzwald 1998  

Wir laden Sie'und Ihre Damen zur Erholung in das sonnenverwöhnte histo-
rische Schwarzwaldstädtchen Haslach im Kinzigtal zu bequemen Waldspa-
ziergängen (380 km gepflegte Wanderwege) ein. 
Teilnahmeberechtigt: Herren Jahrgang 1939 und älter. Damen Jahrgang 
1944 und älter. 
Anmeldung 
nur durch rechtzeitige Einzahlung des Startgeldes bis zum 9. April 
1999 auf das unten angegebene Konto, (max. 50 Teilnehmer, Reihen-
folge des Geldeinganges entscheidend). Das Turnier wird für die DWZ 
und den Seniorencup ausgewertet. Dafür sind folgende Angaben auf 
der Überweisung.zu vermerken: Name mit Adresse, Vereinszugehörig-
keit und DWZ. 
Termine: Begrüßung ist am Montag, 03. Mai.1999, 16.30 Uhr, 
1. Runde: 03.05. 17 Uhr; 2. bis 6., 8. und 9. Runde täglich ab 9 Uhr, 7. 
Runde 09. Mai 16 Uhr. 
Preisverteilung und gemütliches Beisammensein: 11. Mai 1999 ab 16 Uhr. 
Abreise 12. Mai 1999. 
Spielort: Gasthaus Blume, Tagungsraum, 77716 Haslach /Schwarzwald 
(Schnellingen), Inhaber Fam. Franz J.Moser, Tel: 07832 / 2382. 
Parkplätze sind ausreichend vorhanden. Im Spiellokal besteht Rauchverbot 
Modus: 9 Runden Schweizer-System; 40 Züge in 2 Std. + 30 Min. bis 
Blättchenfall. Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholzwertung. Das 
Turnier wird mit Computer ausgewertet; eine inoffizielle DWZ-Auswer-
tung wird erstellt. 
Startgeld: DM 60 Einzahlung auf Konto 5186 95000 Peter Zschorsch bei 
der Cannstatter Volksbank ( BLZ 600 904 001. Das Startgeld wird zum 
Kauf der Sachpreise für alle Turnierteilnehmer verwendet. 
Informationen und Anmeldung zum Turnier an: Peter Zschorsch, 
Nixenweg 12, 70378 Stuttgart, Tel: 0711 / 53 35 55 
Rahmenprogramm: Blitz- und Skatturnier und Sonstiges werden 
bekanntgegeben. 

Das Gasthaus Blume bietet insgesamt 47 Betten mit Dusche und WC in 
moderner Ausstattung an. Gäste, die mit der Bahn anreisen, werden, nach 
Anruf, vom Bahnhof abgeholt. 
Bitte buchen Sie, trotz Vorbestellung im Gasthaus Blume, Ihre Zimmer 
schriftlich oder telefonisch, nur dann ist eine Reservierung gewährleistet. 
Beim Suchen weiterer Zimmer und Ferienwohnungen hilft das Verkehrs-
amt Haslach (Tel. 07832 / 706-70) gerne weiter. 

' Mit freundlichen Grüßen: Peter Zschorseh 
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Spielort:  Sporthalle, Schulzentrum Felibach-Schmiden, Remstalstr. 38, 
Fellbach-Schmiden, TeL 0711 /51 63 69 . 

Startgeld: Erwachsene 80 DM, Jugendliche und Studenten (mit Ausweis) 
50 DM. (Bei Anmeldung bis 10.03.99: E.: 70-DM, J.: 40- DM). 
Meldung: Durch Zahlung des Startgeldes auf Konto Nr.: 342 933. bi der 
Kreissparkasse Fellbach, BLZ 602 500 10. (Kontoinhaber: Schachklub 
Scluniden/Cannstatt 1880 e.V., Stichwort: 8.Schmidener Open) mit Angabe 
von Name, Vorname, Verein und DWZ/ELO-Zahl - bitte Beleg mitbringen. 
IVIeldeschluß: b1.04.99, 17:00 Uhr im Spiellokal - Hallenöffnung: 15:00 
Preise: 2.000 / 1.500 / 1.000 / 800 / 700 / 600 / 500 / 400 / 300 / 200 / .150 
/ 130 / 120 / 110 / 100 sowie 15 Sachpreise. 
Bei Punktgleichheit werden die Prei e geteilt, bei Sonderpreisen entschei-
det die Buchholzzahl! Der erste Pr s ist garantiert, die anderen Preise ab 
150 Teilnehmern. 
Sonderpreise: Für Damen, Juge dliche, Senioren sowie Spieler des 
Schachkreises Stgt.-Ost, bei minde Lens 5 Teilnehmern in der jeweiligen 
Kategorie. 
Die Preise betragen jeweils 150 / 10 DM. 
Mannschaftswertung (4 Spieler eines Vereins) 400 / 300 / 200 DM. Dop-
pelpreise sind nicht möglich. 
Stichtage: Jugendliche: 1278 und jünger, Senioren: 1941 und älter 
Gesamtpreisfond über 11.000 DM. 
Hotel: Bitte selbständig buchen. Sonderpreise für Turnierteilnehmer vet-, 
einbart! 
Eintracht Schmiden, Brunnenstr.4, 70736 Fellbach-Scluniden, 

Tel: 0711 /951952-0.; 
Hirsch, Fellbacher Str. 2, 70736 Fellbach-Schtniclen, Tel: 0711 /9513-0 
Sonstiges: Rauchverbot im Spielsaal 
Anmeldung: Mark Trachtmann Tel: 0711 / 85 54 99, Steinäcker 34, 
70619 Stuttgart, Email: abraschaeaol.com , Fax: 0711 / 93 92 20 50 

3.4. Böblingen 
Offener Böblinger Jugendschaehtag 1999  

Die Sportvereinigung Böblingen lädt alle Jugendlichen der Jahrgänge 
1979 und jünger zu ihrem traditionellen Jugendturnier ein: 
Termin: Ostersamstag, 3. April 1999. 

bis 10.00 Uhr: Anmeldung; 10.30 Uhr: Turnierbeginn; 
ca. 12:30 Uhr: Mittagspause; ca. 16:00 Uhr: Siegerehrung 
ca. 16:30 Uhr: Ende. 

Spielort: Sporthalle Böblingen, Stettiner Str. 51 
Anfahrt: S-Bahn bis Böblingen Bahnhof + Stadtbus 733 oder Regional-

bus 760 bis Sporthalle bzw. Autobahnausfahrt Böblingen/Sindel-
fingen, Richtung Tübingen B464, links in Rudolf-Diesel-Straße 
abbiegen und bis zum Sporthallen-Parkplatz fahren.. 

Modus: 7 Runden •Schweizer System mit je 15 Minuten Bedenkzeit in den 
Altersgruppen U8, U10, U12, U14, U16, U18 und U20. 

Preise:  Pokale für die Gruppensieger, Urkunden für die Plätze 1-3 und 
das beste Mädchen jeder Altersgruppe. Sonderpreis für die beste 
Vierermannschaft. Sachpreise für alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer!!! 

Startgeld: DM 8.- 
Voranmeldung und Information: Ulrich Schwarz, Schramberger Str.38, 
71034 Böblingen, Tel: 07031 / 287488 (19-22 Uhr); 

email: Ulrich Schwarz@t-online.de  
Verpflegung: Für preiswerte Speisen und Getränke ist gesorgt. 
Ausrichter: Sportvereinigung Böblingen e.V. - Schachabteilung 

11. 4. , Leipheim 
29. Leipheimer Osterturnier 

Die Schachabteilung des VfL Leipheim 1898 e.V. veranstaltet heuer zum 
29. Mal ihr traditionelles Osterschnellturnier, wozu alle Schachfreunde aus 
Nah und Fern recht herzlich eingeladen sind. 
Spielart: Leipheim/Donau, Jahnhalle (neben Volksschule), Jahnweg 
Termin: Karsamstag, den 03. April 1999, Beginn 13.30 Uhr 
Anmeldung: bis 13.00 Uhr im Turniersaal. Eine Voranmeldung ist nicht 
notwendig. 
Modus: Das Turnier wird nach dem '2-Minus-System" ausgetragen, d.h. 
wer 2 Minuspunkte hat, scheidet aus dem Hauptturnier aus und spielt in 
Nebengruppen weiter. Die Bedenkzeit im Hauptturnier beträgt 2 x 10 Min. 
Startgeld: Senioren: DM 10 ; A-, B-Jugendliche DM 7,- - 

/ C-Jugendliche und jüngere DM 5,- 
Preise: Garantierte Geldpreise 100,- / 70,- / 50,-DM (1./2./3. Platz). 

Offene C - , D - und E-Jugendturniere  

Auch an unsere Jüngsten ist heuer wieder gedacht. Gleichzeitig zum Haupt-
turnier findet ein offenes C-, ein offenes D-, sowie ein offenes E-Jugendtur-
nier statt, 
Modus: 5 Runden Schweizer System. Bedenkzeit 30 Min. pro Partie u. 
Spieler 
Altersklassen: C-Jugend: Jahrgang 83+84 / D-Jugend: Jahrgang 85 + 86 / E- 
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9.5. Reichenbach 
4, Walter-Quist-Gedächtnisturnier  

Veranstalter: VfB Reichenbach / Schachabteilung 
Spielart: Brühlalle / Festsaal Reichenbach 
Beginn: 11 Uhr, alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 10:30 

Uhr bei der Turnierleitung an (auch bei Voranmeldung) 11 
Modus: 9 Runden CH-System, Computerauslosung durch Swiss 
Chess. 15 Minuten pro Spieler, FIDE-Schnellschach-Regeln. 

Preisfonds:  2.600 DM 
Preise: DM 750 / 500 / 300 / 200 / 150 / 100 / 50 

Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholzwertung 11 
Sonderpreise: Jugendpreis (Stichtag 01.01.79), Seniorenpreis (Stichtag 

01.01.39), Damenpreis je 50 DM. 
Ratingpreise: DWZ < 2000; < 1900; <1700; <1500, jeweils 70 / 30 DM. 

Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholzwertung 11 
Die Preise sind bei 100 zahlenden Spielern garantiert! 

Anmeldung: Durch Überweisung des Startgeldes bis zum 06.05.99 auf 
Konto Nr. 742 670 031 bei der Südwestbank Reichenbach, 
BLZ 600 900 700, Kontoinhaber Vfli Reichenbach. 

Bitte Name, Verein, Geb., DWZ/ELO angchen. Beleg bitte mitbringen. 
Startgeld: Bei Voranmeldung bis Donnerstag, den 6. Mai: 

Erwachsene 20 DM, Jugendliche 15 DM. 
Bei Anmeldung am Turniertag + 5 DM (25 DM/ 20 DM) 
GM,IM,FM / WGM,W1M,WFM sind startgeldfrei. 

Information: 

	

	Admir Miricanac / Albstr.26 / D-73262 Reichenbach / 
Tel: 07153 / 55 194 

3. W-Q-G. 1998: Kekelidse,M / Berezowsky,I (FM) / Cieza,A 
Anfahrt: BIO -Ausfahrt Reichenbach. 

Reichenbach liegt zwischen Göppingen und Esslingen, 

21.-24.5. Crailsheim 
4. Crailsheimer Open  

Ort: Casino der G-rria Schubert, Hofäckerstr. 7, 74564 Crailsheim 
Modus: 7 Runden nach .1;,:b weizer System. 40 Züge in 2 Stunden +30 
Min. Restspielzeit, Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz, DWZ 
und ELO-Auswertung. 
Termine: 21.5. 1.Rd: 18.00 Uhr .  

22.5 2. Rd: 09.00 Uhr  3. Rd: 16.00 Uhr 
23.5. 4. Rd: 09.00 Uhr  5. Rd: 16.00 Uhr 
24.5. 6. Rd: 8.30 Uhr 7. Rd: 15:30 Uhr 

Preisausschüttung ab 150 zahlenden Teilnehmern 
Turnierpreise:  2.200 / 1.300 / 800 / 600 / 500 / 400 / 300 / 250 / 200 / 
150 (DM). Der erste Preis ist garantiert. Preisverteilung nach Luganer 
System. 
Ratingpreise: - bis DWZ 1600: 200 / 150 / 100 DM 

DWZ 1601- 1800: 200 /150 / 100 DM 
DWZ 1801 -2000: 200 / 150 / 100 DM 

Sonderpreise: 
• Die Besten des Schachbezirks Ostalb: 200 / 150 / 100 DM 

Beste 4er Mannschaften:  300 / 200 / 100 DM 

Die / der Beste in den Wertungsgruppen: 
- Senioren (Jahrgang 1939 und älter), Frauen, Jugendliche 

(Jahrgang 1979 bis 1983), Schüler (Jahrgang 1984 und jünger) 
- Hobbyspieler 
- Toreropreis für die jeweils beste Rundenpartie. 
Volle Rating-Sonderpreise ab 4 Teilnehmern/Teams. Keine Dop-

' pelvergabe von Einzelpreisen! 
Turnierleitung: Werner Gelciner, Satteldorf 
Schiedsrichter: Klaus Schumacher, Schechingen 
Startgeld: Bei Vorauszahlung / Kontoeingang bis 20.05.99: 85 DM, bzw. 
55 DM für Schiller / Jugendliche / Azubis / Studenten; 
95 / 65 DM bei Bezahlung am 21.5. 1999. GM und IM startgeldfrei. 
Anmeldung: Startgeld-Einzahlung auf Konto Nr: 306 979, Kreissparkasse 
SHA-Crailsheim (BLZ 622 500 30). Vollständige Anschrift, Verein, DWZ 
/ ELO und Geburtsdatum angeben.. Alle Teilnehmer (auch bei Voranmel-
dung) müssen ihren Meldebogen am 21.5.1999 bis 17:00 Uhr ausgefüllt 
bei der Turnierleitung abgegeben haben! 
Als Zahlungsnachweis ggf. Durchschrift der Überweisung vorlegen.. 

Info: Werner Geldner, Dicknetweg 23, 74589 Satteldorf Tal: 07951 1 
43163. oder 

Karsten Hoch, Am Wiesenbach 58, 74164 Crailsheim, Tel: 07951/45295 
Internet: http://cip.physik.uni-wuerzburg.de/-jnhofman/  

Übernachtungsmöglichkeiten (Selbstbuchung) 
Hotel Post-Faber ab 85 DM Tel: 07951 / 9650 (2 km) 
Hotel Drei König ab 70 DM 0791 / 94050 (3 km) 

Hotel Schwarzer Bock ab 45 DM Tel: 07951 / 93600 (3 km) 
Gasthaus Bayrischer Hof ab 40 DM Tel: 07951 / 22475 (3 km) 
Gasthaus Zum Fuchsen ab 40 DM Tel: 07951 / 8360 (1 km) 
Gasthaus Zur Eisenbahn ab 40 DM Tel: 07951 / 22519  (3 km) 
Gasthof Krone ab 40 DM Tel: 07951 / 22487 (4 km) 
(CR-Altenmünster) 
Gasthof Rose ab 45 DM Tel: 07951 / 6459 ( 5 km) 
(CR Jagstheim) 
Gasthaus Neuhaus' ab 35 DM Tal: 07957 / 98840 (6 km) 
(Neuhaus) 
Landhaus Nadler ab 35 DM Tel: 07950 / 591  (8 km) 
(Satteldorf) 
Gästehaus Krauss ab 60 DM Tel: 07951 / 5844 (8 km) 
(Satteldorf) 
Hotel zum Hirsch ab 70 DM . Tel: 07951 /97200 (4 km) 
(Westgartshausen) ' 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Preisgünstige Bewirtung!! 
Im Untergeschoß befinden sich ein Analyseraum und eine Turnierbar. 

1. Crailsheimer Open: 101 TN; 2. Cr.Open: 201 TN; 3. Cr.Open: 175 TN, 
4. Crailsheimer Open: 154 TN. 

21.-24.5 Uhingen 
Alois Hornung Gedächtnis-Turnier  

Ausrichter: Schachverein Uhingen e.V. 
Spielort:  Berchtoldshof in Uhingen Bismarckstraße 4. Es bestehrt abso-

lutes Rauchverbot. 
Termine: (Pfingsten 1999): 

1.Rd: Fr. 215.99 um 19.00 Uhr 
2. + 3. Rd: Samstag, 22.5.99 um 9.00 Uhr / 16.00 Uhr; 
4. +5. Rd: Sonntag, 23.5.99.um 9.00 Uhr / 16.00 Uhr .  

6. + 7. Rd:•Montag, 24.6.99, un -i 9.00 Uhr / 15.00 Uht. 
Siegerehrung ca. 20:30 Uhr 

Preise (Preisfonds von 3.400 DM): 
1.200 / 800 / 500 / 300 / 200 DM. 
Ratingpreise ab 3 Teilnehmern in einer Gruppe • 
1800-2000 DWZ 100.-; 1600-1799 DWZ 100.-, bis 1599 
DWZ 100.-Seniorenpreis I00.- (Jahrgang 1939 Und älter). 
Der 1. Preis ist garantiert - die übrigen ab 60 Teilnehmer. 
Bei 11-59 Teilnehmern ab Platz 2 halbe Preise. 

Wanderpreis: Ein 1 karätiger Diamant-Solitärring, gefaßt in 585 Gelb- u. 
Weißgold im Wert von ca. 5.000,- DM mit Zertifikat. 

Endgültiger Sieger des Ringes ist, wer dieses Turnier 3 mal, davon 2 mal 
hintereinander oder 4 mal insgesamt gewonnen hat. Bis dahin erhält jeder 
Sieger der einzelnen Turniere symbolisch einen Zirkoniaring in 333 Gelb-
gold überreicht. 
Sieger 1997 und 1998 IM Peter Velicka 
Startgeld: 50.- DM bei Voranmeldung durch Überweisung bis 17. Mai 

1999 auf Konto-Nr. 2235110 bei Ksk Uhingen,.BLZ 61050000 mit 
Namen, Adresse, Verein und DWZ. Bitte den überweisungsbeleg zum 
Turnierbeginn mitbringen. ' 
60,- DM bei Barzahlung am 21.05.1999. 

Meldeschluß: 18:00 Uhr. Meldebogenausgabe ab 17:00 Uhr. GM und IM 
sind stangeldfrei. 

Modus: 7 Runden Schweizer-System; Computerauslosung mit SWISS-
Chess Programm. 40 Züge in 2 Stunden + 30 Minuten.bis Partieende. Rei-
henfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz, wobei die schwächste Wer-
tung gestrichen wird. Das Turnier wird nach DWZ ausgewertet. 
Die Teilnehinerzahl ist auf 100 Spieler begrenzt. 
Info, Turnierleitung und Schiedsrichter: Emilierieh Österreicher, 
Schmiedefelderstr. 47, 73066 Uhingen, Tel: 07161 131493; ' 
Thomas Korn, Eschenweg 6, 73110 Hattenhofen, Tel: 07164 / 4830. 
Übernachtungen für Selbstbucher: 
Hofbräukeller: Tel: 07161 /31645 Einzelzimmer 42,- Doppelzimmer 65.- 
/70.- DM; Gasthof "Nassachmühle" Tel. 07163/8836 Einzelz. 43,- Dop-
pelzimmer 80.- DM; Naturfreundehausfrau Roth Tel: 07161 /931613 
Vierbettzimmer 25.-DM. 

Terminkalender 
'Ausbildungskurse 

Ausbildung zum Turnierleiter / Regionalen Schiedsrichter 
13./14. Februar 1999 in Uhingen. 
„B"-Trainerausbildung: Termin und Ort noch nicht bekannt 
Fortbildungslehrgang für Übungsleiter und C-Trainer Schach 
26.-28. März 1999 in Ruit 
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Ausbildg zum nebenberuflichen Fach -Übungsleiter und C -Trainer Sehach 
Grundlehrgang:  12.04. - 16.04. Aufbaulehrgang 1: 30.04. - 02.05.99 
Aufbaulehrgang 2: 28.05. - 30.05. Prüfungslehrgang: 27.09. - 01.10.99 
in Ruit 
Regionale Schiedsrichter-Schach Fortbildungslehrgang: 27. 3 99 in Ruft 

Offene Turniere u.a.  
1. Quartal 1999 
05.02. Beginn Offene Niirtinger Stadtmeisterschaft (7 Rdn, 40 z.nn) 
07.02. 6. Runde Oberliga und Verbandsligen 
12.02 Fasnetsblitzturnier in Schömberg 
13.114.02 Verbandsspielfreies Wochenende . 
16.02. Faschings-Handicap-Blitzturnier im Novotel (Böblingen) 
28.02. 7. Runde Oberliga und Verbandsligen 
13.03. Blitz-Mannschaftsmeisterschaft des Verbandes 
20.03. 'Schnellschachturnier in Reute (7 Rd, 25 Min., DWZ <-+.1800) 
20.03 Turnier in Kernen-Rommelshsn für Kinder u.Jugendliche 
20/21.3. Open für Jedermann in Stgt-Heumaden (bis DWZ 1600) 
21.03. 8. Runde Oberliga und Verbandsligen 
27./28.03.  Verbandsspielfreies Wochenende 
27.3.-3.4, Off. Württb. Senioren-Einzelmeisterschaft in Ellwangen 
28.3. Schnellschachturnier in Widdern  (7 Rd., 3'0 mm) 
2. Quartal 1999 
1.-5.4. 3. Int.Neckar-Open in Deizisau (9 Runden, 40Z/2h + 30 min) 
1.-5.4. 8. Schmidener Open (9 Runden, 2,5 h für gesamte Partie) 
03.04. Leipheimei Osterturnier 
03.04. Offener Böblinger Jugendschachtag 
17.04. Schnellturnier in Pfalzgrafenweiler (7 Rd, 30 min) 
18.04. 9. Runde Oberliga und Verbandsligen ' 
8.19.05. Verbandsspielfreies Wochenende 
09.05 Schnellturnier in Reichenbach 
21.-24,5. 5. Crailsheimer Open 
21.-24.5. Open in Uhingen (7 Rd,40 Z/2h + 30 Min) 
24./25.04.  Verbandsspielfreies Wochenende 
25.04. Schnellschach-Einzelmeisterschaft des Verbandes in Sindelfgn 
30.05. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 
13.06. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 
19.06. Blitz-Einzelmeisterschaft des Verbandes 
27.06, Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 
3. Quartal 1999 
03.07. Offene Stadtmeisterschaft Kirchheim/reck 
11.07. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 
24.07. Promenadenturnier in Friedrichshafen 
28,8,-5.9. Meisterturnier des Verbandes 

Offene Monatsturniere 1998 
Blitzschach in Tübingen (Scheuer im Salzstadel), 1. Di im Monat, 19.30 h 
Blitzschach in der Festhalle Feuerbach, 1. Fr im Monat, 19.30 h; 05,02. / 
05.03. / 09.041 07.05. / 04.06. / 02.07. / 06,08. / 03.09. / 01.10. /05.11. / 
0112. 1999. Einladung in 02/99. 
Blitzschach in Ulm, 1. Fr im Monat, versch.Spiellokale, Einladg in 2/98 unter 
Oberschwaben, 
Blitzschach in Bietigheim -Bissingen, 1, Fr im Monat, 20 Uhr, Einldg in 9/98. 
5.02. / 5.03. / 2.04. / 7.05. 1999 

Blitzturniere in Tamm, Kelter, jeweils Freitag, 20:00 Uhr, 26.02. / 26.03. / 
30.04. / 28.05.1 25.06, / 23.07. / 24.09, /29.10. / 26.11. 1999 
Einladung in 1/99. 
Blitzturnier in Reichenbach/Fils 1 9:30 Uhr, Schlatstuben (Beim Freibad) 

Schnellturnier bei SSF 1879, in Stuttgart, Fa. TZK., Libanonstr. 35 (Hinter-
gebäude), 2. Di im Monat 19.0011hr; (7 Rd., 15 Min., 5 DM Startgeld). 
9,2./9,3. / 114. / 11.5. / 8.6. 1999 

Blitzturnier in Donzdorf, Stadthalle, Hauptstr. 44, 20.00 h, 2. Do im Monat 
(Einladung in 01/99); 11.2. / 11.3. / 8.4. / 13.5. / 10,6, / 8.7. /12.8. / 9.9. / 
14.10. / 11.11 1999 
Blitzturnier in Salach, Bosch-Zimmer, Weberstr.20 in &flach; 3. Fr im 
Monat, 20:00 Uhr, (Einladung in 01/99); 
192. / 19.3. / 16.4. / 21.5. /18,6, / 16.7. / 20.8. / 17.9. / 15.10. / 19.11 

1999 
Blitzturnier in Sindelfingen, Letzter Mi im Monat, 20 Uhr, Stadiongaststätte, 
Sindelfingen, Rosenstr.12 

24.2, / 31.3..! 28.4. /26.5. 30.6.  1999 
Blitzturnier in Heidenhelm, Aqua-Terra-Vereinsheini, Schnaitheimerstr. 38, 
20.00 Uhr, letzter Fr im Monat, am 26.02, / 26.03. / 30.04, / 28,05. / 25.06. 
/ 30.07. / 27.08. / 24,09, /29.10. / 26.11. / 17.12. 1999, Einladung in 01/99 

'  (unter Terminvorschau) 
Schnellturnier in Geislingen/Stelge jeden 4. Donnerstag im Monat, 
25.02, / 25.03. /22,04. / 27.05, / 24.06. /22.07. / 26.08. / 23.09. / 28.10, / 

25.11. 1999. Enladung in 12/98. 

Blitzturnier in Mengen (Hotel Baier,Mengen), letzter Fr im Monat, 20:30 
Blitzturnier in Pfullingen, Altes Pfullinger Schloß, 2.Stock,Zi 4, 20.00 Uhr, 
letzter Fr im Monat Einladung in 02/98 

Blitzturnier beim SV Heilbronn: jeweils Do 19:45 Uhr (Startgeld 5 DM) 

Stuttgart 
Einladung zum ordentlichen Bezirkstag 1999 

Samstag, den 6. Februar 1999 um 14 Uhr 
im Vereinsheim der Schachgemeinschaft Vaihingen-Rohr e.V., 
Dürrlewangstr. 65, 70565 Sturttgart-Rohr, Tel: 0711 / 749585 

Das Erscheinen eines jeden Vereins ist Pflicht. 
TAGESORDNUNG 
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Anwesenden und der Stimnierechtig-

ten sowie Festlegung der Protokollführung . 
TOP 2: Berichte der Bezirksleitung und der Kassenprüfer 
TOP 3: Aussprache zu den Berichten und Bestellung eines Wahlleiters. 
TOP 4: Entlastung der Bezirksleitung und der Kassenprüfer 
TOP 5: Neuwahlen laut Geschäftsordnung. 
TOP 6: Bestätigung des Bezirksjugendleiters. 
TOP 7: Wahl der Delegierten zum Verbandstag 1999. 
TOP 8: Änderungen zur Geschäfts- und Spielordnung:. 
TOP 9:  Erledigung der Anträge. Die Anträge müssen schriftlich bis zum 25. 

Januar 1999 (Poststempel) bei mir eingehen, damit ich sie noch als 
Tischvorlagen aufbereiten kann. " 

TOP 10: 'Sonstiges. - 
Die Kassenprüfer bitte ich, einen Termin mit Schachfreund Arnd Heinze zu 
vereinbaren und die Kasse bis spätestens 30. Januar 1999 zu prüfen. 

' In der Hoffnung auf vollzähliges Erscheinen verbleibe ich 
mit freundlichen Grüßen.• Wolfgang Tölg 

20. 3.  Kernen - Rommelshausen 
• 4. Römer Frühlings-Schnellturnier 

für Kinder und Jugendliche  
Näheres unter Terminvorschau 

20./21.03. Stuttgart-Heumaden 
Raiffeisenpokal 99 - Schachturnier für Je ermann  

Näheres unter Terminvorschau 

1..5. 4. Schmiden 
8. Schmidener Open  
Näheres unter Terminvorschau 

Landesliga. 4. Runde  
Schmiden/Cannstatt 2 - SV Herrenberg 

Bauer,13 - Junesch,G 1:0 „5, Scheeff,V 
2. Wittke,T - Straub,U 0:1 6. Frank,B 
3. Giacopelli,V Voglet,W 0:1 7. Fritsch,E 
4. Kalnins,A - Ottmartn,M 0:1 8, Bisco,G 
Königsspringer Stuttgart • Zuffenhausen 

2,5 
- Thelen,R 
- Schrnicl,E 

Rapp,K 
- Weigelt,D 

: 5,5 
1/2 
0:1 
0:1 
1:0 

2 : 6 
1. Mödinger,R - Zwicker,Th 1/2 5. Kiner,J - Wirth,St 01 
2. Stuwe,F Guballa,J 0:1 6. Deus,H - Wohlt,1-1 1/2 
3. Piazza,R - Meier,M 0:1 7. Kraus,W Herzog-Tabar 1:0 
4. Winkler,H Knapp,M 0;1 8. Momirov,P - Röder,St 0:1 
Korntal - DItzingen 2 4 : 4 
1. Hottes,D - Pfeifer,W 1/2 5. Schaaf,M - Heining,T 0:1 

.2. Franke,H Stanescu,C 1:0 6. Glas,B Schmid,B 1/2 
3. Eppinger,G - Stephan,L 1;0 7. Franz,M - Prescher,D . 0:1 
4. Hamm,D - Voigt,M 1:0 8. Kulzer,11 Stärke,K 0:1 
SV MbHngen SpVgg Feuerbach 6 : 2 
1. Dietrich,R Keilhaek,I-1 1:0 5.. Wenzel,K - Thieme,St 1:0 
2. Schweizer,C Beyer,C 1:0 6. Sprandel,F - Dr.Feith,B 0:1 
3. Ehrlich,A - Klehr,W 1:0 7. Tsybulevsky,J - Schweizer,F 0:1 
4. Damson sM S chuster,G 1:0 8. Kulawy,H-P Giraud,M 1:0 
Backnang - Vaihingen/Rohr 5,5 : 2,5 
I. Welf,W • Dr.Gohm ° 1:0 5. Braun,A - Luhe,M 1:0 
2. Haag,U - de Boer,H-R 1:0 6. SchliertS - Schuh,M 1/2 
3. Schnelzer,H-J Dr.Fischer,D 0;1 7. Häuf3ermann,E - Stäver,R 1:0 
4. Reichert,B -Danzer,J-11 1/2 8. Gneiting,T , Thomlt,E 1/2 
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Landesliga, 5. Runde 10.01.1999 

- Frank,B 
- Hönnann,K 

Fritsch,E 
- Aidam,G 

5,5 

5 : 3 
0:1 
1/2 
0:1 
1:0 

: 2,5 

Valhingen/Rohr • Schmiden/Cannstatt 2 
1. Klaric,Z - Wittke,T 1:0 5. Danzer,J-U 
2. Dr.Gohm,R - Giacopelli,V 1:0 6. Kolb,W 
3. de Boer,H-D - Kalnins,A 1/2 7. Lube,M 
4. Dr.Fischer,D Scheeff,V 1:0 8. Schuh,M 
Feuerbach - Backnang 
1. Keilhack,H - Wolf,W 1/2 5. Thieme,S Schlierf,S 0:1 
2. Beyer,Chr Haag,U 1/2 6, Drleith,B Häußermann,E 1:0 
3. Klehr,W - Reichert,B 1:0 7. Schweizer,F - Würschum,J 1/2 
4. Schuster,G -Braun,A 1:0 8. Giraud,M .  - Mtiller,K-M 1:0 
Ditzingen 2 - SV Bühlingen 3 : 5 
1. Pfeifer,W - Dietrich,R 0:1 5. HeiningsT - Schwarz,U 1:0 
2. Stanescu,Chr - Turna,R 1/1 6. Schrnid,B Damson,M 0:1 
3. Stephan.L - Schweizer,Chr 0:1 7. Prescxher,D - Wenzel,K 1/2 
4. Voigt,M - Ehrlich,A 0:1 8. Stärke,K - Tsybulevsky,J 1:0 
Zuffenhausen - Korntal 3,5 : 4,e 
1, Guballa,J Hottes,D 
2. Meier,M Franke,-( 

1/2 
0:1 

5. Wohlt,H 
6. Herzog Tabar 

- Schaaf,M 
- Glas,B 

1:0 
0:1 

3. Knapp,M - Eppinger,G 1/2 7. Röder,St - Franz,M 1/2 
4. Wirth,St - Hamm,D 1/2 8. Clemens,T - Kuizer,H 1/2 
SV Herrenberg - Königsspringer Stgt 6 : 2 
1. Junesch,G - Mödinger,R 1/2 5. Thelen,R Deus,H 1/2 
2. Straub,U - Götzfried,S ' +:- 6. Schmid,E - Palinkas,J 1:0 
3. Vogler,W - Stuwe,F 1:0 7. Azemi,F - Momirov,P 1:0 
4. Ottmann,M Piazza,R 1/2 8. Rapp,K - Töpfer,M 1/2 
Landediga nach 5 Runden: 
1. SV Herrenberg 10:0 29,5 6. TSV Zuffenhausen 4:6 18,0 
2. SV Böblingen 8:2 24,5 7. Vaihingen/Rohr 4:6 18,0 
3. TSV Korntal 7:3 20,0 8. SV Backnang 3:7 18,5 
4. SpVgg Feuerbach 6:4 23,0 9. Königsspringer Stgt 2:8 13,5 
5. Schmiden/Carinstatt 2 5:5 19,0 10. TSF Ditzingen 2 1:9 15,0 

G.Lauppe 

Bezirksliga Staffen. 5. Runde 10.01.99 
2,5 : 5,5 Leonberg • Murrhardt 

1. Schuh,B Gentner,M 
2. Davari Azar Fruck,A 
3. Stahl,E - Zwicker,A 
4. Thiele,A - Wennes,H 

0:1 
0:1 
0;1 
1/2 

5. Milbredt,T 
6. König,P 

' 7. Schlosser,F 
8. Geringer,U-M 

- Bergmann,M 
Tzabaris,G 

- Birnkraut,E 
- Zepzauer,B 

0:1 
1/2 
1:0 
1/2 

Sindelfingen 3 - TSV Schönalch 3,5 4,5 
1. Steglich,W - Spingmann,M 0:1 5. Bauer,J - List,A  
2. Schopf,M - Kübler,M 1:0 6. Maier,P Muth,R 0:1 
3. Spurga,J - Knecht,M 0;1 7. Dr.Kistler - Schlemmer,B 1:0 
4. Dr.Retzlaff Schnadt,F 0:1 8. Kühne,W - Lux,W 1/2 
Winnenden SSF 1879 5 4,5 : 3,5 
1. Sielaff,M - Schan,R 1:0 5. jenner,H - Dr.Gackenholz 0:1 
2. Struck,Chr - Brndstetter„D 0:1 6. Riemann,G Sax,H 1/2 
3. Gehres,J - Mauch,H 1:0 7. Ellmer,Chr • Dürr,H 1:0 
4. Jansen,J - schulze,S 1:0 8. Kreutter,B - Gehring,H 0:1 
Renningen - Leinfelden ' 1 : 7 
1. Kotorlis,G - Kottke,M 0:1 5. Porep,A B rettschneider 0:1 
2. Panic,B - Hickl,Th . 0:1 6. Funk,U - Dr.Oestreich ,M 0;1 
3. Böhmler,T Breuning,P 0:1 7. App,HD - Fellner,W 0:1 
4. Kühnert,S Weiler,W 1:0 8. Grogloth,N - Bandke,M 0:1 
Gerlingen • Fellbach 5 : 3 
1. Schurr,W - Langnau,R +:- 5. Grob,S - Helmbrecht,K 1;0 
2. Grosch,U - Nitschka,M 1/2 6. Wiesner,K - Pfeil,P 0:I 
3. Bartusch,W Klingler,A 1:0 7. Hinrichs,St - Frey,H 1/2 
4. Bulgrin,U Gerlach,M 1/2 8. Koßmann,M - Nitschke,K 1:0 

Bezirjelga 1 nach 5 Runden: 
1. SC Leinfelden 
2. SC Winnenden 
3. VfL Sindelfingen 
4, TSV Schönalch 
5, SK Gerlingen 

3 

10:0 
7:3 
6:4 
6:4 
5:5 

31,0 
23,5 
23,0 
19,5 
19,5 

6, SC Leonberg 
7. SC Murrhardt 
8. SV Renningen 

• 9. Stuttg. SF 1879 5 
10. SV Fellbach 

4:6 
4:6 
4:6 
3:7 
1:9 

20,0 
17,0 
16,5 
17,0 
13,0 

Bezirksliga Staffel 2. 5. Runde 10, 01, 99 
Vaihingen/Rohr 2 • Fasanenhof 4 : 4 
1. Bomschein,K Helnze,W 0:1 5. Bräuning,M - Hinkelmann,H3 1/2 
2. König jun,F Naumann,K 1:0 6. Fischer,St Hönig,V 1:0 
3. Thomä,E - Rehrn,M 1;0 7, Lemmert,R Kim,V 0:1 
4. Schönberger,M- Grotheer,0 0;1 8. Schmid,F - Schtnitz,H 112 
Sehwalkhelm - Mönchfeld 3 : 5 

1. Dr.Zalser,M - Schmidt,R 1/2 5, Feyh,A - Altmann,T 1/2 
2, N1ge1e,F1 - Wolter,T 0;1 6. Lang,H - Seemann,V 0:1 
3. Burgey,W Hellrnuth,So 0;1 7. Oficirovic,D - Kocijan,A 1/2 
4, Adolf,M Herdtfelder,D 1;0 8. Pohl,J - Deiner,R 1/2 

Sillenbuch - Wolfbusch 2 3,5 : 
1. Dr.Möhring - Montigel,Ph 1/2 5. Bühler,T - Schapotschnik 
2. Lau,P Eisenharclt,Ph 1/2 6,J1tger,11-u - Dr.Schaaf,P 
3, Dr.Motzer - Skarke,H 1/2 7. Elsäßer,G - Hticker,A 
4. Kuhn,Th - Ehret,Reb 0;1 8. Wilheimi,D - Glaser,R 
SSF 1879 4 - Rommelshausen 4,5 : 
1. v.Zimmermann- Vollmer,0 1/2 5. Koch,R Belzner,H 
2. Rieder,1 - Hoefer,D 1/2 6. Siegle,F - Btichele,M 
3. Hartlieb,J - Schäfer,M 1:0 7. Ladinzon,1 - Bried,M 
4. Lutz,H Büter,N 0:1 8. Lotz,H - Schmidt,M 
Waiblingen - Botnang 5,5 : 
1. Dr.Keil,R - Kunz,W 1/2 5. Dtirr,U - Menzel,B 
2. Dr.Schweickhardt - Chasdan,W 1/2 6. Riedler,M Leyfi,W 
3. Ludwig,D - Häberlein,G 1:0 7. Kleih,G - Kortmann,A 
4. Sielaff,R Gann,M 1:0 8. Weida,A - Renz,P 
Bezirksliga  11 n eh 5 Runden: 
t. SV Wolfbusch 2 9:1 26,5 6. Vaihingen/rohr 2 4:6 19,0 
2. Stuttg. SF 4 9:1 25,5 7. SC SM Botnang 4:6 17,5 
3. SC Waiblingen 8:2 24,0 8. SG Fasanenhof 3:7 16,5 
4. SV Rommelshausen 6:4 21,5 9. Mönchfelder SV 2:8 14,0 
5. SC Sillenbuch 5:5 20,0 10. SV Schwaikheim 0:10 15,5 

Klaus Bomschein 

Viererpokal - Mannschaftsmeisterschaft 1998 / 99 
Auslosung für das Viertelfinale Gespielt wird im Januar 1999. ' 
Stetten/F. - Ditzingen 2 ; Vaihingen/Rohr - SSF 2 
Affalterbach - Böblingen SSF 3 - Schmiden/Ca' 

Das Halbfinale wird im Februar, das Finale im März 99 gespielt 
Roll' Burkert 

$chachtraining/Schachunterricht 
Der Internationale Meister Valeriy Bronznik bietet für Vereine als auch für Pri-
vatperstinen im Raum Württemberg allgemeines als auch thematisches Schach-
training bzw. Schachunterricht an. Auskünfte über Kurs-Inhalte, Konditionen 
und Termine erfahren Sie unter Tel-Nr: 0711 / 4895 422. 

Bezirksjugend 
Termine 1999 
ZIEM 1999 und BezIrksjugendtag 1999 in Backnang 
13. März 1999: 09 Uhr und 14 Uhr 
BJMM 1999 und teilnehmende Mannschaften 
Mönchfelder SV 17. April 
,Vfl Sindelfingen 24. April 
TSF Ditzingen 2 08. Mai 
SSF 1879 12. Juni 
SG Vaihingen/Rohr 19. Juni 
SV Wolfbusch 2 03. Juli 
Spvgg Rommelshausen 17. Juli 
SC Magstadt 

3.4. Böblingen 
Offener Beiblinger Jugendschachtag 1999 

Näheres unter "Terminvorschau", 

Stuttgart - Ost 
A-Klasse 4. Runde 
Winnenden 2 spielfrei; Korb 2 - Fellbach 2 3:5; Mönchfeld 2 - Oeffingen 
1 2,5:5,5; Murrhardt 2 - Backnang 4 3;5; Schmiden/Cannstatt 4 - Korb 1 
2:6; 
Ah-Klasse nach 4 Runden: 
1, Korb 1 8:0 22,0 6. Fellbach 2 2:4 10,5 
2. Oeffingen 1 8:0 20,5 7, Korb 2 2:6 14,0 
3. Winnenden 2 4:213,5 Mönchfeld 2 2:6 14,0 
4. Backnang 4 4:4 17,0 9, Schmiden/Cannstatt 4 0:6 5,0 
5. Murrhardt 2 2;4 11,5 R,Morlock 

B-Klasse 4. Runde, 20. 12. 98 
Waiblingen 3 - Affalterbach 2  6,5;1,5; Schwalkheim 3 - Winnenden 3 

3:5;  Oeffingen 2 - Murrhardt 3 7:1; Backnang 5 - Steinhaldenfeld 2 
4,5;3,5 

13-Klasse 5, Runde,  10. 01. 1999 
Steinhaldenfeld 2 - Waiblingen 3 4:4; Murrhardt 3 - Backnang 5 4,5:3,5; 

Winnenclen 3 - Oeffingen 2 3,5:4,5; Affalterbach 2 Schwaikheim 3 0;8 kl. 

13 
4,5 
0:1 
1:0 
1/2 
1/2 
3,5 
12 
1:0 
0:1 
1;0 
2,5 
1:0 
1/2 
1/2 
1/2 
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B-Klasse nach 5 Runden: 
1. Waiblingen 3 8:2 26,5 5. Backnang 5 4:6 19,5 
2. Schwaikheim 3 7:3 24,5 6. Winnenden 3 4;6 18,5 

Oeffingen 2 7:3 22,0 7. Steinhaldenfeld 2 2:8 18,0 
4. Affalterbach 2 6:4 16,0 8, Murrhardt 3 2:8 15,0 

W.Tölg 
E-Klasse 3. Spieltag 10. 01. 1999 
Hohenacker 2 - Affalterbach 3 1:3; Murrhardt 4 - Mönchfeld 4 1,5:2,5; 
Mönchfeld 4 - Hohenacker 2 3:1; Affalterbach 3 - Murrhardt 4 2:2. 
E-Klasse nach 3. Spieltag:  
1. Mönchfeld 4 8:4 10,5 3. Affalterbach 3 5:3 7,0 
2. Steinhaldenfeld 4 6:2 10,0 4. Murrhardt 4 3:9 9,5 

5. Hohenacker 2 2:6  7,0 
W.Tölg 

Internet 
Für alle Internetfans: Der Schachbezirk Stuttartt ist seit 1.1.99 im Internet 
vertreten ( http://schachverband-wuerttemberg.de/stuttgart/sbs  ). Ebenso nun 
auch der Schachkreis Stuttgart-Ost (zu erreichen über den Schachbezirk). Die 
obigen Tabellen waren bereits am Dienstagabend, 12.01., über das Internet 
abrufbar, 

Bericht: 
Dreikönigs-Blitzturnier am 6. 1. 99 

Das Dreikönigsblitzturnier, an dem 13 Mannschaften teilnahmen, fand in den 
Räumen des Schachvereins Backnang statt. 
Waiblingen 1 gewann alle Spiele und belegte mit 26 Punkten den ersten Platz. 
Die nächsten Plätze belegten Waiblingen 2 und Mönchfeld 1 mit je 2g Punkten. 
Die besten Spieler am ersten Brett sind Thomas Wolter mit 11,5 Punkten von 
Mönchfeld. Denis Ludwig von Waiblingen belegte mit 10 Punkten den zweiten 
Platz, gefolgt von Michael Zaiser, der für Backnang spielte, mit 9 Punkten. 
Mannschaftsrangliste nach 13 Runden: 
1) Waiblingen 1 26 Punkte 7) Winnenden 13 Punkte 
2) Waiblingen 2 22 8) Oeffingen 1 • • • 12 
3) Mönchfeld 1 22 9) Steinhaldenfeld 12 
4) Murrhardt 19 1O) .Fellbach 7 
5) Backnang 1 18 11) Mönchfeld 2 7 
6) Korb 15 12) Backnang 2 7 

13) Oeffingen 2 2 
Turnierleiter B. Kronbach 

Stuttgart - Mitte 
A-Klasse  4. Runde  
DJK 2 - Wolfbusch 4 3,3:4,5;- Gerlingen 2 - Ditzingen 4 3,5:4,5; 
Rot/Weiß 1 - Zuffenhausen 2 4:4; Gerlingen 3 - Hemmingen 1 3:5; 
Sillenbuch 2 - Botnang 2 6:2. 

A-Klals_e  5, Runde 10.01.99  
Zuffenhausen 2 - Sillenbuch 2 0,5:7,5; Hemmingen 1 - Rot/Weiß I 
4:4; Ditzingen 4 - DJK 2 4,5:3,5; Botnang 2 - Gerlingen 2 4,5:3,5; 
Wolfbusch 4 - Gerlingen 3 6,5:1,5. 

A-Klasse nach 5 Runden: 
1. Wolfbusch 4 10:0 27,0 6. Ditzingen 4 5:5 17,5 
2. Sillenbuch 2 8:2 30,0 7. Gerlingen 2 4:6 22,5 
3. Rot-Weiß 1 6:4 22,5 8. Gerlingen 3 3:7 15,5 
4. Hemmingen 1 6:4 21,5 9. Zuffenhausen 2 2:8 13,5 
5. Botnang 2 6:4 20,0 10. DJK 2 0:10 11,0 

B.Menzel 

Bericht 

Neujahrsblitz der SSF 1879 e.V.  
Das Blitzturnier fand am 3. Januar 1999 in der Libanonstr. 35 A statt. 
24 Teilnehmer, davon 8 Gäste. 9 TN hatten eine DWZ > 2000 und 4 Teil-
nehmer eine DWZ > 2200. 
Der 1. Preis betrug 250 DM; 2. Preis.: Ein Reisegutschein, Wert 200 DM 
weiterhin gab es für jeden Spieler einen Sachpreis. 
Gespielt wurde im Rutschsystem mit zwei Vorgruppen usw. 
Für alle Teilnehmer gab es kostenlose Vesper und Getränke. 

Endstand der Endgruppe 1: 
1) Bräuning (Bebenhsn) 10 Punkte; 2) Bronznik (SSF) 9,5; 3) Heinl 
(HP Bbl) 7,5; 4) Müller ( Ulm) 7,0; 5) Warthann (SSF) 6,5; 6) Majer ( 
Gmünd) 5,0; 7) Gerstenberger (SSF) 5,0; 8) Skribanek (HP Bbl) 4,5; 9) 
Saile (Es) 3,5; 10) Haas 3,5 ; 11) Höschele (SSF) 3,5; Weisensel (SSF) 
0,5. 

Endstand der Endgruppe 2: 
1) Backmaier (SSF) 10,5; 2) Jeschke (Berkheim) 9,5; 3) Schulze (SSF) 
8,0; 4) Lutz (SSF) 7,0; 4) Lutz (SSF) 7,0; 5) J.Rieder (SSF) 6,0; 6) 

Niedo (Kolumbien) 5,0; 7) Simone Mohrlok (SSF) 5,0; 8) Röckle (Schö-
naich) 4,0; 9) Neumann (SSF) 4,0; 10) Guigno (SSF) 2,0; 11) Bischoff 
(Gerlingen) 2,0; 12) Bizerka Brender (SSF) 1,0. 

H.Mauch 

Stuttgart - West 
16. 02. Böblingen 

11. Faschings-Handicap-Blitzturnier 
des SC HP BMfingen  

Näheres unter 'Terminvorschau' 

Kreisklasse  5. Runde  
Weil der Stadt - Stetten 2,5:5,5; VfL Sindelfingen 4 - SV Böblingen 2 
5,5:2,5; Vaihingen/Rohr 3 - Leonberg 2 4,5:3,5; Vaihingen/Rohr 4 - 
HP Böblingen 3 1:7; SC Leinfelden 2 - SV Herrenberg 2 6:2. 

Kreisklasse nach 5 Runden:  
1. SC Stetten 8:2 26,0 6. SV Böblingen 2 5:5 20,0 
2. VfL Sindelfingen 4 8:2 24,5 7. SV Herrenberg 2 4:6 21,0 
3. HP Böblingen 3 7:3 25,0 8. Sc Leinfelden 2 4:6 18,0 
4. SV Weil der Stadt 7:3 20,5 9. SV Leonberg 2 1:9 14,0 
5. SG Vaihingen/Rohr 3 5:5 20,5 10, SG VaihingergRohr 4 1:9 10,5 

G.Lauppe 
A-Klasse  5. Runde 10. 01. 1999  
Magstadt - Schönaich 2 2,5:5,5; Herrenberg 3 - HP Böblingen 3 
2,5:5,5; VfL Sindelfingen 6 - Wildberg 4:4; VfL Sindelfingen 5 - 
Heimsheim 5,5:2,5; Nagold - SV 

A-Klasse nach 5 Runden: 
Böblingen 3 3,5;4,5. 

1. TSV Schönaich 2 10:0 29,0 6. HP Böblingen 4 4:6 17,0 
2. SV Böblingen 3 9:1 24,5 7. VfL Sindelfingen 5 3:7 18,0 
3. SV Nagold 6:4 21,0 8. VfL Sindelfingen 6 3:7 17,0 
4, TSV Heimsheim 5:5 21,5 9. Herrenberg 3 3:7 16,0 
5. SC Wildberg 5:5 21,0 10. Magstadt • 2:8 15,0 

Hans-Peter Abel 
B-Klasse  5, Runde 
Schönaich 3 - Mak Zentar Böblingen 3,5:4,5; Renningen 2 - Leinfel-
den 3 3,5:4,5; Stetten 2 - Nagold 2 4,5:3,5; Vaihingen/Rohr 5 - 
VHS Aidlingen 2,5:5,5 

B -Klasse nach 5 Runden: 
1. SC Leinfelden 3 10:0 25,0 6. SV Renningen 2 3:5 14,0 
2. SC VHS Aidlingen 8:2 27,0 7. SV Nagold 2 3:7 21,5 
3. SC Stettert 2 4:4 17,5 8. SC Magstadt 2 2:6 12,5 
4. SG Vaihingen/Rohr 5 4:4 14,5 9. Mak Zentar Bähfingen 2:6 11,0 
5. TSV Schönaich 3 4:6 16,0 G.Lauppe 

C-Klasse  4. Runde 06. 12.98 
Vardar Sindelfingen - Leonberg 4 1:5; VfL Sindelfingen 7 - SV Böb-
lingen 4 2,5:3,5; Herrenberg 4 - Vaihingen/Rohr 6 1:5; Weil der 
Stadt 2- Weil im Schönbuch 2:4; Stetten 3 - Schönaich 4. 

spielfrei - Renningen 3. 

C-Klasse 5. Runde 10. 01. 99 

4:2; 

Weil der 
4 - 

Weil im Schönbuch - Stetten 3 4,5:1,5; Vaihingen/Rohr 6 - 
Stadt 2 5,5:0,5; SV Böblingen 4 - Herrenberg 4 3:3; Leonberg 
VfL Sindelfingen 7 4:2; Renningen 3 - Vardar Sindelfingen 2:4. 
spielfrei - Schanaich 4. 

C-Klasse nach 5 Runden: 
1. SG Vaihingen/Rohr 6 9:1 23,0 6. VfL Sindelfingen 7 5:5 15,5 
2. SV Leonberg 4 8:0 19,0 7. SC Stetten 3 3:5 11,0 
3. SV Böblingen 4 7:3 18,5-x 8. SV Weil der Stadt 3:5 9,0 
4. Weil im Schönbuch 7:3 16,5 9.Vardar Sindelfingen 2:8 10,0 
5. SV Herrenberg 4 6:4 14,5 10. TSV Schönaich 4 0:8 9,0_ 

11. SV Renningen 3 0:8 4,0 
Christian Berstecher 

Neckar-Fils 
Ab 5.2. Nürtingen 

11. Offene Netinger Stadtmeisterschaft 1999 
Näheres unter "Terminvorschau".  

L-5. 4. 3. Int. Neckar-Open Deizisau  
Näheres unter "Terminvorschau",, 



Gutes Team - erfolgreiche Arbeit 
Ausbildung zum Turnierleiter/Regionalen Schiedsrichter. 

Der Schachbezirk Neckar/Fils führt am 13J14. Februar 1999 in Uhingen 
eine Turnierleiterausbildung bzw. Regionale Schiedsrichterkurse durch. 
Eine Prüfungsteilnahme am Ende des Lehrgangs ist erforderlich. 
Turnierleiter und Regionale Schiedsrichter können diesen Lehrgang als 
Fortbildungslehrgang zur Li zensbestätigung nützen. (Ohne Prüfung) 
Schwerpunkte für den Stoffplan werden sein: Regelkunde angemein, Eide-
regeln, WTO, Rechtsmittel, Beendigung der Partie mich den Schnell-
schachregeln. 
Tagungsstätte ist im Gebäude der Bücherei in Uhingen. Die Bücherei 
befindet sich in der Friedrichstr., gegenüber der Polizeiwache. Teilnehmer 
von Ebersbach kommend an der Linkskurve in den Ort rechts abbiegen. 
Beginn des Seminars ist am Samstag, den 13. Februar 1999 um 10 Uhr. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Als Hauptreferent konnten wir Schachfreund 
Jablonski gewinnen. Er wird die Regelthematik mit Fallbeispielen den 
Teilnehmern transparent vorführen. . 

Übernachtungsmöglichkeiten: Der Hofbräukeller, Tel. 07161/31645 
Gasthof Nassachmühle, Tel. 0716318836 
Naturfreundehaus, Frau Roth, Tel,, 07161/931613 

Für dem Schachbezirk Neckar/Pils: Franz Kindermann 

Bezirkseinzelmeisterschaft 1999  
Ausrichter:  Schachfreunde 1947 Neckartenzlingen e.V. 
Spielort: "Alte Schule", 1.Stock, Schulstr. 19, 72654 Neckartenzlgn 
Termine: 1.+ 2.Runde Samstag; 06.03.99, 09.00/15.00 Uhr - 

3.Runde Freitag, 12.03.99, 19.30 Uhr 
4.+ 5.Runde Samstag, 13.03.99, 09.00/15.00 Uhr 

' 6.+ 7.Runde Samstag, 20.03.99, 09.00/15.00 Uhr 
Modus: 7 Runden Ch-System 
Infos bei Udo Ruprich, Mozartstr. 15, 71384 Weinstadt, 

Tel: 07151/65259, E-mail Udo.Ruprich@t-online.de  
Die Teilnehine •  werden persönlich eingeladen. 

Der Bezirksspielleiter Udo Ruprich 

Landesliga. 4. Runde 20. 12.. 98 
5,5 : 2,5 Wendlingen - Reichenbach 

1. Zink 
2. Dr.Reule 
3. Reule,H-P 
4. Nicolai,A 

- Miricanac 
- Karacic 
- Schmidt 
- Wörner 

0:1 
1/2 
1:0 
1:0 

5. Kurz 
6. Kessler,M. 
7. Turcanu 
8. Nicolai 3 O 

-Schwill( 
- Gustain 
- Garcia 
- Ostric . • 

1:0 
1 0 
1:0 
0:1 

Tübingen - Berkheim 6 :2 
1. Weber - DrKessler 1/2 5. Moser - Ebene 1:0 
2. Östergaard - Jäschke 1/2 6. Gleichmann Sonnleitner 
3. Martini - Schon 1/2 7. Häußler - Hafner +:- 
4. Ellinger - Wieczorek 1/2 8. Ableiter - Mohrlok '1:0 
Fils/Lauter 1 - Esslingen 2 
1. Svec - Hatschbach 0:1 5. Holl - Schulz LO 
2. Erker - Keil 1/2 6. Escher - Ramm LO 
3. Eisele - Kiefer 1:0 7. L,ankes - Dr.flempel 1:0 
4. Hönick - Schreiber 0:1 8. Kepp - Bohm LO 
Kirchentellinsfurt - Reutlingen • 6 :2 
1. Hagemann - Kieke 0:1 5. Berner Flohrs 1:0 
2. Bauerle - Hablizel 1:0 6. Hornig - Tschekasin 1:0 
3. Schäfer - Staufenberger 112 7. Staiger - Berth 1:0 
4. Schönwälder - Junginger 1/2 8. Langer - Huff 1:0 
Pfullingen 2 - Steinlach 
I. Zymberi - Sonnberger 0:1 5.. Keck - Föll 1/2 
2. Joksch - Rogowski • 1/2 6. Gerakakis - Werner 0:1 
3. Schülke - Haap 0:1 7. Paucke - Ehmsen 1/2 
4. Nagelsdiek - Möck 1:0 8. Sautter - Rost 0:1 

Tilman Schülke 

Landesliga. 5. Runde 10.'01. 99 
5,5 : 2,5 Steinlach - Wendlingen 

1. Sonnberger - Zink 1:0 5. Föll - Kurz 1/2 
2. Rogowski - Dr.Reule 1/2 6. Hoffmann - Kessler 0/2 
3. Haap - Reule,H-P 1/2 7. Lenherd - Turcanu 1:0 
4. Möck - Nicolai,A 1:0 8. Hügler - Nicolai 3 O 0:1 
Reutlingen - Pfunieen 2 4 : 4 
1. Klaffte - Schwarz 0:1 5. Junginger - Nagelsdiek 1/2' 
2. Stroppa - Zymberi 1:0 6. Flolus - Gerakakis 1/2 
3. Hablizel - Joksch 0:1 7. Taschekasin - Paucke 0;1 
4. Staufenberger - Schülke 1:0 8. Dohmel - Schumann 1:0 
Esslingen 2 - Kirchentellinsfurt 1 : 7 
1. Hatschbach - Hagemann 0:1 5. Ramin - Berner 0:1 
2. Keil - Bäuerle 0:1 6. Saile - Hornig 1:0 
3. Schreiber - Schäfer 0:1 7. Luc Staiger 0:1 
4. Schulz - Schönwälder 0:1 .8. Böhm - Arndt 0:1 
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• 

Berkhehn - Fils-Lauter 3,5 :4,5 
l. Dr.Kessler - Svec 1:0 5. Sonnleitner - Eschen 0:1 
2. Jäschke - - Erker 1:0 6. Mohrlok - Lankes 0:1 
3. Scholl - Eisele 1:0 7. Cika Kepp 0:1 
4. Wieczorek - Holl 0:1 8. Kirsten - Keck 1/2 
Reichenbach - Tübingen 2 1,5 : 6,5 
1. Miricanac - Weber 0:1 5. Schwilk - Gleichmann 0:1 
2. Kamele - Martini. 1/2 6. Gustain - Haußler 0 - 1. 
3. Schmidt - Ellinger 0:1 7: Garcia - Ableiter ' 0:1 
4. Wörner - Moser 0:1 8. Ostric - Schulz 1:0 
Landesliga nach 5 Runden: 
1. Kirchentellinsfurt 10:0 29,0 6. Pfullingen 2 4:4 13,0 
2. Fils-Lauter 9:1 25,5 7. Reichenbach 4:6 15,5 
3. Tübingen 2 7:3 25,5 8. Wendlingen 2:8 -  17,0 
4. Berkheinn 6:4 21,5 9. Reutlingen . 2:8 16,5 
5. Steinlach 6:4 18,5 10. Esslingen 2 0:10 12,5 

Tilman Schülke 

Bezirksjugend 
Einladung zur Bezirksjugendversammlung„ 

Die Versammlung der Schachjugend Neckar/Fils findet am Samstag, 27. 
Februar 1999 Mn 14 Uhr statt. Tagungsort ist : Gaststätte "Teckkeller, 
Jesinger Straße 82 (gegenüber Freibad), 73230 Kirchheim/Teck. 
Tagesordnung: 
1) Berichte, 2) Entlastungen, 3) Neuwahlen, 
4) Kurzreferat: Gründung einer Schulschachgruppe 
5) Anträge, 6) Sonstiges. 
Anträge müssen bis zum 13.02.99 an den Bezirksjugendleiter/in (ab 20 
gemeldeten Jugendlichen 2), der oder die Jugendsprecher/in. 
Bei der letzten Bezirkshjjugendversammlung wurde beschlossen, daß jeder 
Verein teilnahmepflichtig ist., Thorsten Fischer, BM 

BJ - Einzelmeisterschaft 1999  
Die Bezirksjugendleitung hat beschlossen, die nächsten BJEM vom 13.2. 
bis 15.2.99 in der Juhe Bad Urach auszutragen. Freiplatzanträge sollten bis 
Anfang Dezember an den Bezirksjugendleiter gerichtet werden. 

Thorsten Fischer 

Bezirks-Jugendmeisterschaft U10 und U12  
Termin: Samstag, 06. Februar 1999 

Meldeschluß 9:30 Uhr (keine Voranmeldung). Beginn 10 Uhr. 
Ausrichter: SC Steinlach 1958 e.V. 
Ort:  Ofterdingen (bei Mössingen), Mehrzweckhalle (ist ausgeschildert). 
Spielberechtigung: Die Meisterschaft ist offen für alle Jugendlichen, die 

einen Spielerpaß (oder eine vorläufige Spielgenehmigung) • für 
einen Verein im Bezirk Neckar-Ens besitzen. Eine Qualifikation 
auf Kreisebene ist nicht erforderlich. Stichtag für U10: 1.1.1989, 
für U12: 1.1.1987.  • 

Modus: 5 Runden nach Schweizer System; 1 Stunde Bedenkzeit je Spieler 
und Partie. Es werden zeitgleich zwei getrennte Turniere für die U10 und 
die U12 ausgetragen.. 
Startgeld: Teilnahme ist kostenlos. 
Preise: Die ersten vier jeder Gruppe, darunter mindestens ein Mädchen, 

sind für die württembergische Jugendmeisterschaft qualifiziert. 
• Außerdem gibt es Urkunden und Sachpreise. 

Verpflegung: Es wird ein preiswertes Mittagessen angeboten. 
Infos: Boris Latzke (07127 / 80344) oder Reinhard Sorinberger (07473 

• /921033) 
Tobias Straub 

BJ - Mannschaftsmeisterschaft 1999  
Startberechtigt sind alle Vereine des Schachbezirks Neckar/Fils mit belie-
big vielen Mannschaften. Nur reine Vereinsmannschaften sind zur Teil-
nahme berechtigt.  • 

Jede gemeldete Mannschaft muß aus 6 Jugendlichen (Stichtag 1.1.79 ) 
bestehen. Es können bis zu 10 Ersatzspieler gemeldet werden. 
Das Turnier wird im Rundensystem ausgetragen. Sollten mehr als 8 Mann-
schaften teilnehmen, so wird in zwei getrennten Gruppen gespielt. 
Zu melden sind namentlich die Reihenfolge der Brettbesetzung, das 
Geburtsdatum sowie die Spielerpaßnummer ( oder die der vorläufigen 
Spielgenehmigung) der Spieler. Die schriftliche Anmeldung nimmt 

Bernd Grill, Hebelstr.30, 73061 Ebersbach, Tel, 07163 /6720 

bis zum Montag, den 15.2.99 entgegen. Spieler ohne Spielerpaß-Spielge-
nehmigung sind nicht spielberechtigt. Die vorgesehenen Termine lauten: 
6.3..1 27.3. / 17.4. / 8.5. / 12.6. / 26.6. und 10.7. 1999. 

Bernd Grill 
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Esslingen / Nürtingen 
9. 5. 4. Walter-Ouist-Gedächtnisturnier  

in Reichenbach / Fils.  
Näheres unter "Terminvorschau".  

Bericht 

• Kreismannschafts-Blitzmeisterschaft  
Am 9. 1. 99 fand in der Zehntscheuer in Deizisau die ICfeismannschafts-
blitzmeisterschaft statt. 
Optimale Spielbedingungen und ein fairer Ablauf sprachen wieder einmal 
für den Ausrichter Deizisau. Leider nahmen dieses Mal nur 7 Teams teil, 
sodaß doppelrundig gespielt wurde. Nach der Vorrunde lagen der SF Neck-
artenzlingen vor dem Gastgeber und dem DWZ-Favoriten DT Esslingen 
vorne. Die Rückrunde entschieden dann aber die SF Deizisau klar für sich, 
Nicht zuletzt ist dieser Erfolg Philipp Maurischat am Deizisauer Brett 2 zu 
verdanken, der als einziger Spieler die100%-Marke erreichte. Neckartenz-
lingen reichte es dann am Ende zum 2. Platz, während die Esslinger ihren 
Tabelenplatz hielten. Hier die vollständige Tabelle: 

Mannsch.pkt Brettpkt. 
1. SF Deizisau 21:3 39,0 
2. SF Neckartenzlingen 19:5 31,0 
3. DT Esslingen • 16:8 31,5 
4. Vfl3 Reichenbach 12:12 24,0 
5. TSV Grafenberg , .9:15 17,0 
6. SK Wernau 7:17 20,5 
7. TSV Grafenberg 2 0:24 5,0 D. Hermann 

B -Klasse 1 5. Runde  F 
 

Neckartenzlingen 3 - Grafenberg 3 4,0:4,0 Altbach 2 - Ostfildern 4 
7,5:0,5; Nürtingen 4 - Deizisau 3 5,0:3,0 

B-Klasse I nach 5 Runden:  
1. Grafenberg 3 9:1 23,0 4. Deizisau 3 4:6 19,0 

Neckartenzlingen 3 9:1 23,0 5. Altbach 2 3:7 21,5 
3. Nürtingen 4 5:5 21,0 6. Ostfildern 4 0:10 12,5 

B -Klasse II 5. Runde  
Deizisau 2 - TSV RSK 3 5,5:2,5 DT Esslingen 4 - Wernau 2 3,5:4,5 
Altbach 3 - Filder 2 0,5:7,5 

B-Klasse II nach 5 Runden:  
1. Deizisau 2 10:0 26,5 4. DT Esslingen 4 4:6 22,0 
2. Filder 2 7:3 24,5 ' 5. TSV/RSK 3 3:7 15,5 
3. Wernau 2 5:5 17,5 6. Altbach 3 1:9 13,0 
Aufgrund der o.g. Tabellenstände bilden folgende Mannschaften 
die .Plazierungsrunde (aktuelle Tabelle): 
1, Deizisau 3 4 / 10,5  4. TSV RSK 3 2/6 
2. DT Esslingen 4 3 / 11,5 5. Altbach 3 1/6J 
3. Altbach 2 2 / 11 6. Ostfildern 4 0/2J 

Aufstiegsrunde (aktuelle Tabelle): 
1. Deizisau 2 4 / 11 4. Filder 2 2 / 8 
2. Grafenberg 3 3 / 8,5 5. Nürtingen 4  0 / 7 

N' tenzlingen 3 

	

	
3 / 8,5 	6. Wernau 2 
	

0 / 5 
Kreisspielleiter Frank Ruprich 

Reutlingen 1 Tübingen 
Kreisklasse 5. Runde  

Kirchentellinsfurt 2 - Urach 1 4,5:3,5; Ammerbuch 1 - Steinlach 2 
4,5:3,5; Roch.Metzingen 1 - Reutlingen 2 5,5:2,5; Roch.Metzingen 2 
- Pliezhausen 1 3:5; RLichtenstein 1 - Pfullingeri 4 2,5:5,5. 

Kreisklasse nach 5 Runden:  • 
1. Rochade Metzingen 1 10:0 28,0 6. Rochade Metzingen 2 
2. Ammerbuch 1 9:1 24,0 7. SteinIach 2 
3. Urach 1 7:3 25,5 8. Pliezhausen 1 
4. Kirchentellinsfurt 2 7:3 21,0 9. Pfullingen 4 
5. Reutlingen 2 5:5 19,5 10. Lichtenstein 1 

B -Klasse Staffel 2  4. Runde  
Schönbuch 4 - Münsingen 1 8:0; Dettingen 2 - Steinlach 4 6,5:1,5; 
Schönbuch 2 - Reutlingen 5 6,5:1,5; Bad Urach 3 - Metzingen 4 4:4 

B -Klasse Staffel 2 nach 4 Runden:  
1. Schönbuch 2 8:0 23,0 5. Metzingen 4 
2. Dettingen 2 - 7:1 21,0 6. Schönbuch 4 
3. Steinlach 4 6:2 18,0 7. Reutlingen 5 
4. Bad; Urach 3 4:4 17,0 8. Münsingen 1 

Freitags vom 26.02 bis 11.06. 99 in Herrenberg 

Dähne-Pokal 1999  
Spielort: KlosterhOf (Altstadt), Bronngasse 13, Herrenberg 
Modus: K.0.-Systern 
Bedenkzeit: 2h / 40 Züge, + 30 Min. für die restliche Partie. 

Bei Remis folgen Blitzpartien. 
Teilnehmer: nur organisierte Schachspieler aus dem Schachkreis Reutlin-

gen/Tübingen, außerdem alle Hobbyspieler. 
Termine: 26.2. / 19.3. / 16.4. / 07.5. / 11.6. 1999 jeweils 20;00 Uhr. 
Startgeld: entfällt 
Anmeldung: spätestens am 26.02.99 bis 19:50 Uhr im Turniersaal. 
Sonstiges: Der Sieger ist direkt für den württembergischen Dähne-Pokal 

qualifiziert 
Der beste Spieler der SG Sehönbuch erhält einen Pokal. 

Turnierleitung: Michael Sommer, Talstr. 24, 71159 Mötzingen 
Tel: 07034/ 122 681 gesch., 07032-22423 priv. 

Bericht:  
Dieter Radek neuer Kreiseinzehneister  

Insgesamt 17 Teilnehmer fanden sieh auch dieses Jahr, schon fast traditionell, 
zur Kreiseinzelmeisterschaft in Kirchentellinsfurt ein, um in 7 Runden Schweizer 
System den Kreiseinzelmeister sowie fünf Qualifikationsplätze für das Bezirks-
turnier zu ermitteln. Gespielt wurde in einem Rhythmus von 14 Tagen, jeweils 
eine Runde pro Samstag. 

Nach den ersten vier Runden sah alles nach einem Alleingang von Thomas 
Gänzle vom SC Bauernwalze ICirehentellinsfurt aus. Er nutzte den Heimvorteil 
sehr gut und gewann alle vier Partien. 
Aber auch der Pliezhausener Spitzenspieler Dieter Radek gab bis dahin nur ein 
Remis gegen Sergej Poletajew (SF Pfullingen) ab und hielt damit Tuchfühlung 
zur Spitze. 
In der 5. Runde kam des dann zum Spitzenduell Radek-Gänzle, in welchem der 
Pliezhäusener die besseren Züge fand und und seinem Sieg die alleinige Tabel-
lenführung übernahm. 
Nachdem Radek auch die 6. Runde gegen Marc Freyer (Bebenhausen) siegreich 
beenden konnte, benötigte er in der letzten Runde nur noch ein Remis um den 
Titel zu gewinnen, da Gänzle gegen Michael Schwerteck (Bebenhausen) remis 
spielte. Dieses Remis gelang ihm dann auch gegen Thomas lenke (Pfullingen). 
Sehr spannend verlief der Kampf um die restlichen 4 Qualifikationsplätze, für 
die es vor der letzten Runde noch 7 Bewerber gab. Neben Thomas Gänzle gehör-
ten die beiden Bebenhäusener Jugendspieler Michael Schwerteck und Marc 
Freyer sowie Thomas Jenke, Daniel Hügler, Sergej Poletajew und Ulrich Meyer 
zu den Spielern , die sich berechtigte Hoffnungen auf einen der ersten 5 Plätze 
machen durften. • 
Der erste, der die Qualifikation schaffte, war Thomas Jenke. Durch sein Remis 
gegen den neuen Kreismeister kam er auf 4,5 Punkte und eine Buchholz von 27 
P., was am Ende für Platz 2 reichte. 
T.Gänzle schaffte trotz Niederlage gegen D.Hügler (Steinlach) in der letzten 
Runde noch den 3. Platz (4,5 / 26,5), ganz knapp aufgrund der Feinwertung vor 
M.Schwerteck (4,5/26,5), der gegen Poletajew remisierte. Den letzten Qualifika-
tionsplatz ergatterte sich Marc Freyer, welcher gegen den in diesem Turnier stark 
spielenden Jegendspieler U.Meyer aus Pliezhausen gewann und damit die glei-
che Punkt- und Buchholzzahl wie die beiden vor ihm Plazierten erreichte. Nur 
•die schlechtere Feinwertung warf ihn auf den 5. Platz. Damit konnte er sich 
knapp aufgrund der besseren Buchholz vor D.Hügler plazieren, dem seine 4,5 
Punkte nur zum undankbaren 6. Platz reichten. 
Einziger Wermutstropfen eines ansonsten gelungenen und fairen Turniers war 
die hohe Anzahl de t kampflosen Partien, die nur mit dem plötzlichen Winterein-
bruch zu erklären sind. 
Ansonsten war das Turnier trotz Teilnehmerrückgang wieder gut besetzt. Mit 
Spielern aus der Landesliga, Bezirksliga, Kreisklasse, A- und B-Klasse war jede 
Spielstärke gut vertreten. 
Die 5 Qualifizierten: 
1) Dieter Radek SV Pliezhausen 6,0 26 Buchholzpunkte 
2) Thomas Jenke SF Pfuifingen 4,5 27 
3) Thomas Gänzle BW K'furt 4,5 26,5 (23) 
4) Michael Schwerteck SK Bebenhausen 4,5 26,5 (18,5) 
5) Marc Freyer SK Bebenhausen 4,5 26,5 (18) 

Daniel Hügler 

Ostalb 
Bezirksliga, 6. Runde  10. 01. 99 
SF Spraitbach 1 - SF Waldstetten 1 4:4 
1. Ziegler,A Abele,E 1:0 5. Seibold,T Neubauer,M 0;1 
2. Sziklai,S - Wieser,F 0:1 6. Miller,V - Rauscher,S 1/2 
3. Krotschak,J -Scheuerie,W 1/2 7. Prillwitz,M - Reckziegel,E 1/2 
4. Kraetschmer,T- Nuding,K 1/2 8. Martin,H-J Betz,M 1:0 
DJK Ellwangen 2 - SC Grunbach 2 5 ; 3 
1. Heer,B - Lenz,R 1:0 5. Wörlein,R - Gewiese,U 1:0 
2. Timeus,F - Wittmann,R 1/2 6. Darribacher,A - Bailcer,H 1:0 
3. Merz,H - Klebig,M 1/2 7. Marek,G - Doebert,G 0:1 
4. Merz,K Sigle,G 1:0 8. Lechler,W - Angott,J 0:1 

fr 

4:6 17,5 
3:7 20,5 
3:7 17,5 
2:8 15,0 

0:10 11,5 

3:5 16,0 
2:6 13,5 
2:6 13,0 
0:8  6,5 



Heidenheim 3 - SG Gmünd 4 
I. Dreher,F - Frank,A 0:1 
2. Siegert,D Krieg,K 1/2 
3. Maier,M - Vogt,A 0:1 
4. Hornecker,S - Greil,D • 0:1 
DJK Ellwangen 3 - SK Sontheim 2 
1. Klamp,C - Kaufmann,T 0:1 
2. Rohsgoderer,0 - Niess,H-J 1:0 
3. Lemmermeyer Ott,G •  1/2 
4. Riesterer,S - Berek,S 0:1 
SV Giengen 1 - SF Königsbronn 1 
1. Sosic,Z - Deffner,M 1/2 
2. Reiss,J - Schreiber,J 112 
3. Günzler,M - Bofinger,G 0:1 
4. Braun,A - Köhler,K 1/2 

0,5 : 7,5 
5. Braun,P - Knödler,K 0:1 
6. Wintergerst,M - Tscherven,W 0:1 
7. B ittner,D - Tienes,R 0:1 
8. Gainzler,T - Dr.Kugler,H 0:1 

2,5 : 5,5 
5. Volland,A - Niess,G 0:1 
6. Clemens,D - Stoklossa,J 1:0 
7. Kitzenberger,R- Trepca,S 0:1 
8. Kauk,H - Buck,H 0:1 

4: 4 
5. Wenning,U - Streck,W 1/2 
6. Stefaniuc,A - Neugebauer,H 1:0 
7. Sauer,J - Kascha,M 0:1 
8. Köberle,S Göktas,H 1:0 

Bezirksliga nach 6 Runden:  

1. SF 90 Spraitbach I 10:2 31,0 6. SG Gmünd 4 
2. DJK Ellwangen 2 10:2 30,5 7. SF Königsbronn 1 
3, SK Sontheim 2 9:3 28,0 8. SC Grunbach 2 
4. SF Waldstetten 1 7:5 28,5 9. DJK Ellwangen 2 
5. SV Giengen 1 7:5 26,0 10. Heidenheim 3 

Achtung Terminverlegung:  
Die 8. Runde wird vom 28.2.1999 auf den 21.2.1999 vorverlegt. 
Um Beachtung wird gebeten! 

6:6 28,0 
6:6 23,0 
3:9 21,5 

2:10 16,5 
0:12  7,0 

Hans Ziegler 

4-er Pokal 
3. Runde: 
Leinzell  DJK Ellwangen 2 1,5:2,5; 
SG Gmünd 1 - SF 90 Spraitbach 3,5:0,5  - Hans Ziegler 

In der 4. Runde spielen am 6.2.1999 um 14:30 Uhr.: 
DJK Ellwangen 2 - SG Gmünd 1 

Die Siegermannschaft dieses Endspiels qualifiziert sich für den 4-er Pokal aus 
Landesebene. 
Dem Turnier wünsche ich weiterhin einen fairen Verlauf. 
Mit freundlichen Schachgrüßen: Hans Ziegler, Bezirksspielleiter 

DJK Ellwangen Bezirks-Mannschafts-Blitzmeister 
Die diesjährige Bezirks-Mannschafts-Blitzmeisterschaft, die der SV Crailsheim 
ausrichtete, konnte die DJK Ellwangen 1 ohne Punktverlust gewinnen. Es nah-
men außer Schwäbisch Gmünd die besten Mannschaften und Spieler vom 
Bezirk teil, wobei die Resonanz bei den anderen Schachvereinen nicht so grioß 
war. Der ausrichtende Verein SV Crailsheim konnte nur eine ersatzgeschwäch-
te Mannschaft stellen und somit nicht mit den besten Blitzspielern mithalten. In 
der ersten Runde kam es gleich zu der Spitzenbegegnung SV Aalen 1 gegen 
DJK Ellwangen 1, welche die Ellwänger klar gewinnen konnten. Die beiden 
Ellwanger Spieler Martin Pfitzer an Brett 2 und Andreas Berg an Brett 4 konn-
ten alle Partien gewinnen und somit entscheidend zum Gesamtsieg ihrer Mann-
schaft beitragen. 
Endstand: 
1) DJK Ellwangen 1 10 Ma-Pkt, 17 Brettpkt; 2) SV Aalen I 8 Mp, 15 Bp. 
3) SK Heidenheim 1 6 Mp, 10 Bp; 4) SV Aalen 2 4 Mp, 8,5 bP; 
5) DJK Ellwangen 2 2 Mn, 5,5 Bp; 6) SV Crailsheim I 0 Mp, 4 Bp. 

Kreisspielleiter Walter Lechler 

Aalen 
Kreisklasse  3. Runde 13. 12. 1998 
SV Unterkochen 1 - SV Oberkochen 2 6:2; Bopfingen I - Aalen 3; 
Crailsheim 2 - Tannhausen 1 4:4; Crailsheim 3 - Abtsgmünd 1 3,5:4,5. 
Kreisklasse  4. Runde 17. 01. 1999 
SV Oberkochen 2- Abtsgmünd 1 4:4; Tannhausen 1- Crailsheim 3 4:4; 
Aalen 3 - Crailsheim 2 3,5:4,5; SV Unterkochen 1 - I3opfingen 1 4:4. 

Kreisklasse nach 9 Runden:  
1. SV Unterkochen 1 7:1 19,0 5. SV Crailsheim 3 3:5  15,5 
2. SC Crailsheim 2 7:1 17,5 6. SV Aalen 3 2:6 15,5 
3. SC Bopfingen 1 6:2 19,5 7. SC Tannhausen 1 2:6 12,5 
4. SF Abtsgmünd I 4:4 16,0 8. SV Oberkochen 2 1:7  12,5 

A-Klasse  4. Runde 29. 11. 1998 
Crailsheim 4 - Fichtenau 1 1:7; Bopfingen 2 - Aalen 5 6:2; SV 
Unterkochen 2 - Aalen 4 3:5; DJK Stödtlen 1 - SC Ellwangen 1 
5,5:2,5. 

A -Klasse nach 4 Runden:  

5. SG Gmtind 6 
6. FC Alfdorf 1 
7. Post Gmünd 1 
8. §V Hussenhofen 2 

5:5 20,0 
4:6 19,5 
3:7  10,5 
2:8 16,0 
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B-Klasse  3. Runde 22. 11. 1998 
Fichtenau 2 - Tannhausen 3 3,5:2,5; WK Ellwangen 4 - Tannhausen 2 
3,5:2,5; Rain,au I - SV Unterkochen 3 3:3; Rainau 2- Rainau 3 4:2. 

B -Klasse • 4. Runde  06. 12. 1998 
Tannhausen 3 - Rainau 3 6:0; SV Unterkochen 3 - Rainau 2 3:3; 
Tannhausen 2 - Rainau I 0,5:5,5; Fichtenau 2 - DJK Ellwangen 4 
3:3. 

B-Klasse  5. Runde 10. 01. 1999 
DJK Ellwangen 4 - Tannhausen 3 2,5:3,5; Rainau 1 - Fichtenau 2 
4.5:1,5; Rainau 2 - Tannhausen 2 4,5:1,5;• Rainau 3 - SV Unterkochen 3 

5. SC Rainau 2 5:5 14,5 
6. SF Fichtenau 2 5:5 13,0 
7. SC Tannhausen 2 2:8 10,5 
8. SC Rainau 3 0:10 2,5 

12. 1998 
2:11; Oberkochen 3 - Taimhausen 4 

01. 1999 
0:6; Fichtenau 3 - Crailsheim 5 1:5; 

4. SV Crailsheim 5 2:4 7,5 
5. SF Fichtenau 3 0:4 2,0 

Kreisspielleiter Walter Lechler 

Heidenleim 
Heidenheimer Stadtmeisterschaft im l_etzschach.  

Uli Römer siegt mit perfekter Ausbeute.  
Der Ulmer holte 118 von 120 möglichen Punkten. 

Die Heidenheimer Blitz-Stadtmeisterschaft stand 1998 ganz im Zeichen 
von Uli Römer; Der Bundeligaspieler aus Ulm holte sich mit 118 von 120 
möglichen Punkten souverän den Titel. 
Zwölf Turniere wurden auch in diesem Jahr wieder beim Schachclub Hei-
denheim ausgetragen. Daran beteiligten sich die besten Spieler aus der 
gesamten Region. Dabei hatt fast jedes Mal Uli Römer die Nase vorn. 
Auch zum Abschluß im Dezember triumphierte der Spieler von Post SV 
Ulm mit 14,5 Punkten vor seinen Vereinskameraden Andreas. Schulze 
(11,5), Thomas Pieper (11,5) und Roland Fritz (11)., Bester Heidenheimer 
war Andreas Weiß mit. 10,5 Punkten vor. Rasmus Debitsch (Aalen), Sieg-
fried Scheu (Heidenheim) und Andreas Hönick (Fils/Lauter). 
In der Gesamtwertung holte sich der Ex-Heidenheimer Fritz mit 102 Punk-
ten die Vizemeisterschaft. Dritter wurde mit 97 Punkten der für Markthei-
denfeld spielende Wolfgang Haag. 
Die weiteren Plazierungen: 4) A.Weiß '(Heidenheim /75 Punkte), 5) 
A.Hönick (Fils/Lauter / 63), 6) R.Debitscir (Aalen / 61), 7) A.Schulze 
(Wei0e Dame Ulm / 48), 9) G.Holl (Fils/Lauter / 37), 10) Th.Erker 
(Fils/Lauter I 45), 11) &Scheu (Heidenheim! 36), 12) J.Leis (Aalen / 33), 
Insgesamt beteiligten sich 64 Spieler aus 12 Vereinen. 

In der Klubwertung siegte' Fritz mit 60 Punkten vor Weiß (41), Scheu 
(23), R,Baier (13), D.Hornolya (11) und V.Duschek (8). tj 

Schwäbisch Gmünd 
Kreisklasse  6. Runde 17. 01. 1999  
Plüderhausen 1 - Heubach 2 4:4; SG Gmünd 5 - TSF Welzheim 1 
3,5:4,5; Hussenhofen 1 - Grunbach 3 6,5:1,5; Waldstetten 2 - Welz-
heim 2 4:4; spielfrei - SV Schorndorf 2. 

Kreisklasse nach 6 Runden:  
1. SV Hussenhofen 11:1 36,5 6. SF Waldstetten 2 4:8 20,0 
2. TSF Welzheim 1 8:2 25,5 7. SV Schorndorf 2 3:7 16,0 
3. SC Plüderhausen 8:2 22,5 8. SC Gmnbach 3:7 15,0 
4. SF Heubach 2 5:5 20,5 9. TSF Welzheiria 2 2:10 17,0 
5. SG Gmünd 5 4:6 19,0 

A-Klasse  5. Runde 17. 01. 1999  
SM Schorndorf 1 - SG Gmünd 6 6:2; Spraitbach 2 - Alfdorf 1 
3,5:4,5; Post Gmünd 1 - Hussenhofen 2 5:3; Betrringen 1 - Leinzell 2 
2:6. • 

A-Klasse nach 5 Runden:  
1. SC Leinzell 2 7:3 22,5 
2, SG Bettringen 1 7:3 19,5 
3. SM Schorndorf I 6:4 22,5 
4. SF Spraitbaeh 2 6:4 21,5 

0,5:5,5. 
B-Klasse nach 5 Runden:  
1. SC Rainau 1 9:1 22,5 
2. SV Unterkochen 3 8:2 21,0 
3. SC Tannhausen 3 6:4 19,5 
4. DJK Ellwangen 4 5:5 16,5 

C-Klasse  2. Runde 13. 
Crailsheim 5 - DJK Stödtlen 2 

2,5:3,5. 
C-Klasse  3. Runde 17. 
DJK SCodtlen 2 - Oberkochen 3 

C-Klasse nach 3 Runden: 
1. DJK Stödtlen 2 4:2 9,0 
2. SC Tannhausen 4 2:2 9,0 
3. SV Überkochen 3 2:2 8,5 

1. SV Aalen 4 
2. SF Fichtenau 1 
3. DJK Stödtlen 1 
4. SC Ellwangen 1 

7:1 21,5 
6:2 21,0 
5:3 20,5 
4:4 14,5 

5. SV Crailsheim 4 
6. SC Bopfingen 2 
7. SV Unterkochen 2 
8. SV Aalen 5 

4:4 14,0  B -Klasse  4. Runde 20. 12. 1998  
3:5 13,5  SG Bettringen 2 '- SF Heubach 3 4:4; SG Gmünd 7 - Post Gmünd 2 
2:6 14,5  3,5:4,5; TSF Welzheim 3 - SF Spraitbach 3 4:4; Hussenhofen 3 - 
1:7 8,5 Alfdorf 2 5,5:2,5. 



B-Klasse  5. Runde 10. 01, 1999 
Alfdorf 2 - SG Bettringen 2 3:5; Spraitbach 3 - HusSenhofen 3 3:5; 
Post Gmünd 2 - TSF Welzheim 3 4,5:3,5; SF Heubach 3 - SG Gmünd 7 
4:3. 

B-Klasse nach 5 Runden: 
1. Post Gmünd 2 9:1 23,0 
2. SV Hussenhofen 3 8:2 24,5 
3, SF Heubach 3 7:3 21,5 
4. SF Spraitbach 3 4:6 19,0 

TSF Welzheim 3 4:6 19,0 
SG Bettringen 2 4:6 19,0 

7. FC Alfdorf 2 3:7  16,0 
8. SG Gmünd 7 1:9  16,0 

C-Klasse  3. Runde 20. 12. 1998  
SV Schorndorf 4- SC Grunbach 5 2:4; Alfdorf 3 - Grunbach 4 1,5:4,5; 
Leinzell 3 - SV Schorndorf 3 4:2; SM Schorndorf 2 - SG Gmünd 8 
3:3. 

Leinzell 4 - Alfdorf 4 6:0 

3. SF Spraitbach 4 2:6 8,5 
4. FC Alfdorf 4 2:6  5,0 

• Klaus Schumacher, Kreisspielleiter 

F-Kader•Ostalb  
Der Förderkader des Schachbezirks Ostalb ist für alle schachbegeisterten 
Kinder und Jugendliche der Einstieg in vereinsübergreifende Trainings-
maßnahmen und Talentförderung und bietet die Möglichkeit in übergeord-
nete Kader (D-Kader) aufzusteigen. 
Es wird deshalb in Zukunft auch eine F-Kader Gruppe für den Kreis 
Gmünd aus ca. 20 Mädchen und Jungen gegründet. Die Besten dieser 

• Gruppe werden dann in den F-Kader des Bezirks Ostalb übernommen. Als 
• Zielgruppe sind insbesondere 8-12 jährige Mädchen und Jungen anzuse-

hen, welche die folgenden Voraussetzungen erfüllen. 
* nur Vereinsmitglieder 
* Engagement, Lernwille und Zuverläs s igkeit 

Das Erscheinen an den Lehrveranstaltungen (wahrscheinlich samstags, ca. 
6-8 jährlich) der,in den Kader aufgenommenen Spielerinnen und Spieler ist 
Pflicht! 
Die Auswahl der Kinder wird in sogenannten Sichtungsturnieren durch den 
Kreisjugendleiter und durch Klaus Schumacher verantwortliche Trainer 
vorgenommen. 
Die Sichtungsturniere sind: 
das Spraitbacher Jugendopen, dieKreisjugendeinzelmeisterschaft, das 
Kinderturnier der Staufer Open. Es ge'nügt jedoch die Teilnahme an einem 
dieser Turniere.  • 
F-Kader für den Bezirk Ostalb: • 
* F-Kader Leiter:  Thomas Joas Sachsenstr. 36, 73431 Aalen, 
07361/34346 
* Verantwortlicher Trainer: Klaus Schumacher, Hanfgartenstr. 2, 73579 
Seheehingen, tel: 07175 /6587 
* Für Fragen des F-Kaders Ostalb; Kreisjugendleiter Michael Baur, 
Gmünder Str. 6, 73540 Heubach, Tel/Fax: 07173 / 8195, email: 
baurme alpha.fh-furtwangeri.de  

Unterland 
Ausrichter gesucht 

Für nachfolgende Veranstaltungen werden noch Ausrichter gesucht: 
1) Der nächste Bezirkstag des Schachbezirks Untertand findet am 24. April statt. 
Gesucht wird ein ausrichtender Verein möglichst aus dem Schachkreis 
Heilbronn. 
2) Die Finalrunden des Unterlandpokals und das Blitzturnier "Goldene Neun" 
werden am 20. Juni ausgespielt. Auch für dieses Turnier wird noch ein 
Ausrichter, vorzugsweise im Kreis Heilbronn, gesucht. 
3) Die Bezirksblitzmeisterschaften 1999 finden am 1. November statt. Vereine, 
die an dieser Veranstaltung interessiert sind, bitte ich um Nachricht. 
4) Der Schachbezirk Unterland ist 1999 Ausrichter der Württembergischen 
Blitzeinzelmeisterschaft, die am 19.6.99 stattfindet. Interesse ? Bitte melden. 
Bezirkstag 1999 
Unser Bezirkskassierer Jochim Suren hat aus persönlichen Gründen sein Amt 

niedergelegt. Bis zum Bezirkstag wird die Funktion kommissarisch 
weitergeführt. Schachfreunde, die im Bezirksvorstand dieses Amt übernehmen 
wollen, können sich bei mir melden. Wir brauchen in den Sportorganisationen 
engagierte Leute, um den Spielbetrieb aufrecht erhalten zu können. 

G.Düren, Bezirksleiter 

Spraithach 4 - SG Gmünd 9 4:4; 

D-Klasse nach 4 Runden:  
1. SC Leinzell 4 8:0 22,0 
2. SO Gmünd 9 4:4 12,5 

C-Klasse nach 5 Runden: 
14,5 
12,0 
10,0 
8,0 

D-Klasse  4. Runde 17. 

5.'SV Schorndorf 3 
6. SC Grunbach 5 
7. SG Gmünd 8 
8. SV Schorndorf 4 

01.1999 

2:4 9,5 
2:4 8,0 
2:4 7,0 ' 
0:6 . 3,0 

1. SC Grunbach 4 6:0 
2. SC Leinzell 3 5:1 
3. SM Schorndorf 2 4:2 
4, FC Alfdorf 3 3:3 
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28. 3. Schnellschachturnier des SC Widdern 
Näheres unter 'Terminvorschau' 

Landesliga, 5. Runde 17. 01. 99 
4,5 : 3,5 Schwäbisch Hall - NSU/Amorbach 

1. Eberlein - Mädler 1/2 5. Wohlmut - Teuber 1:0 
2. Prinz - Gerte 1/2 6. Dr.Xander - Drofenik 0:1 
3. Fuchs - Krämer • 1/2 7. Neumann - Felbinger 1/2 
4. Fetzer - Spanner 1/2 8. Krenedics - Thullner 1:0 
Möglingen - Ludwigsburg 4 : 4 
1. Hillermann - Butsch 1:0 5. Blum - Bresch 1:0 
2. Klaus - Frühling 1:0 6. Ziegler - Jahnke 0:1 
3. Koss - Lasslop 1:0 7. Löhr - Vulje  
4. Puachs - Jacobi 0:1 8. Franitza - Karatas 0:1 
Kornwestheim - Bad Wimpfen 4 : 4 

1. Faißt - Lang 1/2 5. Riede' - Benz 1:0 
2. Bantel - Probst 1:0 6. Zessin - Frey 0:1 
3. Winkler,A Jurkic,B 0:1 7. Winkler,G - Baumann,R 1/2 
4. Fillips Podrimja 0:1 8. Gaus - Alic 1:0 
Willsbach - Marbach 2 6,5: 1,5 
1. Wartlick - Klemm 1:0 5. Wolf - Ackermann 1/2 
2. Brodbeck - Taxis,H-D 1/2 6. Hohl,R Lorenz,K . 1:0 
3. Kercher - Trefzer 1/2 7. Nadjafi FingerhutA 1:0 
4. Berndt - Fingerhut,C 1:0 8. Klotz Taxis,C 1:0 
Besigheim - Bietigheim 3 : 5 
1. Eisenmann - Grimmer 1/2 5. Blümel - Stadt 1/2 
2. Haiber - Reinhardt 0:1 6. Florio - Noffke,H 1:0 
3. Schobel - Mößner 0:1 7. Georg - Hinner 1:0 
4. Schrempf,M - Nistler , 0:1 8. Peyerl - Noftke,D  
Landesligä nach 5 Runden: 
1. Willsbach 10:0 29,0 6. Marbach 2 4:6 17,5 
2. Bretigheim 1 7:3 24,5 7. Bad Wimpfen 4:6 17,0 
3. Schwäbisch Hall 7:3 22,0 8. NSU/Amorbach 3:7 18,0 
4. Kornwestheim 6:4 22,5 9. Besigheim 1 2:8 24,0 
5. Ludwigsburg 5:5 2 .1,0 10. Möglingen 1 2:8 12,5 

Ab sofort ist die Landesliga Unterland ins Internet! 
Unter http://www.schachverband-wuerttemb.erg.de/unterland/sbul/turniere/  
landesliga99/home.html können die aktuellen Ergebnisse, Mannsaftsaufstellun-
gen, Tabellen usw. abgerufen werden. 
Dieser Service wurde durch die Arbait von Albert Roth von der Geschäftsstelle 
des SVW ermöglicht. Stefan Hamm>• 

Unterlandpokal 1998 / 99  
Ergebnisse der 1. Runde: 
1) Markgröningen - Asperg 1 1:3 2) Asperg 2- Ingersheim 2 3:1 
3) Besigheim Ohringen 2 4:0; 4) Erdmannhausen - Freiberg 3 4:0. 
5) Ingersheim 1 VfR Heilte' 4:0 6) Künzelsau - Tannt' 1 2:2 
7) Öhringen 1 - Möglingeri 13,5:0,5  8) Möglingen 2 - Nsu/Amorb' 2 1,5:2,5. 
9) Möglingen 3 - Neuenstadt 2 . 3:1  • 10) Öhringen 3- Neuenstadt 1 0,53,5 

Tamm 2 war spielfrei.  . • 

Auslosung der 2. Runde (zu spielen bis 31.03.99)' 
I) Tamm 2 - Besigheim; 
3) Neuenstadrt 1 - Öhringen 1 
5) NSU/Amorbach 2 - Asperg 2 
7) Tarnm 1 - Möglingen 2 
9) Möglingen 1 - Öhringen 3 
Öhringen 2 ist spielfrei 
Mit freundlichen .Schachgrüßen und viel Glück im neuen Jahr 

Bezirksjugend 

Einladung zur Bezirksjugendversammlung 
Termin: 27.02.99 um 14:30 Uhr 
Ort: VfL Sportheim, Böllingerstr.45, 70806 Kornwestheim 

Jugendleiter Konstaritinos Parashidis • 

Terminkalender der Bezirksjugend Unterland: 
06.02. BJEM (4. + 5. Runde) 
27.02. Bezirksjugendtag 
06.03. KiLen HN + LB (3. A- 4. Runde) 
13.03. BJL (Runde 7 + 8) 
17.04. KJLen HN + LB (5, + 6. Runde) 
24.04. BJL (9. Runde) 
08.05. • K.TLen HN und LB ( 7. Runde) 

Karl-Friedrich Nieke 

2) Ingersheim I - Erdmannhausen 
4) Asperg 1 - Möglingen 3 
6) Ingersheim 2 - Künzelsau 
8) Neuenstadt 2 - Markgröningen 
10) VfR Heilbronn - Freiberg 3 

Stefan Hamm 
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Heilbronn - Hohenlohe 
Bezirksliga Nord, 4. Runde  
Bad Rappenau - Laffen 4:4; Fichtenberg/Gaildorf - Künzelsau 5:3; 
Böckingen 2 - Willsbach 2 5:3; Öhringen - Schwäbisch Hall 2 5:3; - 
HN Biberach - Böckingen 5:3. 

Bzirksliga Nord nach 4 Runden:  
1.TSG Öhringen 6:2 21,0 6. SV Fichtenbg/Gaildorf 4:4 17,0 
2. SV 23 Böckingen 6:2 19,5 7 .SC FKünzelsau 3:5 14,5 
3-.SK Lauffen 6:2 19,0 8. SV 23 Bückingen 2 2;6 13,0 
4. TSV Willsbach 2 6:2 18,5 9. SV Bad Rappenau • 1:7 8,5 
5. Sfr HN-Biberach 6:2 18.0 10. SK Schwäbisch Hall 2 0:8 11,0 
Kreisklasse  5. Runde  

bronn 2 6:2. 

Kreisklasse nach 5 Runden:  
1. TSG Öhringen 2 8:0 21,0 6. HN-Biberach 2 
2. Rochade Neuenstadt  7:3 23,5 7 .Bad Friedrichshall 
3. Meimsheim/Gügl' .5:3 16,5 8. TG Forchtenberg 

SV Heilbronn 2 5:3 16,5 9. TSV Sontheim 
5. Nsu / Amorbach 2 5:5 22,5 
A-Klasse  5. Runde  
Schwäb. Hall 3 - Willsbach 3 3,5:4,5; Widdern - Schwaigern 3:5; 4:4; 
Lauffen 2-- Bad Wimpfen 2 4,5:3,5; VfR Heilbronn - Gerabronn 

1.TSVWillsbach 3 
2, SC Widdern 
3. Schwäbisch Hall 

TSV Gerabronn 
5. TSV Schwaigern 

4 

8:2 
7:3 
6:4 
6:4 
5:5 

22,0 
23,0 
22,0 
22,0 
20,5 

VfR Heilbronn 
7 .Bad Wimpfen 2 
8. Bad Friedrichshall 2 
9, SK Lauffen 2 

10. SK Schwäb. Hall 3 

5:5 
4:6 
4:6 
4:6 
1:9 

20,5 
18,5 
18,0 
16,0 
17,5 

B -Klasse  5. Runde 
Nsu Amorbach 3 - Lauffen 3 2,5:5,5; Gaildorf/Fichtenbg 2 - Schwab-
bach 7:1; Untergruppenbach - Meimsheini/Gügl. .2 4:4; Künzelsau 2 
- Böckingen 3 5,5:2,5. 

B -Klasse nach 5 Runden: 
1. Untergruppenbach 7:1 17,5 5. TSV Schwabbach 6:2 18,0 
2. SV Gaildorf/Fichtbg 6:2 19,5 6 .SK Lauffen 3 4:6 20,0 

SC Kümzelsau 2 6:2 19,5 7. Meimsheim/Güglingen 2 4:6 18,5 
4. SV 23 Böckingen 3 6:2 23,5 8. Nsu / Amorbach 3 1:7 11,5 

9. TSV Sontheim 2 0:8 12,0 
C-Klasse  5. Runde  
Bad Rappenau 3 - Untereisesheim 4:4; HN Biberach 3 - Neuenstadt 2 
5:3; Bad Friedrichshall 3 - Leingarten  4,5;3,5; SV Heilbronn 3 - Forch-
tenberg 2 5,5;2,5; Eberstadt - Bad Rappenau 2 .5:3., 
C-Klasse nach 5 Runden: 
1. VfL Eberstadt 
2. SV Heilbronn 3 
3. Sfr HN-Biberach 3 
4. TG Forchtenberg 2 
5. Bad Friedrichshall 3 

9:1 
7:3 
7:3 
6:4 
5:5 

25,5 
23,0 
20,0 
22,0 
19,5 

Sfr Untereisesheim 
7 .SV Leingarten 
8. Rochade Neuenstadt 
9. SV Bad Rappenau 2 

10. SV Bad Rappenau 3 

2 

5:5 
4:6 
3:7 
2:8 
2:8 

19,5 
20,5 
16,5 
19,5 
14,0 

D-Klasse  4. Runde 
Leingarten 2 - Gerabronn 2 4,5:3,5; Öhringen 3 - Lauffen 4 7,5;0,5; 
VfR Heilbronn 2 - Gaildorf/Fichtbg 3 5:3; Bad Friedrichshall 4 - Wills-
bach 4 2,5:5,5. Es führt die TSG Öhringen 3 mit 8:0 (24,5); 
E-Klasse  6. Runde  
SV Heilbronn 4 - Schwaigern 2 2,5:5,5; VfR Heilbronn 3 - Walden-
burg 1:7; Künzelsau 4 - Sontheim 3 5,5:2,5; Leingarten 3 - Böckin-
gen 4 0:8; Gaildorf/Fichtbg 4 - Schwaigem 3 1:7. 
E-Klasse nach 6 Runden: 
1. TSV Schwaigem 2 10:2 33,0 6. SC Künzelsau 4 5:5 23,5 
2. TSG Waldenburg 10:2 28,5 7 .SV Heilbronn 4 5:5 21,0 
3. TSV Schwaigern 3 8:2 25,5 8. Gaildorf/Fichtbg 4 4;6 15,0 
4, MeimsheimiGügl' 3 7:3 25,0 9. TSV Sontheim 3 2:10 18,0 
5. SV Böckingen 4 7:5 32,0 10. WR Heilbronn 3 2:10 16,0 

11. SV . Leingarten 3 0:10 2,5 
wb. 

Ehrung für Gerhard Hohl 
Bei der Jahresfeier des TSV Willsbach wurde Gerhard Hohl mit der Landes-
ehrennade1 des Landes Baden-Württemberg ausgezeichnet. 
Die Ehrung nahm der Bürgermeister von Obersulm Harry Murso vor. Er wür-
digte damit die Verdienste, die sich Gerhard Hohl in den letzten 50 Jahren um 
den Verein erworben hatte - als stellvertretender Bezirksleiter seit 1947 im 
Bezirk Heilbronn/Hohenlohe und seit 1972 bis 1989 als Bezirksleiter des neu-
gegründeten Bezirks Unterland. Als aktiver Spieler wurde Gerhard Hohl 13 
mal Vereinsmeister und war über 650 mal in den Punktespielen seines Ver-
eins aktiv.  Bruno Wagner 

Einladung zum Qualifikationsturnier des  
Dähne-Pokal 1999 

Ausrichter: Schachverein Bad Friedrichshall e.V. 
Spielort: Bad Friedtichshall-Jagstfeld, Badgasse, bei der Jahnhalle 
Termine:  Jeweils Samstag 27.02. / 06.03. / 13.03. 1999 

bei hoher Teilnehmerzahl zusätzlicher Termin: 20.03 1999 
Beginn jeweils 13 Uhr 30 
Meldeschluß bis 27.02.1999,  13:15 Uhr 

Modus: KO - Turnier, 1.-4. Platz' qualifizieren sich für Endrunde, 
2 h 40 Züge + 30 min.-Bedenkzeit. 
Bei Remis 2 Blitzpartien zur Entscheidung. 

Anmeldung und Information: Hans-Jörg Schiele, Elbinger Str. 5, 
74078.Heilbronn, Tel: 07131 / 911427 

SG Meimsheim / Güglingen 
Weigend führt bei Schnellschachvvertung 
Die SG Meimsheirn/Güglingen führt von Oktober 1998 bis Mai 1999 insges. 8 
Thematurniere (5 Runden CH-System, 15 Min. Bedenkzeit) mit Jahreswer-
tung durch. Nach 3 Turnieren übernahm Erwin Weigend mit 13,0 Punkten die 
Führung vor Roland Weber (9,5 Pkt.,). Auf dem 3. Platz folgen Jugendspieler 
A.Wenka und B.Müller mit je 9,0 Pkt. vor A.Kreiss (7,5) sowie 10 weiteren 
Teilnehmern. 

Vereinsmeisterschaft 1998/99 - Zwischenstand 
Bei der Vereinsmeisterschaft der SG Meimsheim/Güglingen führt Bernd Mül-
ler mit 7,5:2,5 Pkt. vor R.Weber (7:1) und Titelverteidiger E.Weigend (7:3). 
Auf dem 4. Rang folgt H.Beierle mit 6,5:2,5 Pkt. vor A.Kreiss (5,5:0,5). Ins-
gesamt nehmen 14 Spieler an dem Turnier teil. 
Andreas Kreiss Blitzschach-Vereinsmeister 
Die Blitz-Vereinsmeiterschaft der. SG Meimshehn/Güglingen wurde nach 
spannendem Verlauf erst nach Stichkampf entschieden. Nach 20 Runden 
erspielten sich Erwin Weigend und Andreas Kreiss jeweils 15,5 Pkt. Im nöti-
gen Stechen behielt Kreiss mit 2:1 die Oberhand und löste Jean-Claude Kühne 
als Titelträger ab. Kühne kam auf 14,5 Pkt und belegte den 3. Platz vor 
R,Weber mit 14 Punkten.  A.Kreiss 

Ludwigsburg 

Einladung zur Kreisversammlung  
Liebe Schachfreunde, 
die Kreisversammlung findet statt am Samstag, dem 20 März 1999, Beginn 15 
Uhr, 
Tagungsort: Vereinsheini Schönblick in Kleiningersheim. 
Stimmberechtigt pro gemeldete Mannschaft ist ein Delegierter. 
Teilnahme ist Pflicht. Vereine, die keinen Delegierten entsenden, haben ein 
Bußgeld an die Bezirkskasse zu bezahlen. 
Anträge sind bis zum 1. März schriftlich an den Kreisvorsitzenden zu richten. 

Tagesordnung: 
1) Begrüßung der Delegierten 
2) Bericht des Vorsitzenden, Spielleiters und Pressereferenten Wagner. 
3) Bericht des Referenten für Breiten- und Freizeitsport Pungartnik. 
4) Aussprache über die Berichte. 
5) Wahl der Delegierten zum Verbandstag 1999. 
6) Spielbetrieb 1999 - 2000., 
7) Verschiedenes, 
Jugendversammlung: 
Die Jugendversammlung findet an gleicher Stelle bereits um 14,00 Uhr statt. 
Auch hier muss jeder Verein vertreten sein. 
Anträge sind bis zum 1. März an den Kreisjugendleiter Wolfram Riede] 
Kirchheim zu richten. 
Tagesordnung der Jugendversammlung 
1) Eröffnung, 2) Berichte mit anschließender Diskussion. 
3) Entlastung und Neuwahl des Kreisjugendleiters. 4) Anträge. 
5) Verschiedenes. 
Wir bitten um pünktliches und zahlreiches Erscheinen. 
Kreisvorsitzender Bruno Wagner Kreisjugendleiter: Wolfram Riedel 

Ankündigung: 
Kreis-Schüler-Mannschaftsmeisterschaft 1999.  

Termin: 12. 6. 99, 10:00 Uhr Turnierbeginn, 9:30 Meldeschluß 
Spielort: Vereinsheim Schönblick, Kleiningersheim, 74379 Ingersheim 
Spielmodus: ca. 15 min Bedenkzeit, 5-7 Runden CH-System. Da es noch 

vorwiegend Kinder bzw. Jugendliche sind, wollen wir die 
Regeln des Schachspiels noch nicht so eng sehen. 

Forchtenberg - Neuenstadt 2:6; Sontheim - Öhringen 2 3:5; 
Nsu/Amorbach 2 - Meimsheim/Gügl 4:4; Bad Friedrichshall - SV Heil- 

3:5 14,0 
3:5 12,5 
3:7 17,0 
1:9  17,5 

4,5:3,5; Bad Friedrichshall 2 - Schwäbisch Hall 4 .2:6. 

A-Klasse nach 5 Rundem 
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Startberechtigung; 4er Mannschaften, Höchstalter 14 Jahre, weniger als 
1200 DWZ, 

Startgeld: 10. - DM 
Spielmaterial: Pro Mannschaft müssen 2 Garnituren mitgebracht werden. 
Auf eine rege Teilnahme freut sich der Kreisjugendleiter 

Wolfram Riede' 

Bezirksliga Süd, 6. Runde 10. 01. 99 
3: 5 SV Be,sigheim 2 - SF Freiberg 2 • 

1. Georg,S - Scholl,S 0:1 5. Bück,H -,Wedeleit,J 1:0 
2, Dr.Schrempf,E- Steinhart,M 1/2 6. Röcker,J - Homung,S 0:1 
3. Peyerl.M Hägele,W 1/2 7. Kizler,J - Pöthke,B 1/2 
4. Poy,A Bächer,Ph 0z-1 8. Kutschker,S - Lang,A 1/2 
SC Aspera 1 - SC Erdmannhäusen 2 4,5 : 3,5 
1. DrEamm,S - Cosic,D 1;0 5. IGederle,B - Lazic,D 1:0 
2. Glaser,T - Beresovka,S 0:1 6. Wahl,Th - Berbnerich,Chr 0:1 
3. Gredel,F - Weiß,M 1:0 7. Weller„C - Fox,S 1/2 
4. Sope,N - Volloner,H 1;0 8. Wahl,R - Neumeier,G 0:1 
SK Sachsenheim 1 - SC Erdmanabausen 1 3 : 5 
1, Husser,R Tuncer,U 1/2 5. Grimm,B Schneicler,G 1/2 
2. Unger,F - Kozlov,A • 01 6. Ostrowski,J Stradinger,M 1:0 
3. Husser,0 - -Meschke,A 0:1 7. Dreeßen,R - Lehnert,T 0:1 
4. Wondratsch,B - Lehnert,M 0:1 8. Tannenberger - Räuchle,D 1:0 
SF Kornwestheim 2 - SV Marbach 3 2 : 6 
1. Ortrnann,M - Dr.Ricxhter,G 1/2 5. Friesch,H-D Bofinger,J 1/2 
2. Nieden,H - Möller,B 0:1 6. Fesser,M - Seybold,U 1:0 
3. Masur,D Taxis,Chr 0:1 '7. Philipp,T - Käss,P 1/2 
4. Guse,F Dr.Götze,P -:+ 8. Fillips,T Dunder,St 0:1 
SC Tamm 742 SVG Vaihingen/Enz 2,5 ; 5,5 
1. Erfle,Chr - Eidler,S 1/2 5. Schmid,M - Meinecke,K 1/2 
2. Fläge1,1-1 - Quirin,H 1/2 6. Erfle,S - Penzkofer,R 0:1 
3. Ehmke,F - Klein,E 0:1 7. Baumeister,J - Peller,H 0:1 
4. Dolensky,R - Philippin,0 1:0 8. Lang,E - Pungannik,W 0:1 

Ludwigsburg 2 war spielfrei 

Bezirksliga Süd 1998/99 nach 6 Runden: 
1. SC Erdmannhausen 1 12:0 34,0 6. SF Komwestheim 2 5:7 22,0 
2. SC Asperg 1 10:2 30,5 7. SC Tamm 2 4:6 17,5 
3. SVG Vaihingen/Enz 1 9:3 27,0 8. SG Ludwigsburg 2 2:8 17,0 
4. SK Sachsenheim 1 7:3 25,0 9. SC Erdutannhausen 2 2;8 16,0 
5. SV Marbach 3 . 7:3 23,0 10.  SF Freiberg 2 2:10 17,0 

11.  SV Besigheim 2 0:10 11,0 
bw 

B- Klasse 5. Runde 17. 01. 1999 
Feriberg 6- Mtinchingen 2 3:5; Markgröningen 2- Ingersheirn 2 3:5; 
Gemmrigheim 2 - Marbach 5 5:3; Bietigheim 3 - Kornwestheim 4 
6:2; Erdmannhausen 4 - Freiberg 3 4,5:3,5. 

B-Klasse 1998/99 nach 5 Runden:  
1. SQ Erdmannheusen 4 10:0 26,0 6. SV Gernmrigheim 2 4:6 18,0 
2. SV Ingersheim 2 9:1 24,5 7. Sabt Münchingen 2 4:6 17,0 
3 SF Freiberg 3 8:2 24,5 8. SV Marbach 5 2:8 18,0 
4. SK Bietigheim 3 6:4 21,5 9. SF Freiberg 4 2:8 17,5 
5. SF Komwestheim 4 5;5 19,0 10. SV Markgröningen 2 0:10 14,0 

C Klasse  6. Runde 10. OL 1999 
Steinheim 2 - Möglingen 3 2:6; Vaihingen/Enz 3 - Tamrn 4 4:4; 
Marbach 6 - Mundeisheim 1 3,5:4,5; Ingersheim 3 - Erdmannhausen 5 
4:4, 
Oberstenfeld 2 war spielfrei. 

C-Klasse nach 6 Runden: 
1. SV Mundelsheim 1 10:2 28,0 6.. SV Oberstenfeld 2 4:6 18,0 
2. Sabt Steinheim 2 8:2 24,0 7. SV Ingersheim 3 3:7 18,0 
3. SVG Vaihingen/Enz 3 7:3 23,5 8, SC Erdmannhausen 5 3:9 21,0 
4, SF Möglingen 3 7:3 23,0 9. SV Marbach 6 0:10 11,5 
5. SC Tamm 74 4 4:4 17,0 bw 

Kreis Ludwigsburg 
SPIELLOKALE (Juli 1996) 

Aspera Haus der Vereine  Schillerschule Sehillerstr.3, Mo+Fr 
Besigheint Vereinszimmer Realschule, Spielabend Fr 
Bietigheirn/BP 

 
Bahnhofgaststätte, Nebenraum Eingang seitlich beim 
Fußgängertunnel, 1 Treppe hoch, Fr 

Ertimannhausen Rathaus Pflasterstraße, Fr 
Freiberg Altes Feuerwehrmagazin, Wernerstr, 6, Ortsteil Geisingen 

Spielabend Fr 
Grünbühl TSV Vereinsheim, Pregelstr, 7, 07141 / 84106, Fr 
Gemmrigheim Kleeblattheim neben dem Bürgerhaus, Dl 
Iagersheim Rathaus Ortsteil Kleiningersheim, Fr 
Kirchheim Kultur- und Vereinszentrum, Rathausstraße, Haus 11 Zim 

mer 10, Fr 
Kornwestheim Haus der Musik, Stuttgarterstr, 91, 07154 / 202278, Dl  

SG Ludwigsburg haus der Vereine Vereinszimmer, Mathildenstr. 31/1, 
1. Stock, 71638 Ludwigsburg, Mi 

Marbach Volkshochschule, Strohgasse 7; Fr 
Markgröningen Vereinszimmer, Spital 1.Stock, FT 
Möglingen Bürgerhaus Brunnenstraße, 07141 /486445, Fr 
Mundeisheim Kleines Vereinszinnner in der Käsberghalle, Karl Epplestr. 

Spielabend Mo 
Münchingen Ehemalige Gaststätte Lamm, Markgröninger Str. 6 

Eingang Pflugfelder Str., Spielabend Fr 
Oberstenfeld Alter Bahnhof Bahnhofstr., Fr 
Sachsenheim Kulturhaus Gro0 Sachsenheim, Oberriexinger Str. 29, 

Spielabend Do 
Steinheim TSG Vereinsheim, Höpfigheimer-Str. 56, Mo + FT 
Tanim Kelter, Eingang untere Kelterstraße, Fr 
Vaihingen/Enz Vereinsheim Grabenstr. 20, Mo + FT 
Bitte Änderungen der Spiellokale beachten. 

Terminkalender 98/99 für den Schachkreis Ludwigsburg 
1999 
07.02. 
14.02. 
21.02. ' 
28.02. 
07.03. 
13.03. 
14.03. 
21.03. 
28.03. 
27.03.-3.4. 
11.04. 
18-04. 
25.04. 
02.05. 
09.05. 
13.05. 
30.05. 
13.06. 
19.06. 
27.06. 
11.07. 

Ober-, Verbands- Landesliga, B-Klasse. 
spielfrei, Fastnacht 
Kreisklasse, A-Klasse 
Ober-, Verbands- Landesliga, B-Klasse, 
Bezirksliga, C-Klasse 
Blitzmannschaftsmeisterschaft 
Kreisklasse, A-Klasse 
Ober-, Verbands- Landesliga, B-Klasse. 
Bezirksliga, C-Klasse 
Senioren-Einzelmeisterschaft in Ellwangen. 
Bezirksliga, Kreisklasse, A-Klasse 
Ober-, Verbands- Landesliga, B-Klasse. 
spielfrei 
Bezirksliga 
Muttertag, spielfrei 
Himmelfahrt 
Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 1. Runde 
Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 2. Runde 
Wett, Blittz-Einzelmeisterschaft 
Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 3. Runde 
Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 4. Runde 

Alb - Schwarzwald 
17 1  4. Pfalzgrafenweiler 

11. Pfalzgrafenweiler Open 
Näheres unter "Terminvorschau" 

Landesliga, 6. Runde  
SV Schwenninaen • - SC Hechingen 4 :4 
1. Klostermarin,D - Stamer,W 0:1  5. Strobel,W - Schönerstedt,J 011 
2. Schwindt,V  - Dr.Bachus,H 0:1 6. Schramm,H-D Harder,A 1:0 
3. Reuter,P - Birk,D 1;0 7. Hirt.R - Kopp,A 1:0 
4, Mecke,St Musolff,W 0:1  8. Ruf,Th - Kuricini,St 1:0 
SG DT Tuttlingen 2  -  SG Schramberg/Lauterbach 3 : 5 

- Broghammer,F 0;1 
Roth,H 0:1 
Haas,Chr 1:0 

- Fix,E 0:1 
2,5 : 5,5 

- Jochimsen,H 01 
Hettkorn,M 1/2 

- Lind,R 0;1 
- Lippert,R 1/2 

SG DT Tuttlingen 1  -  SV Pfalzgrafenweiler 3,5 4,5 
-Mannheimer,HM 1/2 

- Homberger,F 1:0 
Jetter,K-H. 0:1 

- Gässler,R 1:0 
3 : 5 

- Röttinger,E 1/2 
- Harter,H 1/2 
- Eschle,14 0;1 
- Kemmler,Chr 

 
0:1 

Landesliga nach 6 Runden:  
1. SR Spaichingen 12:0 29,0 6. Schramberg/Lauterbach 5:7 22,5 
2, SV Pfalzgrafenweiler 11;1 30,0 7, SG DT Tutdingen 1 4:8 24,0 
3. SC Oberndorf 8:4 27,5 8, SC Hechingen 4:8 19,5 
4. SV Rottweil 6:6 25,0 9, SK Freudenstadt 3:9 20,5 
5, SV Schwenningen 5:7 24,0 10, SG DT Tuttlingen 2 2:10 18,0 

Thomas Schenk 

1. Stierle,M. - Haist,Wi 0:1 5. Nedic,M 
2. Halin,A - Maier,A 1;0 6, Schwalm,L 
3. Klein,M Braun,R 0:1 7. Thiel,G 
4. Wemer,F - Rapp,H 1:0 8. Keim,J 
SK Freudenstadt • SC Oberndorf 
1. Dieterle-Bard Banzhaf,H 0:1 5. Felkel,S 
2. Dieterle,K - Friedrich,0 1/2 6. Bratin,T 
3.Bäuerle,H-J - Kurteshi,F 1;0 7. Bauerle,F1 
4. Hettich,V - Smit,J 0:1 8. Fischer,P 

1. Hornmel,R - Schuler,M 1/2 5. Bader,W 
2. OtInther,A Herzog,R 1/2 6. Glück,T 
3. Riewe,I - Klaiß,Th 0;1 7. Müller,N 
4. Dufner,A Frei,P 0:1 8. Topic,I 
SV Rottweil! - SR Spalchingen 
1. Keiler,H - Grimm,R 1:0 5. Raag,W 
2. Goldinger,P - Elstner,H 0;1 6. Fuss,Th 
3. Hummel,K - Schnitzer,P 0:1 Heiler,K 
4. Eckwert,E - Zepf,A 1:0 8. Wölbl,J 



ROCHADE WÜRTTEMBERG 

Bezirksklasse, 6. Runde 10.01. 99 
4:4 SG DT Tuttlingen 3 - SV Rangendingen 2 

1. Kaufmann,G, - Dieringer,F 
2. Ronecker,M - Stockburger,R 
3. Nedic,M - Dieringer,R 
4. Keim,J - Gölz,K 

1/2 
1;0 
1:0 
1/2 

5. Schwalm,L 
6. Thiel,G 
7. Schoch,M 
8. Bedeschi,A 

- Hei ne,A 0:1 
- Schenk,Th. 1/2 
- Stiegler,S 0:1 
- Klaffschenkel ' 1/2 

SV Truchtelfingen - SV Schömberg 4 : 4 
1. Jendel,Chr - Müller,Th 0:1 5, Brunner,M Weiss,D 0:1 
2. Schönegg,R - Müller,N 0:1 6. Schönegg-He' - Müller,Ann 1/2 
3. Schwarz,N - Feist,H 1:0 7. Baur,M - Schynowskii,R 1:0 
4. Schönegg,H - Bühl,W 1/2 8. Baur,T - Riedlinger,U 1:0 
SV Rottweil 2 - SV Trossingen 3 : 5 
1. Winker,P - Petroschka,B 1/2 5. Strässer,G - Schrade,U 0:1 
2. Goldinger,J - Hausch,J 1:0 6. Hirsch,W - Dr.Welte,M 0:1 
3. Schell,D - Margrandner,H 0:1 7. Titz,W - Ambarus,Ion 1:0 
4. Blobel,A -Munz,E 1/2 8. Kutschuro,J - Lang,F 0:1 
SV Balingen 3 - SV Möhringen 2 5,5 :2,5 
1. Canzek,Z - Meeh,R 0:1 5. Schäfer,D - Miegel,H 1;0 
2. Prinz,R - Kukshaus,V 1/2 6. Stroh,S - Kramer,W 1:0 
3. Scheuer,V -Klaus,E 1/2 7. Stefani,H - Haller,J 1/2 
4. Friemelt,T - Langenbach,D 1;0 8. Dr.Hörning,T - Ulrich,W 1:0 
SV Schwenningen 2 - SV Hechingen 2 6 : 2 
1. Hohmann,R - Lemcke,M 1/2 5. Ruf,T - Zimmermann,U 1:0 
2. Hirt,R - Behr,J 1:0 6. Nikolic,A - Harder,Anna 1:0 
3. Stewbahne,0 • Kuricini,S 0:1 7. Berger,H Kempner,E 1:0 
4. Stauss,F -Bock,P 1/2 8. Raible,U - Lakay,T 1:0 

Bezirksklasse nach 6 Runden: 
1. SV Schwenningen 2 
2. SV Trossingen 
3. SV Schömberg 
4. SV Balingen 3 
5 SG DT Tuttlingen 3 

12:0 
11:1 
8:4 
7:5 
6:6 

35,0 
29,0 
20,5 
25,5 
24,0 

6 . SV Hechingen 2 
7 . SV Rottweil 2 
8 . SV Truchtelfingen 
9 . SV Rangendingen 

10 . SV Möhringen 2 
2 

5:7 
4:8 
4:8 
3:9 

0:12 

22,0 
20,0 
20,0 
19,0 
18,0 

Thomas Schenk 

Bezirks- Viererpokal  
Ergebnisse der 3. Runde: 
Balingen 1 - Schramberg/Lauterbach 1  3:1; DT Tuttlingen 1 - Rangen-
dingen 1 2,5:1,5; Gosheim 2 - Balingen 2 0,5:3,5; Hechingen 2 - 
Geislingen 1  1:3. 

Paarungen 4. Runde: 
Geislingen 1 - Balingen 1; Balingen 2 - DT Tuttlingen 1 

Thomas Schenk 

Bezirksjugend 

Einladung zum 3. Jugend-Grand-Prix-Turnier in 
Möhringen 

Sonntag, 14 März 99 Beginn 10 Uhr. 

Hallo Schach-Fans! 
Die Schachclub Möhringen lädt Euch ein zum Jugendschachteg. 
Dieses Open zählt für die Spieler des Schachbezirks Alb/Schwarzwald als 3, 
Turnier für die Bezirks-Jugend-Grand-Prix-Wertung (insgesamt 4 Turniere). 
Wer daif mitspielen? Alle, die Schach spielen können, und ab dem 1.1.81 

geboren sind. Spieler, die in keinem Schachclub spielen, sind beson- 
ders willkommen! 

Wo: 78532 Tuttlingen-HMtihringen, Angerhalle 
Modus: Jahrgangsturnier, 7 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 15 Minu-

ten pro Partie, keine Blitzregeln 
Startgeld: Jahrgänge 1981 bis 1984: DM 10,-; ab Jahrgang 1985: DM 5,- 
Preise: Die Sieger jeder Gruppe erhalten einen Pokal, alle weiteren Teilnehmer 

Sachpreise 
Anmeldung: Rudolf Massong, Grünenbergstr. 27, 78532 Tuttlingen, 

Telefon: 07461 18073. 
Spielmaterial: bitte entsprechend viele Bretter, Spiele u. Uhren mitbringen! 

Anmeldeschluß um 9:30 Uhr im Turniersaal 

Geftirdert von den Kreissparkassen 

Einladung zum 4. Jugend-Grand-Prix-Turnier In 
Hallwangen  

Sonntag, 28 März 99 Beginn 10 Uhr. 

Hallo Schach-Fans! 
Die Schachfreunde Pfalzgrafenweller laden Euch ein zum Jugendschachtag. 
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Dieses Open zählt für die Spieler des Schachbezirks Alb/Schwarzwald als 4. 
Turnier für die Bezirks-Jugend-Grand-Prix-Wertung (insgesamt 4 Turniere). 
Wer darf mitspielen? Alle, die Schach spielen können, und ab dem 1.1.81 

geboren sind. Spieler, die in keinem Schachclub spielen, sind beson- 
ders willkommen! 

Wo: 72280 Dornstetten-HALLWANGEN, Turn- und Festhalle Hallwan-
gen, Klosterweg 8, Hallwangen. 

Modus: Jahrgangsturnier, 7 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 15 Minu-
ten pro Partie, keine Blitzregeln 

Startgeld: Jahrgänge 1981 bis 1984: DM 10,-; ab Jahrgang 1985: DM 5,- 
Preise: Die Sieger jeder Gruppe erhalten einen Pokal, alle weiteren Teilnehmer 

Sachpreise 
Anmeldung: Thomas Klai0, Theodor-Heuß-Str. 20, 72178 Waldachtal 

Telefon; 07443 / 5625. 
Spielmaterial: bitte entsprechend viele Bretter, Spiele u. Uhren mitbringen! 

10. April Einladung 
zum bezirksoffenen Jugend-Osterschach-Turnier  

der SG 02/64 Ebingen  
Termin: Samstag, 10. April 1999, Beginn: 9:00 Uhr 
Spielort: Festhalle in Albstadt-Ebingen 
Spielmodus: Einzelturnier; 7 Runden Schweizer System: 20 Minuten 

Bedenkzeit pro Spieler und Partie. 
Gruppe 1: U20 - nach 10.04.79 geboren - Startgeld DM 10,- 
Gruppe 2: U16 nach 10.04.83 geboren Startgeld DM 10.- 
Gruppe 3: U14 nach 10.04.85 geboren Startgeld DM 7.- 
Gruppe 4: U12 nach 10.04.87 geboren Startgeld DM 7.- 
Der Erstplazierte jeder Gruppe erhält einen Pokal und zusätzlich einen 
Sachpreis. Für alle  Teilnehmer stehen attraktive Sachpreise zur Verfügung. 
Mädchen ergänzen die einzelnen Gruppen. Das beste Mädchen jeder 
Gruppe erhält einen Pokal. 
Anmeldung: Schriftlich oder telefonisch an; 

Carsten Sinz, Kantstr.48, 72458 Albstadt, Tel. 07431/3860 oder an 
Gerhard Ott, Christian-Landenberger-Str.84, Te1.07431/55842. 

Vereine mit 4 und mehr Teilnehmern bitte Spiele und Uhren mitbringen! 
Bei entsprechendem Interesse wird ein Betreuerturnier organisiert! 

Die SG 02/64 Ebingen freut sich zahlreiche Teilnahme und wir sind 
bemüht, einen schönen Schachtag zu organisieren. Für Speisen und 
Getränke wird bestens gesorgt 

Klaus Dieter Wendorf, 1. Vorsitzender 

Donau - Neckar 
Kreisklasse Donau-Neckar/Schwarzwald  6. Runde  
Spaichingen 3 - Trossingen 2 5:3; Gosheim 2 - Horb 2 3:5; Kloster-
reichenbach - Pfalzgrafenweiler 2 3:5; Schramberg/Lauterbach 2 - 
Rottweil 3 5:3; Oberndorf 2 - DT Tuttlingen 4 3,5:4,5, 

Kreisklasse nach 
1. Pfalzgrafenweiler 2 
2. Horb 2 
3. Klosterreichenbach 
4. Spaichingen 3 
5. Gosheim 2 

6 Runden:  
10:2 29,0 6. DT Tuttlingen 4 
9:3 29,0 7. Trossingen 2 
8:4 29,0 8. Schramberg/Lauterbach 2 
8;4 27,5 9. Rottweil 3 
7:5 25,5 10, Oberndorf 2 

6:6 24,0 
6:6 22,0 
5:7 20,0 
1;11 16,5 
0;12 17,5 

Kreispokal 
1. Runde: 
,Predikant,L - Weber,N 1/2 Dieckmann,D - Weber,!., 1:0 
Heiler,K - Kinkelin,Chr +:- Dieckmann,S, - Glöckl,A 1:0 
Hengstler,G - Braun,M 1:0 Speck,A - Müller,N 1:0 
Steiner,J -Bengsch,B +:- Narr,F - Schrade,U 1;0 
2. Runde: 
Kinkelin,Chr - Dieckmann,S +:- Hengstler,G - Speck,A - ;+ 
Weber,L - Predikant,L 1/2 Bengsch,B - Narr,F 0:1 
3, Runde: 
Narr,F Weber,L 1:0 Speck,A - Kinkelin,Chr 1/2 
4. Runde (Finale): 
Speck,A - Narr,P 1:0 

Th. Schenk 

Zollern / Alb 
Kreisklasse  6. Runde  
Dotternhausen - Nusplingen 5,5:2,5; Hechingen 3 -Bisingen 2 3,5:4,5; 
Geislingen - Sto.Prommern 2 7:1; SG Ebingen 2 - Stetten akM. 
4,5:3,5; Tailfingen - Heinstetten 2,5:5,5 



Mit der 1. Mannschaft des Post-SV-Ulm in der 2. Bundesliga stellten wir 
Oberschwaben die stärkste Mannschaft im württembergischen Schachver-
band. Zudem gewann diese Mannschaft die württembergische Blitzmann-
schaftsmeisterschaft 1998. Überrraschend für uns allen war der Sieg von 
Patrick Stiller SF Friedrichshafen beim württembergischen Kandidatentur-
nier. Weitere hervorragende Plazierungen bei diesem Turnier zeigen ein-
fach unsere sportliche Leistungsfähigkeit, obwohl wir Oberschwaben 1998 
wieder der mitgliederschwächste Bezirk sind. 
So kann man von 1998 von einem für Oberschwaben recht gutem Jahr 
sprechen. 
Für 1999 steht als ein Höhepunkt die Titelverteidigung beim Bezirksver-
gleichswettkampf während des Verbandstages in Heehingen als Herausfor-
derung und schwere Aufgabe für uns Oberschwaben bevor. 
Zum Schluß bedanke ich mich im Namen des Bezirksvorstandes bei allen 
Mitarbeiter/innen im Bezirk, den Vereinen und Abteilungen für Ihre Mitar-
beit und bereits jahrelangen Einsatz für das Schach und Ihrem Bezirk, Ver-
ein oder Abteilung. 
Danken möchte ich all denen, die im vergangenem Jahr geholfen haben, 
unsere Probleme und Aufgaben zu meistern. 
Lassen Sie uns zu Weihnachten und Neujahr einige Tage innehalten, Ruhe 
finden und Kraft schöpfen für die Herausforderungen 1999. 
Rückblick und Gedanken an Vergangenes bilden den Boden für den 
Schöpferischen Neuanfang. 
Ich hoffe, Sie hatten ein gesegnetes Weihnachtsfest und wünsche Ihnen 
allen ein glückliches und erfolgreiches Neues Jahr 1999. 

Claus Eichenauer, Vizepräsident und Bezirksleiter 

Landesliga 4. Runde 
Mengen - Jedesheim 4 : 4 

1. Härle,R - Hirzel,A. 1/2 5. Meger,W - Mike,J 0:1 
2. Baur,F - Welsh,M 1:0 6. Geiger,J - Griiner,N 1/2 
3. Huber,S - Klausner,S 1:0 7. Batir,V - Egle,H 1/2 
4. Dinser,H - Zieger,M 1/2 8. Gihr,M Ferk,M 0:1 
Post Ulm 2 - Langenau 2 6 : 2 
1. Schulze,A - Gerstberger,W. 0:1 5. Schallentntiller - Reichstein,J 1:0 
2, Preuß,H - Stürmer,A 1:0 6. Bleher,W - Denkinger,R 1:0 
3. Dr.Dettler - Geutner,S 1:0 7. Wengring,A - Roßmanith,G 1:0 
4. Habel,Chr - Rist,J 0:1 8. Zur,H - Rehm,W 1:0 
Blaustein - Langenau 1 2,5 : 5,5 
1. Käßer,L - Schneider,B. 1:0 5, Mannal,R - flahnewald,P 0:1 
2. Hunold,L - Schlais,H 0:1 6. Kirchner,U- - Herz,Th 0:1 
3. Btibler,J - Wutzke,R +:- 7. Teubner,W Lachmayer,M 0:1 
4. Juscamayta - Hörsch,H 0:1 8, Riegel,H Neef,W 1/2 
Wangen - Markdorf 3 : 5 
1. Fricker,Th - Dr.Knödler .  1/2 5. Weber,D - Zdzuj,C 0:1 
2. Engelhart,A Dr.Schröder,J 1:0 6. Weber,' - östreicher,H-U 0:1 
3. Wagner,H - Jurisic,Z 1:0 7, Bauer,U Amold,T 0:1 
4. Beilicke,K - Dönitz,C 0:1 8, Pohl,M - Schmidt,HE 1/2 
Tettnang - Bad Schussenried 4,5 : 3,5 
1. Llingl,J - Papapostolou 0:1 5. Obemdörfer,F- Gjocaj,B 0:1 
2. Kais,E - Steppuhn 1/2 6. K2,M - Pftiender,H 1:0 
3. Bauer,W - Bantle,M 1:0 7. Schmicl,M - Vöhringer,A 1:0 
4. Kreuzahler,M - Nold,M 1/2 8. Starcevie,B - Keßler,A 1/2 

Landesliga nach 4 Runden: 
1. Tettnang 8:0 21,5 6. Jedeshenn 3:5 14,0 

Markdorf 8:0 21,5 7. Wangen 2:6 15,0 
3. Langenau 1 7:1 22,0 8, Blaustein 2:6 12,0 
4, Post Ulm 2 5:3 19-,0 9. Bad Schussenried 0:8 10,0 
5: Mengen 5:3 13,5 . 10. Langenau 2 0:8 9,5 

Marc Kreuzahler 
Termine: 
Kreisblitzmeisterschaften : voraussichtlich 10.4. 
25.4. Schnellschachtneisterschaft in Sindelfingen 
13.5. - 16.5. Bezirkseinzelmeistersehaft in Blaustein 
22.5. Bezirksblitzmeisterschaft 
29.5. /5.6, / 19.6. / 26.6. Dähne-Pokal (Meldeschluß 15.5.) 

Reinhard Nuber 

Bezirksjugend 

Bezirksjugendeinzelmeisterschaften 1999 
U 20 (Endstand nach 5 Runden) 
1. Wohlfahrt,Frank TG Biberach 5 10 
2. Wohlfahrt,Ramer TG Biberach 4 6 
3. VorwerkJoachim WD Ulm 2 21/2 
4. Hagenauer,Frank SK Lindau 11/2 21/2 
5. Dirmeier,Alexander SK Lindau 11/2  2 
6. Voss,Michael SK Lindau I  1 

U 18 (Endstand nach 5 Runden) 
1. Ahner,Thomas SC Lindenberg 4 141/2 
2. Kohn,Thomas SC Wangen 4 121/2 
3. Linder,Berthold SF Ravensburg 3 131/2 
4. Beck,Benedikt SK Lindau 3 13 
5. Dangelmayer,Frank SF Friedrichshafen 21/2 15 
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Kreisidasse nach 6 Runden: 
6. SV Sto-Frommem 2 6:6 23,0 
7. SV Tailfingen . 4:8 19,5 
8. SC Bisingen 2 4:8 18,5 
9. SV Nusplingen 3:9 18,5 

10, SC Hechingen 3 0:12 16,5 

B-Klasse  6. Runde  
Dotternhausen 2- Burladingen 3 5,5:2,5; Schwenningen 2 - Heinstetten 3 
1,56,5; Stetten alcM 2 - Sehörnberg 2 2,5:5,5; Balingen 6 - Sto.From-
rnern 4:4. 

B-Klasse nach 6 Runden:  
1. Schörnberg 2 10:0 27,0 
2. Sto-Frommern 4 9:1 24,5 
3. Dotternhausen 2 8:2 25,0 
4. Balingen 6 7:3 25,5 

Kreispokal 
.Stroh,V •  -Rutz,J 1/2 0:1 
13ehr,J - Milller,K-H 1/2 0:1 

Ergebnis der 
-  Kreisjugendeinzelmeisterschaft 1998/99  

Liebe Schachfreunde 
Am Sonntag, den 29.11. 98 fanden in Dottemhausen die diesjährige Kreis-
jugendeinzel-Meisterschaft statt. 
Mit 35 Teilnehmern aus 7 Vereinen, darunter 5 Mädchen, war die Meister-
schaft schlechter besucht als in den Jahren zuvor. Vermutlich hat der Grand 
Prix in BaIingen eine Woche zuvor eine gewisse Schachmüdigkeit erzeugt. 
Das Turnier wurde von den Schachfreunden aus Dotternhausen in ge*Ohnt " 
vorbildlicher Weise ausgerichtet. Ansonsten gab es keine nennenswerte 
Vorkommnisse. 
Kommen wir nun zu den Ergebnissen: 

U18 und U16 
1. Marcel Liebhard 
2. Alexander Joyalekie 
3. Klaus Fuß 
4. Michael Gomeringer 
5. Stefan Lenischenko 
6. Jan Bosch 
7. Anton Grün 
014 

SG 02164 Ebingen x 11 = 1 I 1 5.5: 0.5 13.75 
SG 02/64 Ebingen 0 x = 1 1 11 4.5: 1.5 
SG 02/64 Ebingen 0 = x 1 0 1 1 3.5: 2.5 
SC Heinsietten .= 00 x 1 1 1 .3.5: 2,5 
SV Schamberg 00 1 0 x = 1 2.5: 3.5 
SV Balingen 0 0 0 0 = x 1 1.5:4.5 
SV italingen 0 0 0 0 0 0 x 0 :6 

1. U18 
9.25 2. U18 
7.2 3.1018 
6.75 4. U18 
4.25 1. 016 
1.25 2. U16 
0 3. 016 

1. Oliver Jovalekic SG 02/64 Ebingen x 1 0 1 I 1 1 1 6 : I 29 
2. Robert Kamt SG Dottemhausen 0 x 1 1 1 1 1 + 6 : 1 24 
3. Alexander Merz SV Sto.-Fromrnern 00 x 1 1 1 1 1 5 : 2 26 
4: Alex Ott SV Geislingen 0 0 0 x 1 1 1 + 4 : 3 26 
5. Alexander Schäfer SV Balingen 1 0 0 x 0 11 + 4 : 3 25 
6. Andreas Hahn SC Hechingen 0 x 1 1 00 1 + 4 : 3 19 
7. Erik Eichele SV Balingen 0 00 1.0x 11 3 : 4 30 
8. Demian Rieger SV Balingen 0 0 0.0 x 1 1 1 3 : 4 23' 
9. Patrick Schmid SG Dotternhausen - 0 001 0 x 1 + 3 :4 23 
10. Filipe Bibas SV Schamberg 000  1 '0 x 0 + 2 :5 24 
11. Jan Gruber SV. Schamberg 0 0 0 0 0 1 x+ 2 : 5 20 

1.112 
Kevin Narr SV Sto.-FlOmmern x111111 -111 9 : 0 36 

2, Enrico Bille SC Heehingen Ox=1111111 75:1.5 25.5 
3.. Daniel Khoshnevi SG 02/64 Ebingen 0=x0=11111 6 :3 17,5 
4. Dominik Galik SV Balingen 001x011111 6 : 3 17 
5. Manuel Schwald SV Balingen 00 = 1 x 0 1 1 1 1 5.5: 3.5 15 
6. Tobias Fischer SV Balingen 00001x1111 5:4. 1,1.5 
7. Johannes Weber SV Schamberg 0 0 0 0 0 0 x 1 1 1 3 : 6 3 
8. Kristian Kerrimler SV Balingen 0000000x11 2 :7 1 
9. Benjamin Hahn sb Dottemhausen 0 0 0 0 0 0 0 0 x 1 1 :8 0 
10. Benjamin Flatt SG botternhausen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 x 0 : 

U15w, 1110w und U10 
1. Jeanette Schäuble SV Sto.-Erommern x101111 5:1 12 1. U14w 
2. Lisa Lay SV Sto.-Frommem Ox11111 5:1 11 2.014w 
3. Sven Narr sy Sto.-Frommern 10x 1011 4:2 9.5 LU10 
4. Johann Ott SC Geislingen 000x111 3 :3 4 2. U10 
5. Alexandra Wischnewski SV Balingen 00 1 0 x = 1 2.5: 3.5 4.75 3. U14w 
6. Fee Rieger SV Balingen 0 0 0 0 = x 1 1.5: 4.5 1.25 4. U14w 
7. Edith Lay SV Sto.-Frommem 000000x 0 :6 0 1. UlOw 

Oberschwaben 
Leider erschien der folgende Artikel iri der Januar-Rochade unter Bezirk Alb-
Schwatzwald. Dadurch hat ihn vielleicht mancher Leser aus Oberschwaben nicht 
gelesen. Deshalb wird der Artikel hier an der.richtigen Stelle wiederholt. (Red) 

Liebe Schachspieler/innen, liebe Vereine,  
Funktionäre und alle ehrenamtliche Helfer 

Das Jahr 1998 neigt sich seinem Ende zu. Im Schachbezirk war es ein ruhi-
ges, aber auch ein arbeitsreiches Jahr. Lassen Sie uns trotzdem einen kur-
zen Rückblick auf 1998 werfen: 

1. Stetten a.k.M. 10:2 34,0 
2. SC Heinstetten 10:2 29,5 
3. SG 02/64 Ebingen 2 10:2 28,0 
4. SF Geislingen 7:5 29,5 
5. SV Dottemhausen 6:6 25,0 

5. Burladingen 3 
6. Stetten alcM 2 
7. Bisingen 3 
8. Heinstetten 3 
9. Schwenningen 2 

6:6 24,0 
2:8 15,5 
2:8 15,0 

2:10 20,5 
2:10 15,0 

Thomas Schenk 
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6. Haustein,Volker SV Jedesheim 21/2  12 

Herbasch,Stefan SV Jedesheim 2 13 
8. Penteker,Dietmar TSV Reute 2 12 
9. Fichtl,Alois SK Lindau 2 11 
10. Kleiner,Martin TSV Westerstenen 2 11 
11. Michalski,Rafael SK Lindau 2 91/2 
12. Knuplesch,David SV Jedesheim 1  13 

U 16 (Endstand nach 5 P 
1. Schweigert,Werner •r  15 
2. Fischer,Andre ...,:dliii  , 4 14 
3. Bathray,Johannes SF Vöhringen 31/2  15 
4. Schauwecker,Dan' SC Laupheim 3 14 
5. Zeller,Roman SF Friedrichshafen 3 13 
6. Kuntaawitz,Sto ti TG Biberach 3 111/2 
7. Wiedemann,C1 toi' SF Vöhringen 2 12 
8. Samtner,Andrea, SF Mengen 7 10% 
9. Haaga,Steffen SF Vöhringen 2 .10 
10. Schleiffer,Helen  (U 18 w) SF Vöhringen 11/2  14. 
11. Baron,Sven . SC Wangen 1  11 
12. Bufler,Verena (U 18w)  TV Wiblingen I  10 

U 14 (Endstand nach 9 Runden) 
1. Grundl,Serafin SC Laupheim . 71/2  48 
2. Reischmann,Andreas SF Ravensburg 61/2 48 
3. Feistenauer,Hannes SC Lindenberg 61/2  46 
4. Rotennund,Carola (U 14 w) Post SV Ulm 6 481/2 
5. Herrschaft,Michael Post SV Ulm 51/2  49 
6. Kleiner,Andreas SF Mengen 51/2 471/2 
7. Geiger,Cyprian SF Mengen 5 491/2 
8. WiltschIca,Oliver SF Wihringen 5 431/2 
9. Otto,Robert . 5C Lindenberg 5 43. 
10. Wegscheider,Matthias SC Lindenberg 5 391/2 
11. Dietl,lochen TV Wiblingen 41/2 44 
12. Lichtblau,Felix SF Blaustein 41/2  40 
13. Selbherr,Dominik SF Mengen 41/2 40 
14. Schießl,Martin SF Blaustein 41/2  34 
15. Topalovic,balibor TV Wiblingen 4 43 
16. Junginger,Martin SF Vöhringen •  4 40 
17. Czada,Philipp SF Vöhringen 4 391/2 
18. Seipp,Wolfgang SF Vöhringen 4 341/2 
19. Giehler,Lucas SF Mengen 31/2 341/2 
20. Schüler,Andreas SF Friedrichshafen  31/2 321/2 
21. Zeller,Philipp SF Friedrichshafen 3 35 
22. Schaad Dimitrij SF Mengen 3  33 
23. Schätz,Dominic SF Mengen 2 31 
24. Ludwig,Mathias SF Vöhringen 11/2 321/2 

U 12 + U 10 (Ends tand nach 13 Runden) 
1. Feistenauer,Armin SC Lindenberg 13 981/2 
2. Müller,Ulrich SK Lindau 11 98 
3. Siewert,Patrick TSV Laichingen 101/2 100 
4. Scherb,Florian SF Vöhringen 91/2 941/2 
5. Grundl,Kilian SC Laupheim 9 99 
6. Netzer,Andreas SF Blaustein 71/2 1011/2 
7. Stegmann,Johannes • SF Vöhringen 71/2 79 
8. Vöhringer,Nadine TSV Laichingen 7 911/2 
9. Geiger,Urs SF Mengen 7 891/2 
10. Fischer,Patrick SF Riedlingen 7 ' 821/2 
11. Butscher,Benekdikt SC Laupheim 6 841/2 
12. Thrunermann,Jonas SF Vöhringen 51/2 83V2 
13. Braunger,Martin SC Laupheim 51/2 82 
14. Feistenauer,Richard SC Lindenberg 51/2 801/2 
15. Köpf,Maximilian , SF Vöhringen 5 78 
16. Locherer,Stefan SC Laupheim 5 731/2 
17. Dobrescu,Paul Post SV Ulm 4 671/2 
18. öfner,Lukas SF Vöhringen 3 69 
19. Maier,Oliver SC Laupheim 11/2 68 

Albert Roth 

Nord 
A - Klasse  4. Runde 06.12. 98  
Langenau 3 - Steinhausen 3,5:4,5; WD Ulm 4 - Laupheirn 3 
Post Ulm 4 - Neu Ulm 2 6,5:1,5:- Biberach 4 - Jedesheim 3 

A-Klasse nach 4 Runden:  
1. kdesheim 3 6:2 18,0 5. Weiße Dame Ulm 4 

4. Neu-Ulm 2 5:3 15,5 

2. Post Ulm 4 5:3 21,5 
3. Steinhausen 5:3 16,5 

6. Langenau 3 
7. Laupheim 3 
8. Biberach 4 

Süd 

Kreisklasse  4. Runde 13. 12. 98  
Friedrichshafen 2 - Weingarten 2 7:1; Wangen 2 - Tettnang 2 5:3; 
Lindau 2 - Lindenberg 2 5,5:2,5; Wangen 3 - Aulendorf 2,5:5,5. 

Kreisklasse nach 4 Runden:  
1. Friedrichshafen 2 8:0 25,0 5. Weingarten 2 4:4 13,5 
2. Aulendorf 8:0 21,0 6. Tettnang 2 2:6 14,0 
3. Wangen 2 5:3 19,5 7. Lindenberg 2 1:7  11,0 
4. Lindau 2 4:4 17,0 8. Wangen 3 0:8  7,0 

T.Balzer 

Berichte 
Masters in Donzdorf 

Zum Höhepunkt der Blitztumierserie 1998 der SS,G Pils-Lauter fand am 
11. Dezember das Masters in Donzdorf statt. Teilnehmeberechtigt waren 
die 20 erfolgreichsten Spieler der 11 Turniere im Januar bis November 
1998. Leider spielte das Wetter nicht ganz mit; die heftigen Schneefälle der 
vergangenen Tage verhinderten wohl das Erscheinen des einen oder ande-
ren Spielers. Vor allem wurde die stark aufstrebende Garde vom Nachbar-
verein TSG Salach schmerzlich vermißt. Dennoch konnte Turnierleiter 
Joachim Grimm 16 Teilnehmer und einige weitere Gäste begrüßen. Gerd 
Hol! (SSG Fils-Lauter) konnte sich wie schon das ganze Jahr über am 
besten in Szene setzen. Mit einem nie gefährdeten Start-Zielsieg holte er 
sich verdient die 200,- DM Siegprämie ab. Er kam dabei inklusive Bonus-
punkte auf 15 Zähler. Mit einem starken Schlußspurt sicherte sich Arndt-
Rüdiger Schwarz (SF Pfullingen) den 2. Rang vor den Göppingern Ersan 
Genctürk und Pedar Injac. Unter ihren Möglichkeiten spielten wieder ein-
mal Andreas Hönick und Thomas Erker (beide SSG Fils-Lauter), die punk-
temäßig weit abgeschlagen den 5.-6. Platz teilten. 
Die weitere Reihenfolge: 
7.-8. A.Arifovic (TSG Salach) und H.Schirrineister (SSG Fils-Lauter) 8,5 
P.; 9. K.Heinrich (WD Ulm) 8 P. 10.-11. M.Eisele und R.Hummel (beide 
Fils-Lauter) 7 P.; 12.-13. A.Buchele und E.Schultheiß (beide Fils-Lauter) 5 
P.; 14. N.Micic (Eislingen) 3,5 P.; 15. T.Greulich (Fils-Lauter 3 P.; 16. 
V.Injac (Göppingen). 
Den Sonderpreis in Höhe von 100,- DM für den DWZ-schwächSten Spie-
ler, der sich für das Masters qualifizieren konnte, holte sich Andreas 
Buchele. 
Das Turnier lebte auch von seinen großzügigen Spendern. 
Je eine Runde warfen Erich Länkes, seit kurzem Vater, und Klaus Hein-
rich, der sein November-Preisgeld stiftete. Schließlich sorgte der Turnier-

. Sieger Gerd Holl mit auserlesenen Weinen aus seinem privaten Weinkeller 
dafür, daß kein Teilnehmer ohne einen Preis nach Hause gehen mußte. 
Auch das nächste Jahr gibt es natürlich wieder Monatsblitztumiere in der 
Stadthalle Donzdorf. Die Einladung dazu erfolgt an anderer Stelle in dieser 
Rochade. 

Th.Erker 

Bei der Stadtmeisterschaft in Backnang  
setzt sich Willi Wolf durch.  

Nur 13 Spieler beteiligten sich an den 24. Bacicnanger Stadtmeisterschaf-
ten. Vor Beginn wurde als möglicher Gewinner neben den beiden Back-
nanger Spitzenspielern Willi Wolf und Ulrich Haag der für Vaihingen star-
tende Zoran Klaric gehandelt. 
Allein die persönlichen Wertungszahlen sprachen für dieses Trio; doch im 
Verlauf des Turniers tauchte plötzlich mit dem Backnanger Klaus Gengler 
ein weiterer Mitkonkurrent auf. So konnte er Zoran Klaric und Willi Wolf 
besiegen, und als er gegen Ulrich Haag und Siegfried Schlierf remisierte, 
wurde er bereits als der Sieger dieses Turniers gehandelt. 
Vor der siebten Runde lag ein Trio mit je fünf Punkten in Führung, näm-
lich Klaus Gengler, Willi Wolf und Zoran Klaric. Die letzte Runde mußte 
die Entscheidung bringen. Das Duell zwischen Wolf und Klaric entschied 
der Backnanger für sich. Klaus Gengler bekam es mit Hartmut Häußer-
mann zu tun. Nach hartem Kampf setzte sich Gengler durch. Nun begann 
die große Rechnerei, nachdem Wolf und Gengler je sechs Punkte erreicht 
hatten. Die Feinwertung mußte Zu Rate gezogen werden. In dieser besaß 
Willi Wolf einen halben Buchholzpunkt mehr. Damit holte er sich zum 
ersten Mal den Titel und nahm neben dem ausgesetzten Geldpreis aua den 
Ehrenpreis der Stadt Backnang in Empfang. Vizemeister wurde Klaus 
Gengler,  , der das Turnier als einziger ohne Niederlage beendete. 
Weitere Plazierungen: 3) Z.Klaric 5 Punkte; 4) U.Haag 4,5; 5) S.Schlierf 
3,5; 6) M.Zehring 3,5; 7) E.Häußermann 3; 8) H-D.Klotz 2,5; 9) R.Stipce-
vic 2,5; 10) H.Häußermann 2; I I) J.Kunz 1,5; 12) P.Grüner 1; 13) K-
M.Müller. aus Backnanger Zeitung (gK) 

Erfolg für Mark Heidenfeld 
beim Tettnanger Silvesterturnier 

Einen Tag nach dem Erfolg beim Blitzturnier in Mengen konnte FM Mark 
Heidenfeld auch in Tettnang einen sicheren Start-Ziel-Sieg erringen. Mit 6 
Punkten aus 7 Runden 30-Min.-Schnellschach-Partien wurde der Ulmer 
Spitzenspieler von Beginn an seiner Favoritenrolle gerecht und mußte sich 
lediglich gegen FM Uli Römer (2. Platz) und Martin Springmann aus 
Schönaich (4. Platz) mit einem Remis begnügen. An dem schon traditio-
nellen Silvesterturnier in der Montfort-Stadt nahmen 58 Spieler teil, leider 
in diesem Jahr keine einzige Dame. Den 3. Rang belegte Thomas Oberst 
(ebenfalls Ulm). Lediglich mit. Gunnar Mütz (Ravensburg) auf dem 5. 
Rang (mit 5,5 Punkten punktgleich mit dem Zweitplatzierten Uli Römer) 
stellte auch der Süden einen Geldpreisträger. Mit „spritzigen" Sachpreisen 
für die Silvesterparty konnten auch die nachfolgend zehn best-platzierten 
Spieler nach Hause fahren. Die meisten werden sich spätestens im Sommer 
wiedersehen, wenn an der Bodensee-Uferpromenade zum 10. mal das Frie-
drichshafenerPromenaden-turnier ausgetragen Wird. 

Tilo Balzer 

4,5:3,5; 
2,5:5,5; 

6:2 18,0 
3:5  14,0 
2:6 14,0 
2:6 11,0 

Paul Stürm 
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Monatsblitz in Donzdorf.  
Einen guten Start in 1999 erwischte die Turnierserie der SSG Fils-Lauter. 
21 blitzhungrige Spieler bedeuteten Teilnehmerrekord in Donzdorf. Auch 
qualitativ ließ das Turnier nichts zu wünschen übrig. Immerhin war zum 1. 
Mal ein Internationaler Meister am Start. Josef Gheng von den SF Freiberg 
kam, sah und siegte. Nach über einjähriger Abwesenheit wurde das Turnier 
zu einer sicheren Beute für ihn. Bei lediglich 4 abgegebenen Remis kam er 
auf 18 Zähler und erreichte damit einen Punkt mehr als IM I.Glodeanu. Als 
einziger Spieler konnte nur noch Gerd Holl dem Spitzenduo halbwegs fol-
gen; eine Niederlage in der vorletzten Runde gegen J.Gheng warf ihn aber 
im Kampf um Rang 1 entscheidend zurück, Mit 14,5 Punkten belegte And-
reas Hönick den 4. Platz. Er bestätigte dabei durch einen Sieg über Glodea-
nu seinen Ruf als Killer von Titelträgern. 12,5 Zähler reichten Pedar Injac 
(SF Göppingen) zu Rang 5 knapp vor Arndt-Rüdiger Schwarz (SF Pfullin-
gen) und Thomas Erker.  T.Erker 

Böblinger-Open: 
Die Abschlußtabelle finden Sie im DWZ-Teil. 

Staufer-Open: 
Frank Zeller 'als bester Württemberger auf Platz 13 

Arbakow siegt mit acht aus neun 

Der russische Großmeister Valentin Arbakow hat das elfte Staufer-Open 
gewonnen. Die Nummer fünf der Setzliste ließ mit acht Punkten aus neun 
Runden das komplette Feld der 360 Teilnehmer hinter sich. Als erfolg-
reichster Spieler aus Württemberg landete der Sindelfinger Zweitliga-Spit-
zenspieler Frank Zeller mit 7 Punkten auf Rang 13. 

Vier Großmeister-Niederlagen 
Arbakow blieb als einziger der drei Großmeister im Feld ungeschlagen. 
Der Vorjahressieger von 1998, Sergej Kalinitschew, belegte abgeschlagen 
Platz 22. Er verlor in der zweiten Runde gegen den Schwäbisch Gmünder 
Oberliga-Spieler Holger Albrecht und in Runde acht gegen FM Alexander 
Maier aus Friedrichshofen. Kalinitschews russischer Landsmann Michail 
Ivanow fiel sogar auf Rang 48 zurück. Ivanow hatte das Turnier erst ab der 
zweiten Runde mitgespielt. In Runde fünf überschritt er gegen Jaroslaw 
Gelfenboim aus Tamm die Zeit, in der Schlußrunde kassierte er gegen FM 
Ingo Bruch aus Saarbrücken seine zweite Niederlage. 

Arbakow marschierte 
Arbakow gab in Runde sechs das erste Unentschieden gegen Holger Grund 
aus Viernheim ab, danach war er nicht zu stoppen. Er schlug nacheinander 
Karl-Heinz Podzielny und ELO-Favoriten IM Giorgi Bagaturow aus Geor-
gien, in der Schlußrunde reichte ihm ein Unentschieden in sechs Zügen 
gegen FM Maier zum alleinigen Turniersieg. 

Podzielny auf Platz zwei 
Hinter Arbakow plazierten sich fünf Spieler mit 7,5.Punkten. Zweiter nach 
Wertung und damit bester Deutscher wurde wie schon 1997 der Internatio-
nale Meister (IM) Karl-Heinz Podzielny aus Essen. Acht Teilnehmer lan-
deten mit sieben Punkten ebenfalls in den Preisrängen. Bestplazierter 
Württemberger Spieler war auf Platz 13 Frank Zeller, der für Sindelfingen 
am Spitzenbrett der Zweiten Bundesliga spielt. Seine letzte Partie ent-
schied die Mannschaftswertung. Weil Zeller den Bamberger Jan Suran mit 
seiner Igel-Eröffnung auskonterte, wurde Sindelfingen vor Bamberg beste 
Vierermannschaft. Dabei 'gab die Wertung den Ausschlag, denn beide 
Teams holten 25 Punkte. Die SG Gmünd belegte mit einem halben Punkt 
Rückstand Rang drei, erfolgreichster SG-Spieler war Bernhard Sturm. Er 
belegte mit 6,5 Punkten den 19. Platz. 

Sonderpreise 
Beste Teilnehmerin war die georgische Frauen-Großmeisterin Maja 
Lomineishvili. Weil sie als Gesamtvierte mit 7,5 Punkten ohnehin einen 
Preis bekam, ging die Damenwertung an Rebecca Ehret aus Woltbusch. 
Sie holte sechs Punkte, ebenso wie Gerhard Schwalbe aus Bamberg, der 
Sieger in der Seniorenwertung. Bester Jugendlicher wurde mit 6,5 Punkten 
Fabian Döttling aus Baierthal vor SG-Gmünd-Spieler Bernhard Sturm, in 
der Schülerwertung siegte Hannes Rau aus Böckingen mit 5,5 Punkten. 
Den Preis für den besten Spieler des Schachbezirks Ostalb bekam Josef 
Jurek, erfolgreichster Spieler aus dem Bezirk mit einer DWZ unter 1960 
wurde mit 5,5 Punkten Jascha Krotschak aus Spraitbach. Die Wertung der 
Spieler mit DWZ unter 1700 gewann Manfred Beckers au S Plüderhausen. 
Bernhard Sturm bekam als bester Ostalb-Jugendspieler ein Schachpro-
gramm. 

Seniorenturnier  
83 Teilnehmer saßen bis zum 8. Januar beim fünften Seniorenturnier an 
den Brettern. Hier entwickelte sich an der Spitze ein Zweikampf zwischen 
Christos Papapostolou aus Rad Schussenried und Ferdinand Niebling aus 
Frankfurt-West, die schon 1998 die beiden ersten Plätze belegt hatten. 
Päpapostolou gewann in der sechsten Runde den direkten Vergleich, 
danach hatte der mehrfache griechische Meister den Turniersieg in der 
Tasche. Er siegte mit acht Punkten, Niebling wurde mit sieben Zählern 
Zweiter. Bester Württemberger wurde auf Platz drei Dieter Oehlmann aus 
Tübingen mit 6,5 Punkten.  (Matthias Reichert) 

4. Kinderturnier im Staufer -Open  

Ene, mene, matt 
Neuen Teilnehmer-Rekord gab's am 3. Januar 1999 beim vierten Kinder-
turnier im Staufer-Open. 94 Nachwuchs-Leute spielten in drei Altersklas-
sen, der Jüngste war gerade drei Jahre alt. 

"Die Figuren zählte er mit ,ene, rnene, miste' ab", erzählt Dr. Ole Wartlick, 
der die Altersgruppe der unter Zehnjährigen leitete. Er hatte wohl am mei-
sten zu tun. Nicht nur, weil hier mit 40 Nachwuchsleuten die meisten mit-
spielten, sondern weil die Eltern der Jüngsten am engagiertesten aufpaßten, 
daß ihre Sprößlinge ja kein Schachgebot übersahen. "Die Kinder nahmen 
es cool", meint Wartlick. 

Und sie waren mit Feuereifer dabei, wenn's auch mit der Routine ab und 
zu haperte. In der 32köpfigen Altersgruppe U12 versuchte einer vergeb-
lich, mit dem großen Material-Vorteil von Dame, Läufer und Bauern den 
gegnerischen König matt zu setzen. "Fünf Minuten lang haben sie hin- und 
hergezockt, dann war's Unentschieden, weil die Zeit abgelaufen war", 
berichtet Turnierleiter Gerhard Friedrich von der SG Gmünd. Gespielt 
wurden Schnellpartien mit 20 Minuten Bedenkzeit. 

22 machten bei der U14 mit. "Hier gab's keinen Streß", sagt Richard Zorn 
aus Winnenden. Er konnte nach sieben Runden Siegfried Hornecker aus 
Heidenheim gratulieren, der durchmarschierte und alle Partien gewann. 

Die meisten Kinder kamen aus der Region und aus dem Großraum Stutt-
gart. Um zehn nach zehn reisten die letzten an. Mit-Organisator Hans Zieg-
ler aus Spraitbach sorgte beim Erfassen der Namen dafür, daß die Spiele 
trotzdem um halb elf beginnen konnten.. "Eine Heidenarbeit", sagte Zieg-
ler, ganz geschafft von diesem Tip-Marathon. Einer spielte unter Luxem-
burger Flagge: Philip Weber, der bei der U10 mit sieben aus sieben siegte. 

Enorme Schachbegeisterung zeigte der Gewinner der U12, Amer Handan 
aus Oberkochen. Er macht eigentlich das Hauptturnier mit. Für den Kin-
der-Wettbewerb nahm er sich gestern extra eine Runde frei, um halb fünf 
saß er wieder im Peter-Parler-Saal am Brett - als jüngster der 360 Teilneh-
mer. 
(Matthias Reichert) 

Endstand 11. Staufer -Open 1999 
Schwäbisch Gmünd, 2.4. Januar 1999, 9 Runden Schweizer System 
360 Teilnehmer aus 8 Nationen, 21 Titelträger, 3 GM 

Die Abschlußtabelle finden Sie im DWZ-Teil. 

Sonderpreise beim Staufer -Open 
Mannschaftswertung 
1. Sabt VfL Sindelfingen 25 Pkte. Buchholz 187,5 
(Frank Zeller, FM Dr. Gerhard Fahnenschmidt, Matthias Duppel, FM Peter 
Dittmar) 
2. SC Bamberg 25 Buchholz 175 
(IM Josef Pribyl, Petr Jirovsky, Jan Suran, Gerhard Schwalbe) 
3. SG Schwäbisch Gmünd 24,5 
(Bernhard Sturm,. IM Josef Jurek, Paul Held, Holger Albrecht) 

Damenwertung 
1. Rebecca Ehret GER Platz 44 6 Punkte 
2. Monica Buldrova CZE 63 5,5 
3. Petra Flaisigova CZE 79 • 5,5 

Jugendwertung 
1. Fabian Döttling GER 15 6,5 
2. Bernhard Sturm GER 19 6,5 
3. Florian Handke GER 23 6,5 

Schülerwertung (Jahrgang 1983 und jünger) 
1. Hannes Rau GER 28 6,5 
2. David Ortmann GER 60 5,5 

Seniorenwertung 
1. Gerhard Schwalbe GER 45 .6 
2. Marin Jurasin GER 51 6 

Sonderpreise für Spieler des Schachbezirks Ostalb' 
bester Spieler mit DWZ >1960 außerhalb der Geldpreisränge 
IM Josef Jurek SG Schwäbisch Gmünd 

Bezirkswertung (DWZ <1960) 

6 Punkte 

1. Josef Krotschak SF Spraitbach 5,5 
2. Johann Kioschies SV Aalen 5,5 
3. Rainer Stark SV Aalen 5,5 
Kreiswertung (DWZ <1700) 
1. Manfred Beckers SC Plüderhausen 4,5 
2.Stefan Egle Unterkochen 4,5 
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Verpaßte Chance: Ufuk Tuncer aus Tamm verlor in der letzten Runde 
gegen IM Mikhaljo Prusikhin 
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bester Jugendspieler des Schachbezirks : 
Bernhard Sturm SG Schwäbisch Gmünd 6,5 

Endstand 5. Senioren -Open 
Schwäbisch Gmünd, 2.-8. Januar 1999, 9 Runden Schweizer System 
83 Teilnehmer 

Die Abschlußtabelle finden Sie im DWZ-Teil. 

Endstand 4. Kinderturnier 
3. Januar 1999, 7 Runden Schweizer System 
94 Teilnehmer in drei Altersgruppen 

Altersklasse Verein Punkte 
U14 
(22 Teilnehmer) 
1. Siegfried Hornecker Heidenheim 7 
2. Michael Franke Rappenau 6 
3. Joscha Sörös Heidenheim 5 

U 12 
(32 Teilnehmer) 
1. Amer Handan Oberkochen 6 
2. Philip Uhl Meimsheim 5 
3.Martin Egle Unterkochen 5 

U10 
(40 Teilnehmer) 
1. Philip Weber Luxemburg 7 
2. Tobias Wiesner Eberstadt 6 
3. Waldemar Schlötzer Böckingen 5,5 

Siegerehrung der Senioren 
Bildnutte Irene Winter (beste Dame), rechts daneben: SVVV-Präsident 
Hanno Dürr, Bürgermeister Jörg Schmidt, Hauptorganisator Wern-
fried Tannhäuser, links: Senioren-Organisator Martin Millen 

1 1 errA136,  

; 

411 -71 
IM Josef Jurek, Oberliga-Spitzenspieler der ausrichtenden 

SG Schwäbisch Gmünd. 

Siegerehrung der Senioren: ' 
- v.l.: Dieter Öhlmann (3.), Ferdinand Niebling (2.), Martin Miller, 
Turniersieger Christos Papapostolou, Turnierleiter Erich Beck, SVW-
Präsident Hanno Dürr, Wernfried Tannhäuser, Bürgermeister Jörg 
Schmid 

Die Top-Paarungen im Blick der Schiedsrichter. Turnierleiter Dieter 
Beuchler (links) und Klaus Schumacher.. 

Partien 
Partien vom diesjährigen STAUFER-OPEN  

Ott,Frank (2235) - Podzielny,Karl_Heinz [B42] 
11. Staufer-Open (3), 1999 
1.e4 c5 2.Sf3 e6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 a6 5.Ld3 Sf6 6.0-0 Dc7 7.c4 d6 8.Sc3 
Sbd7 9.1Dc2 Le7 10.f4 h5 11.Sf3 b6 12.f5 Sg4 13.fxe6 fxe6 14.Kh 1 Sde5 
15.S xe5 Sxe5 16.Le3 Lf6 17.Tact Ld7 18.Ddl 0-0 19.Le2 g6 20.Dd2 Lg7 
21.Tfdl Sf7 22.Lf4 Ta7 23.c5 bxc5 24.Lxd6 Sxd6 25.Dxd6 Dxd6 26.Txd6 
Tfl 27.Tf1 Txfl+ 28.Lxf1 Le5 29.Txa6 Tb7 30.Ta5 Txb2 31.Txc5 Tf2 
32.La6 Ld6 33.Tg5 Tc2 34.Se2 Txa2 35.Ld3 Td2 36.e5 Lc5 37.Txg6+ Kf7 
38.Tf6+ Ke7 39.Sc 1 La3 401e2 Lxcl 41.Lxh5 Lb2 42.Tf7+ Kd8 43.Lf3 
Lxe5 44.Kg1 Ta2 45.1x4 Ld4+  0-1 
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Schnepp,Gunnar (2265) - Flaisigova,Petra (2055) [A871 
11. Staufer-Open (3), 1999 
1.d4 f5 2.c4 Sf6 3.g3 g6 4.Lg2 Lg7 5.Sf3 0-0 6.0-0 d6 7.5c3 De8 8.5d5 
Sa6 9.Sxf6+ Lxf6 10.Lh6 Lg7 11.Lxg7  Kxg7 12.e4 fxe4 13.Sg5 Sb4 
14.Sxe4 Sc6 15.d5 Se5 16.Dd4 Kg8 17.f4 Sg4 18.Tael Ld7 19.Sg5 h6 
20.Se6 Lxe6 21.Txe6 D17 22.Lh3 h5 23.Lxg4 hxg4 24.De4 Df5 25.Txg6+ 
Kh7 26.Dxf5 Txf5 27.Txg4 b5 28.b3 bxc4 29.bxc4 Tb8 30.Tel Tf7 31.Te2 
Tb4 32.Te2 Tf6 33.1<f2 e5 34.Ke3 Tf7 351xe5 1-0 

Sturm,Bernhard - Lindoerfer,Klaus (2260) [A13] 
11. Staufer-Open (3), 1999 
1.c4 Sf6 2.g3 e6 3.Lg2 d5 4.Sf3 c5 5.0-0 Sc6 6.exd5 exd5 7.d4 Lg4 8.Sbd2 
Tc8 9.h3 Lh5 10.dxc5 Lxc5 11.Sb3 Lb6 12.Lg5 d4 13.Sel h6 14.Lxf6 
Dxf6 15.Sd3 0-0 16.Tcl Tfe8 17.5f4 De5 18.Tc2 Tcd8 19.Scl Lg6 
20.Sxg6 fxg6 21.5d3 Dd6 22.Dbl Df6 23.b4 Td7 24.Lf3 Se5 25.Sxe5 
Txe5 26.Db3+ Kh7 27.Tc8 Df7 28.1):13 Tde7 29.h4 Df5 30.Dc4 De6 
31.Dxe6 T7xe6 32.Td1 g5 33.h5 g6 34.Tb8 Te7 35.hxg6+ Kxg6 36.Kf1 d3 
37.Txd3 115 38.Txb7 Txe2 39.Lxe2 Txb7 40.Td6+ Kf5 41.Lxh5 Tc7 42.a4 
Ke5 43.Tg6 Kf5 44.g4+ Kf4 45.Tf6+ Ke4 46.Lg6+ Kd4 47.Kg2 Kc4 
48.Tf5 Kxb4 49.Txg5 Tg7 50.f4 Ld8 51.Td5 Txg6 52.Txd8 Txg4+ 53.1Cf3 
Tgl 54.Td4+ Kc5 55.Td7 a5 56.Tb7 Tal 57.Tb5+ Kc6 58.Txa5 Kb6 
59.Tb5+ Kc6 60.Tb4 Kc5 61.Te4 Kd5 62.Te5+ Kd6 63.a5 Ta4 64.Kg4 
Kd7 65.Kg5 Tal 66.f5 Tgl+ 67.1(f6 Tal 68.Kf7 Ta2 69.f6  1-0 

Latzke,lBoris (2215) - Krotschakjoscha (1895) [E12] 
11. Staufer-Open (4), 1999 
1.d4 Sf6 2.c4 e6 3.Sf3 b6 4.a3 Lb7 5.Sc3 d5 6.cxd5 Sxd5 7.Dc2 c5 8.e4 
Sxc3 9.bxc3 Le7 10.Lb5+ Lc6 11.143 0-0 12.0-0 cxd4 13.cx44 Lb7 
14.De2 Sc6 15.Lb2 Tc8 16.Tadl Lf6 17.d5 exd5 18.e5 Le7 19.Lf5 Tb8 
20.e6 f6 21.Dd3 h6 22.Sh4 Se5 23.Lxe5 fxe5 24.Lh7+ Kh8 25.Sg6+ Kxh7 
26.Sxf8+ Kg8 27.Dh7+  1-0 

Latzke,Boris (2215) - Fahnenschmidt,Gerhard (2350) [D87] 
11. Staufer-Open (5), 1999 
1 44 Sf6 2.c4 g6 3.Sc3 d5 4.cxd5 Sxd5 5.e4 Sxc3 6.bxc3 Lg7 7.Lc4 0-0 
8.Se2 c5 9.Le3 Sc6 10.0-0 cxd4 11.cxd4 Sa5 12.Ld3 Le6 13.Tc 1 Lxa2 
14.Da4 Le6 15.d5 Ld7 16.Db4 b6 17.f4 Te8 18.Sd4 Te8 19.La6 Tc7 
20.51)5 Lxb5 21.Lxb5 Tf8 22.La6 Txcl 23.Txcl e5 24.d6 exf4 25.Lxf4 
Df6 26.143 Dg5 27.Td1 Sc6 28.Dc4 Se5 29.Dd5 Td8 30.Tf1 De3+ 31.Khl 
Dc5 32.Td1 Dxd5 33.Txd5 f6 34.Lxe5 fxe5 35.Kg1 Kf7 36.1C12 Lf8 37.d7 
Lc5+ 38.Ke2 Ke7 39.Lb5 146 40.Td1 Txd7 41.Lxd7 Kxd7 42.Kd3 b5 
43.Tal Lc5 44.Ta6 Ld4 4544 Kc7 46.h4 Lb6 47.g5 Kb7 48.Ta2 a5 49.h5 
Ld8 50.hxg6 hxg6 51.Tf2 Lxg5 52.Tg2 Lh4 53.Txg6 a4 54.Kc3 Lel+ 
55.Kc2 b4 56.Te6 Lc3 57.Th6 Ld4 58.Kd3a3 59.Kc4 a2 60.Th7+ Kc6 0-1 

Dgebuadze,Alexandre (2505) - Tuncer,Ufuk (2330) [1376] 
11. Staufer-Open (5), 1999 
1.e4 c5 2.Sf3 d6 344 cxd4 4.Sxd4 Sf6 5.Sc3 g6 6.Le3 Lg7 7.f3 0-0 8.Dd2 
Sc6 9.g4 .Le6 10.0-0-0 Sxd4 11.Lxd4 Da5 12.Kb1 Tfc8 13.a3 Tab8 14.5d5 
Dxd2 15.Sxf6+ Lxf6 16.Txd2 Lxd4 17.Txd4 b5 18.Le2 a5 19.h4 b4 
20.axb4 axb4 21.b3 Tc7 22.Kb2 Kg7 23.Tal Ld7 24.Ta5 f6 25.Lc4 h6 
26.TdI Tbc8 27.Ta6 Tb8 28.Ta5 Tbc8 29.h5 g5 30.Ta6 Tb8 31.Tdal Lb5 
32.Lxb5 Txb5 33.Ta7 Txa7 34.Txa7 Kf7 35.c4 bxc3+ 36.4c3 Te5+ 
37.Kb2 d5 38.b4 Tb5 39.exd5 Txb4+ 40.Kc3 Tb6 41.Kd4 Th1 42.Ta3 
Tdl+ 43.Td3 Tcl 44.Ke3 Tc7 45.Ta3 Tc5 46.Td3 Tc7 47.d6 Td7 48.dxe7 
Txd3+ 49.Kxd3 Kxe7 50.Ke4 Ke6 51.f4 gxf4 52.Kxf4 Ke7 53.Ke3 Ke6 
54.Ke4 Ke7 55.Kd5 1(17 56.Kd6 f5  1/2-1/2 

Panchenko,Alexander (2430) - Dittmar,Peter (2305) [1)34] 
11. Staufer-Open (5), 1999 
1.5f3 d5 2.d4 c5 3.c4 e6 4.cxd5 exd5 5.Sc3 Sc6 6.g3 Sf6 7.Lg2 Le7 8.0-0 
0-0 9.b3 Se4 10.Lb2 Lf6 11.Sa4 Te8 12.Tel cxd4 13.5xd4 Lxd4 14.Lxd4 
Lf5 15.e3 De7 16.Tel Tad8 17.5c3 Sxc3 18.Txc3 Le4 19.Lh3 Db4 20.Tel 
h6 21.Lb2 Db6 22.Dg4 Se5 23.Lxe5 Txe5 24.Ted1 Df6 25.Lg2 h5 26.De2 
Lxg2 27.1(xg2 d4 28.Dd3 h4 29.exd4 h3+ .30.Kg1 Ted5 31.Dfl De6 
32.Tel Dg4 33.De2 Dxd4 34.Tc4 Df6 35.Te4 g6 36.Dg4 Df5 

Held,Paul (2295) - Panchenko,Alexander (2430) [B02] 
11. Staufer-Open (6), 1999 
1 .e,4 Sf6 2.e5 Sd5 3.Sc3 Sxc3 4.dxc3 d6 5.Lf4 dxe5 6.Dxd8+ Kxd8 7.0-0-
0-i- Sd7 8.Lxe5 f6 9.Lg3 e5 10.Lc4 Ld6 11.5e2 Sb6 12.Lb3 Lg4 13.f3 Lh5 
14.Lf2 Ke7 15.Thel Lf7 16.Sd4 Thd8 17.Sb5 Le8 18.c4 Lxb5 19.cxb5 a6 
20.bxa6 Txa6 21.Te4  1/2-1/2 

Jurasin,Marin (2130) - Jurekdosef (2390) [A34] 
11. Staufer-Open (6), 1999 
1.c4 Sf6 2.Sc3 c5 3.g3 e6 4.Lg2 d5 5.excli5 exd5 6.d4 cxd4 7.Dxd4 Sc6 
8.Da4 d4 9.Lxc6+ bxc6 10.Se4 Le7 11.Sxf6+ Lxf6 12.Dxc6+ Ld7 13.De4+ 
Le6 14.Sf3 0-0 15.0-0 Te8 16.Dd3 Tc8 17.Sd2 Dd5 18.f3 Dh5 19.Se4 Le7 

20.Dxd4 f5 21.5f2 Lc5 22,Df4 Ld5 23.e3 Lxf3 24.Ld2 Lb7 25.Tfel Dg6 
26.Da4 Kh8 27.Tadl Db6 28.La5 Da6 29.Td3 f4 304xf4 Dg6+ 31.1(11 
Dg2+ 32.Ke2 Lf3+ 33.Kd2 Dxf2+  0-1 

Fahnenschmidt,Gerhard (2350) - Bagaturov,Georgi (2540) [E41] 
11. Staufer-Open (6), 1999 
1.d4 Sf6 2.c4 e6 3.Sc3 Lb4 4.e3 c5 5.143 Sc6 6.Sf3 Lxc3+ 7.bxc3 d6 8.0-0 
e5 9.Sd2 0-0 10.Se4 Lf5 11.Sxf6+ Dxf6 12.e4 147 13.d5 Se7 14.Dh5 h6 
15.g3 Tae8 16.f4 exf4 17.Lxf4 Sg6 18.142 De5 19.Tf5 De7 20.Tafl Se5 
21.Lxh6 Lxf5 22.Txf5 g6 23.Txe5 Dxe5 24.Dxe5 Txe5 25.1.xf8 Kxf8 
26.Kf2 Kg7 27.Kf3 g5 28.h4 gxh4 29.gxh4 Kf6 30.Kg4 Te8 31.h5 Tg8+ 
32.Kf4 Tg5 33.Le2 Tg2 34.e5+ dxe5+ 35.Ke3 Th2 36.Lg4 Ke7 37.Ke4 
Kd6 38.Kf5 e4 39.1(xe4 Txa2 40.1(14 Th2 41.Kg3 Thl 42113 Tgl+ 
43.Lg2 Tel 44.h6 a5 45.h7 Te8 46.Kf4 a4 47.Le4 a3 48.Lbl Th8 49.Kg5 
Txh7 50.Lxh7 a2 51.Kf6 alD 52.Kxf7 Dxc3  0-1 

Pribyljosef (2430) - Weiss,Andreas (2185) [A301 
11. Staufer-Open (8), 1999 
1.c4 Sf6 2.Sf3 c5 3.g3 b6 4.Lg2 Lb7 5.0-0 e6 6.b3 Le7 7.Lb2 0-0 8.e3 Sc6 
9.Sc3 Tc8 10.De2 d5 11.d3 Dd7 12.Tfdl dxc4 13.dxc4 Dc7 14.5b5 Db8 
15.Sg5 a6 16.Dc2 Tfd8 17,Sc3 h6 18.Sge4 Sb4 19.De2 Sxe4 20.Sxe4 f5 
21.a3 Txdl+ 22.Txd1 Sc6 23.Sd2 Tf8 24.Sf3 Td8 25.Sel Txdl 26.Dxd1 
De8 27.Sd3 Dd8 28.De2 Lf6 29.b4 Lxb2 30.Sxb2 exb4 31.axb4 Dd7 
32.Sd3 a5 33.b5 Sd8 34.Se5 Dc7 35.14 Lxg2 36.Dxg2 Dd6 37.h4 Ddl+ 
38.Kh2 Sf7 39.c5 bxc5 40.66 Sd6 41.b7 Db3 42.Dc6 Db2+  1/2-1/z 

Zeller,Frank (2445) - Weiss,Thomas (2225) [C18] 
11. Staufer-Open (8),1999 
1.e4 e6 2.d4 (15 3.Sc3 Lb4 4.e5 c5 5.a3 Lxc3+ 6.bxc3 Da5 7.Ld2 cxd4 
8.cxd4 Da4 9.Tb1 Dxd4 10.5f3 Dc5 11.Lb4 Dc7 12.Ld6 Dc3+ 13.Sd2 Se7 
14.Tb3 Da5 15.143 Sbc6 16.Dg4 Sg6 17.Kdl Dd8 1814 f5 19.Dg3 Dd7 
20.h5 Sf8 21.Th4 Df7 22.Kel Sd7 23.c4 Sb6 24.c5 Sd7 25.Sf3 h6 26.Tf4 
Tg8 27.Dh3 g5 28.hxg6 Txg6 29.g4 Txg4 30.Txg4 fxg4 31.Dxh6 Se7 1-0 

Sturm,Bernhard (2025) - Unrath,Heiko (2255) [B22] 
11. Staufer-Open (8), 1999 
1.e4 c5 2.513 e6 3.c3 d5 4.exd5 exd5 5.d4 Ld6 6.Ld3 Sei 7.0-0 Sbc6 
8.dxc5 Lxc5 9.Sbd2 0-0 10.5b3 Lb6 11.De2 h6 12.Lf4 Lc7 13.Lxc7 Dxc7 
14.5bd4 Lg4 15.Tfel Tac8 16.Da4 Lh5 17.Te3 Lg6 18.Lxg6 Sxg6 19.Tael 
Tfd8 20.g3 Db6 2I.Db3 Sxd4 22.Sxd4 Dc7 23.Sf5 b6 24.h4 f6 25.Db4 Td7 
26.f4 h5 27.Db5 Kf7 28.De2 Sxf4 29.gxf4 g6 30.Te8 gxf5 31.Dxh5+ 1-0 

Jurekjosef (2390) - Buhrnann,Rainer (2315) [A13] 
11. Staufer-Open (9), 1999 
I .Sf3 Sf6 2.c4 e6 3.g3 b6 4.Lg2 Lb7 5.0-0 Le7 6.b3 0-0 7.Lb2 d6 8.d3 
Sbd7 9.e3 Te8 10.De2 c5 11.Td1 a6 12.Sc3 Tc8 13.d4 cxd4 14.Txd4 Dc7 
15.e4 d5 16.cxd5 exd5 17.5xd5 Sxd5 18.exd5 Lf6 19.Dd2 Lxd4 20.Sxd4 
f6 21.d6 Db8 22.Sf5 Lxg2 23.Se7+ Txe7 24.dxe7 Db7 25.De3 Se5 26.TdI 
Te8 27.Td8 1(17 28.Lxe5 Lh3 29.f3 Txe7 30.g4 Txe5 31.Dd3 Dc6 32.1(12 
h5 33.Td7+ Ke6 34.Txg7 hxg4 35.Dc4+ Dxc4 36.bxc4 Tf5  0-1 

Fahnenschmidt,Gerhard (2350) - Kalinitschew,Sergey (2505) [Ä041 
11. Staufer-Open (9), 1999 
1.5f3 e6 2.d4 b6 3.e4 Lb7 4.Ld3 c5 5.De2 cxd4 6.5xd4 Sc6 7.Sxc6 Lxc6 
8.0-0 Sf6 9.b3 d5 10.Lb5 LX65 11.Dxb5+ Dd7 12.Dxd7+ Kxd7 13.exd5 
Sxd5 14.Td1 Kc6 15.c4 Sf6 16.Sc3 Ld6 17.112 Le5 18.Sa4 Lxb2 19.Sxb2 
Tad8 20.13 g5 21.Sd3 Sd7 22.Td2 Ke7 23.Tadl Sc5 24.Kfl f6 25.Kel a5 
26.h3 h5 27.Sf2 Txd2 28.1Cxd2 Td8+ 29.Kc3 Txdl 30.Sxd1 Kd6 31.Sf2 
Ke5 32.Sd3+ Sxd3 33.1Cxd3 f5 34.a3 Kd6 35.b4 axb4 36.axb4 h4 37.Ke3 
e5 38.Kd3 Kc6 39.Ke3 Kd6 40.Kd3 Kc6 41.Ke3 Kd6 42.Kd3  1/2-1/2 

Suranjan (2295) - Zeller,Frank (2455) [1353] 
11. Staufer-Ope.n (9), 1999 
1.e4 c5 2.513 d6 3.d4 cxd4 4.Dxd4 a6 5.c4 Sf6 6.Sc3 e6 7.Dd2 Sbd7 8.Ld3 
Le7 9.0-0 0-0 10.b3 b6 11.Lb2 Lb7 12.De2 Dc7 13.Tadl Tfe8 14.Lb 1 
Tad8 15.Tfel Db8 16.Sd4 Lf8 17.Dfl La8 1813 g6 19.Khl Lg7 20.Df2 
Sh5 21.Sc2 Sc5 22.Se3 Dc7 23.b4 Sd7 24.Sa4 Shf6 25.Sc3 Se5 26.Tc 1 
Db8 27.Dfl Tc8 2823 h5 29.f4 Sed7 30.Df2 Lb7 31.143 Da8 32.Sedl Lh6 
33.Tc2 Sg4 34.Dg3 e5 35.fxe5 Sdxe5 36.Sd5 Lxd5 37.Lxe5 Sxe5 38.cxd5 
Lf4 39.Dh3 Sg4 40.Tee2 Txc2 41.Txc2 Dxd5 42.Tc8 Txc8 43.exd5 Tcl 
44.Df3 Txdl+  0-1 

Albrecht,Holger (2235) - Namyslo,Holger (2250) [D31] 
11. Staufer-Open (9), 1999 
1.d4 e6 2.c4 d5 3.Sc3 c6 4.e4 dxe4 5.Sxe4 Lb4+ 6.142 Dxd4 7.Lxb4 
Dxe4+ 8.1;e2 Sa6 9.Lc3 Sf6 10.5f3 147 11.5e5 Td8 12.0-0 Lc8 13.Ld3 
Dh4 14.g3 Dh3 I5.De2 Sc5 16.Lc2 Scd7 17.Tadl 0-0 18.f4 Sxe5 19.fxe5 
Txdl 21).Lxd1 Sd7 21.Tf4 g5 22.Tg4 h6 23.Lc2 15 24.exf6 Sxf6 25.Dd3 
Dh5 26.Lxf6 Txf6 27.Td4 Tf7 28.Td8+ Kg7 29.Txc8 g4 30.Dh7+ Kf6 
31.Dh8+ Ke7 32.Dd8#  1-0 
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7. FILS-LAUTERTAL OPEN 1998 
Name,V Verein Pkt/Rd Lstg. DWZ neu 
Schwarz,A Sf Pfullingen 6/6 2541 2078 -44 
Fochtler,E Sg Schwäb.Gmünd % 51/2/7 2186 2234 - 94, 
Holl,G Sag Fils-Lautee 5 l7 .  2121 1942 -36 
Erker,T Sag Fils-Lauter 5/7 2013 2033 -40 
Stein,C Sk Wernau 41/2/7 1898 1821 - 18 
Wohlfahrt,D Sag Fils-Lauter 414/7 1897 1825-28 
Hofmann,P Sf Heubach 41/2/7 1823 1832 - 55 
Hummel,R Sag Fils-Lauter 3/6 1908 1870-50 
Keck,S Saht Tag Eislingen  4/7 1847 1875 - 28 * 
Buchele,A Sag Fils-Lauter 4/7 1856 1774- 10 
Ileinrich,K Sc WD Ulm 4 /7 1802 1783 - 55 
Grimm,J Sag Fils-Lauter 4/7 1685 1703 - 27 
Wild,G Ssg Fils-Lauter 4 /7 1583 1637 - 33 
Arifovic,H Saht Tsg Salach 3½/7,1769 1629-. 16 
Flocek,0 Sk Wemau 31/2/7 1723.1660 - 1.5 .  
Schultheisz,E Sag Fils-Lauter 314/71625 1692 -54 
Meister,G Sf 1876 Göppingen ä1/217 1683 1756 - 81 
Arifovic,A Sabt Tsg Salach 3V2/7 1553 1717 - 19 
Schlesinger,K Ssg Pils-Lauter 21/216 1648 1597 - 22 
Greulich,T Ssg Fils-Lauter 3/7 1806 1349 - 29 
Strödecke,J Nicht organisiert 2/6 1455 1164- 2 
Norheimer,W Ssg Pils-Lauter 3/7 1566 1568 - 34 
Strödecke,R Nicht organisiert 11/2/6 1332 1164- 2 
Weber,0 Ssg Pils-Lauter 21/2/7 1388 1449 -32 
Micic,N Sabt Tag Eislingen  11/2/6 1092 1297 - 32 
Ziller,M Sag Fils-Lauter 1/2 /5943 824- 1 - 
Mehlbeer,H  Sf 1876 Göppingen 2/5 1586 1726 -21 
Köhler,R Ssg Fils-Lauter 2 17 1192 1435 - 23 
Schmid,M Sabt Tsg Salach 1 1/2/7 e2 1023- 3 
Lorenz,E Ssg Fils-Lauter 1/2 /3 1845 -25 

DVJMM U1S/WURMANNSQUICK DSB 1998 
lläcker,A Sv Wolfbusch 2/7 1513 1812-44 
RiegeLF Sv Wolfbusch - 41/2/7 1664 1643 - 28 
Trapasso,M  Sv Wolfbusch V: /6 708 974- 9 
Wagner,T Sv Wolfbusch 1 14/4 1153 - 6 
Wagner,h4 Sv. Wolfbusch 1/4 1056- 6 

DVJMM 
Sttirmer,R 
Gelfenboim,1 
Herold,M 
Breininger,E 
Kordulla,N 
Kozul,B 
Amann,P 
Ritschel,R 

U20 / ERFURT 
Heilbronner Sv 
Sc Trimm 74 
Heilbronner Sv 
Heilbronner Sv 
Heilbronner Sv 
Heilbronner Sv 
Heilbronner Sv 
Stadtilmer SV 

DSB 1998 
4/5' 2335 2133 - 47 
275 1971 2050 - 42 
31/2/5 2118 2015-40 
1/5 1514 1587 - 20 
0/5 11831518-20 
1/2 1479 - 8 
113 1421 - 8 
0/5 1421 1517 - 23 

DVJMM W20 / ERFURT DSB 1998 
Ehret,R Sv Wolfbusch 21/2/7 1751 1909 - 54 
Hlicker,S Sv Wolfbusch 214/7 1508 1556 - 47 
Stutz,A Sv Nürtingen 1920  3 1/2/7 1348 1359 -37 
Becker) Sv Wolfbusch 1/2 /4 1197 - 32 
Schaab,A Sv Wolfbusch ½/1 1083 - 25 
Stephan,A SC 1868 Bamberg  5/7 2074 1933- 30 

15. INT. BÖBLINGER OPEN 1998 

ROCHADE 

Ruzele,D Godesberger SK 
Galdunts,S Freib. Mörlenbach 
Bunzrnann,D Sfrd.Neuktilln 03 
Allwennaan,C SK Heimertingen 
Balashov,Y Svgg,Plettenberg 
Ikonnikov,V SK Handschuhsheim 
Kuprejchik,V Svgg.Plettenberg 
Solomunovic,1 SF Burgsinn 
Vuckovic,A SK Kriegshaber 
Lomineischvili Karlsruher SF 1853. 
Berezovsky,1 Stuttgarter Sf 1879 
Navara,D SC 1868 Bamberg 

714/9 
714/9 
7 W9 
7V2/9 
7 1/2/9 
7/9 
7/9 
719 
7 /9 
7/9 
719 
6 1/2/9 

2618 2510 - 
2536 2424 - ß 
2645 2508 -57 
2657 2042 -56 
2489 2523 -26 
2527 2534 - 38 
2393 2500 - . 47 
2343 2366 - 32 
2442 2312 - 92 
2386 2312 - 18 
2318 2372 - 27 
2404 2268 - 9 

Kalinitschew,S Lübecker SV 1873 61/2/9 2374 252 -104 
Kekelidse,M Karlsruher SF 1853 6½19 2359 2426 -40 

Schmidt-Schäffer SF Baiertal-Schatth 614/9 2382 2309 - 85 
Forchert,M SV Werder Bremen 6 1/2/9 2341 2318 - 72 
Chuchelov,V SV Andernach 6 1/2/9 2295 2472 - 44 
Schenk,A SK Buehlertal 6 1/2/9 2417 2235 - 52 
Stoll,F Vfl Sindelfingen 614/9 2287 2232 - 84 
Solonar,S SV GW Frankfurt 6 11219 2369 2303 - 41 
Friedrich,N Waldshut-Tiengen 6 '/2/9 2340 2252 - 59 
Müller,M SK Mosbach 61419 2287 2229 - 70 
Bagaturov,G Georgien 61/219 2262'2481 14 

Fahnenschmidt Vfl Sindelfingen 614/9 2280 2306-127 
Tuncer,U Sc Erdmannhausen 6 1/219 2316 2249 - 67 
Vatter,H SK Zähringen 1921 61/219 2221 2276 -170 
Gasthofer,V Bad Mergentheim 61119 2223 2274 -19 
Hauke,C Betiertal-Schatth 614/9 2115 2201 -95 
Braeuner,U HP 13öblingen 1975 6/9 2329 2096 74. 
Negele,A SK Ludwigshafen 6/9 2357 2210 - 62 
Duppel,M Vfl Sindelfingen 6/9 2324 2290 - 61 

WURTTEMBERG Nr. 1 Februar 1 90Q 27 
Schaefer,M Freib. Mörlenbach 6 /9 2324 2142 - 69 Krahe,F SF Erkelenz 5/9 1900 2018 - 7 
Florea,D SK Untergrombach 6 /9 2281 2198 - 68 Klöpfer,M Sv Marbach 5/8 1926 2200 - 57 
Gheng,.1 Sc Freiberg 6(9 2241 2295 - 54 Chasdan,W Schaclunatt Botnang 5/9 1851 1941 - 19 
Schwierskott 'Sv Tübingen 1870 6/9 2187 2136 -.68 Schwab,M Mosbach von 1931 5(9 1904 1888 - 30 
Hahnewald,P Sabt Tsv Langenau 619 2275 2111 -45 Frei,P Sf Pfalzgrafenweiler 5(9 1944 1917 - 61 
Funke,D Sv Tübingen 1870 6/9 2216 2090 - 34 MülleeD SC Pforzheim 1906 5/9 1819 2088 - 27 
Miiller,F SVg Schöppenstedt 6/9 2217 1960 - 19 Gabriel) Stuttgarter Sf 1879 5/9 1793 2034 - 88 
Kessler,D Sabt Tsv Berkheim 6/9 2136 2213 - 73 Rombach,M SK Neustadt 416/9 2054 1992- 13 
Kunz,K SC Kitzingen 6/9 2253 2180 - 31 Lehnert,T Sc Erdmrumhausen 416(9 1993 1906 - 28 
Groß,G SC Stingbert 6/9 2165 2313 -90 Süßmann,S SF Sasbach 414/9 1966 2099 - 7 

, Meissner,B Karlsruher SF 1853 6/9 2229 2338 - 76 Kotlyar,D Vfi Sindelfingen 41419 1995 1897 - 2 
Fischer,D. FC Tegernheim 6/9 2153 1969-60 Weisenburger,T SV Calw 4 14/9 2001 1876 - 40 
Ortmann,D Saht Tsf Ditzingen 6/9 2137 2036 - 49 Schönegg,T Sc Rangendingen 414/8 1974 1934 - 46 
Hirt,S Freiburger SF 1887 6/9 2160 2054 - 44 Hibbeln,C SV Erle 1934 4 1/2/9 1989 1743 - 57 
Joksch,A Sf Pfullingen 6/9 2048 2030 - 42 Döres,H SC Forchheim 414/9 2007 2219 - 80 
Pfeifer,W Sabt Tsf Ditzingen 6 /9 2117 2035 - 93 Schork,S SC Pforzheim 1906 414/9 1891 1885 - 46 
Gypser,A SK Ludwigshafen 6(9 2084 2051 -56 Gheng,S Sc Freiberg . 4 1/219 1982 1997 - 29 
Mädler,T Sc Nsu-Amorbach 5 /8 2077 2072 - 35 Jurkic,B Sc Bad Wimpfen 414/9 1946 1881 - 29 
Frick,C Sv Tübingen 1870 6/9 2077 2238 - 68 Rieder,J Stuttgarter Sf 1879 416/9 1883 l87293 
Rudoiph,M Sv Wolfbusch 6/9 2035 2089 - 39 Hammer,K Niefern-öschelbronn 316/8 1904 1824 - 37 
Schopf,M Vfi Sindelfingen 6/9 2057 1969 - 40 ICarsten,H Warn' Schaafheim 4 V2/9 1936 1869 - 60 
Scholl,M Saht Tsv Berkheim 6/9 1990 2044 - 68 Giacopelli,V Schmiden/Cannstatt 414/9 1891 2014 - 49 
Ladinzon,1 Stuttgarter Sf 1879 5 /8 1995 1928 - 15 Damson,M Spvgg Böblingen 3 1/2/8 1939 1849 - 46 
Koch,13 -SK Turm Trier 5 1/219 2230 2140 - 48 Rastert,R SK Mosbach 4 V2/9 1916 1886 - 29 
Schwatz,A : Sf Pfullingen .5 1/2/9 2242 2110 - 45 Doerman,A SK Zirndorf 44)9 1894 1952 - 5 
Gamer,T SF Wiesental 5 1/2/9 2238 2131 - 24 Klehr,W Spvg Feuerbach 414./9 1869 2014 - 74 
Sikorsky,11 SO Halle-Neustadt 5 1/2/9 2186 2098 - 63 Göldenboog,J Horst-Emscher 41/2/9 1867 1944 -152 

• Jacobi,H Sg Ludwigsburg 5 1/2/9 2159 2014 - 38 Halser,W Osterreich 4 16/9 1931 2072 - 9 
Hoen,L, SV Schwalbach 5 1419 2178 2123 - 64 Schneider,G Sc Erdmannhausen 4½/9 1881 1896 - 38 
Szenetra,W SV Berenbostel 5 14/9 2248 2179 - 92 Schiefer,K SK Mosbach 4 1/2/9 1822 1846 - 29 
Weise,M SC Fulda 5 1/2/9 2120 2057 - 62 Frambach,K SC Hassloch 31/2/8 1989 1799 - 59 
Duessel,U SK Rheinfelden 4 14/8 2131 2141 - 40 Benz,D Sc Bad Wimpfen 4 1/2/9 1950 1839 - 22 
Beeker,T SC Winterbach 5 14/9 2147 2073 - 72 Nadj,C Slavija Karlsruhe 4 1/2/9 1832 1963 - 47 
Gebhartit,U SIC Marburg 5 1/2/9 2148 2144-118 Bogumil-ßchott,E SV Calw 4 14/9 1846 1814 - 30 
Kliadempour,F Sv Tübingen 1870 5 1/2/9 .2120 2100 - 48 Birkenmaier,R Tg Biberach 416/9 2031 1904 -23 
Remmler,H SC Pforzheim 1906 5 14/9 2126 2139 - 56 Meißner,R ESG Halle 416/9 1947 1835 - 16 
Zimmer,F SK Mosbach 5 1/219 2081 2026 - 44 linger,F Gross-Sachsenheim 416/9 1806 1917 - 31 
Pribyl,J SC 1868 Bamberg 5 1/2/9 2128 2369 - 45 Stute,W SK Neuhausen 4½/9 1809 1869 - 58 
Kottke,M Sc Leinfelden 5 1/219 2087 2163 - 48 Kaiser,E Tauberbischofsheim 4 1/2/9 1814 1835 - 25 
Widmann,V 'SF Wiesental 5 1/2/9 2066 2075 - 68 Eschle,H Sr Spaichingen 414/9 1857 1806 -108 
Jaeck,V SC Finthen 5 1/219 2126 1928 - 24 Guffart,S Sc Leinfelden 3 1/2/8 1905 1897 - 36 
Wallrabenstein SVG Saarbrücken 5 1/2/9 2027 2021 - 58 Tepluhina,K Sc KIrehheimtreck 414/9 1851 1872 - 24 
Kercher,P Sabt Tsv Willsbach 5 1/2/9 2077 2028 - 44 13ebersdorf,C Frenken Schweinfurt 4 1/219 1801 1951 - 75 
Breuning,P Sc Leinfelden 5 V219 2063 2052 - 46 Braun,K SK Neuhausen 4 1/2/9 1857 1889 - 42 
Banzhaf,H Sc Oberndorf 5. 1/2/9 1984 1997 - 59 Nagel,G SC Einheit Bautzen 414/9 1848 1854 - 61 
Gubler,T SF Baiertal-Schatth 4 16(8 2082 .1745 - 27 Keßler,S SK Gernsbach 1949 414/9 1851 1801 - 52 
Hoeschele,H Sc Ostfildern 1952 5 1/2/9 2072 2095-113 Husser,0 Gross-Sachsenheim 4 1/219 1906 1762 - 20 
Sosic,Z Sv Giengen 5 14/9 2027 2037 - 22 Kreis,K Sf Biberach 414/9 1759 1834 - 31 

Weisenburger,H SV Calw 5 1/2/9 1998 2012 - 30 Lanz,U SK Eberbach 414/9 1881 1800 - 46 
Wegener,H Nicht organisiert (08) 5 1/2/9 2010 1939 - 35 Eckwert,E Sv Rottweil 414/9 1788 1827 - 21 
Osmanovic,F SK 1926 Ettlingen 5 1/2/9 2073 1997 - 21 Fox,S Sc Erdmannhausen 4 14/9 1798 1683 - 26 
Lindenberger SV Böblingen 5 '4)9 2003 2042 - 56 Schroeder,W Neckargemünd 4 14/9 1794 1794 - 26 
Wüst,M . SC Schwarzenbach 5 14/9 1963 1924 - 54 Bernhardt,T Saht Tsv Sontheim 414/9 1848 1814 - 32 
Huber,P • SK üppingen 5 /9 2160 2199 - 53 Schlachetzki,H Sc Stetten a.d.F. 414/9 1823 1782 - 39 
Wartliek,K Saht Tsv Willsbach 5 /9 2171 2079 - 36 Mayer,T Sg Tsv Korntal 414/9 1789 1622 - 14 

, Kozlov,A Sk Freudenstadt 5 /9 2105 2065- - 14 Jovalekic,0 Sg 02/64 Ebingen 41/2/9 1784 1519- 6 
. Hüttig,M Sc Freiberg 5 /8 2145 2020 - 50 Heuser,J Niefem-öschelbronn 414/9 1697 1732- 19 
Jaeschke,A Sabt Tsv Berkheim 5 /9 2072 2164 - 65 Faisst,R SK Buehlertal 414/9 1689 1856 - 41 
Brodbeck,S Sabt Tsv Willsbach • 4 /8 2032 2015 - 52 Dang,Q SC Hassloch 4 14/9 1732 1768 - 38 
Oestreich,M Sc Leinfelden 5 /9 2085 1974-36 Denkinger,R Saht Tsv Langenau 416/9 1670 1767 - 49 
Preste1,0 SK Untergrombach 5 19 2070 2067 - 65 Grohmann,B SC Tempo Göttingen 4/9 1984 1897 - 35 
Konietzka,L SF Buer 21/74 5 /9 2009 2003 -102 Winter,L SV Maintal 4/9 1883 1867 - 20 
Koppenhoefer Sv Tübingen 1870 4 /8 2001 1985 - 29 Aidam,G Schmiden/Cannstatt 4/9 2000 1857 - 71 
Scherrer,A SC Hassloch 5 /9 1975 1955 -20 Hölsch,R Sc Obeindorf 4/9 1809 1776 - 41 
Zöllmer,F Sc Stetten a.d.F. 5 /9 .2100 1999 - 39 Heinrich,S SK Mosbach 4.17 2042 1906 - 43 
Striebich,R SK Eppingen 5 /9 2059 2134 -105 Salomon,H Sk Schwäbisch Hall 4/9 1813 1595 - 53 
Kluss,K SF Bad Mergentheim 5 /9 2003 2074 -92 Damjanovic,Z Sc-HP Böblingen 4/9 1826 1883 - 38 
Seidel,M SK Hof 1892 • 5 /9 '1976 2022 - 43 Cleve,C Bad Vilbeler Sfr. 4/9 1847 1759 - 23 
Gasthofer,A SF Bad Mergentheim 5 /9 2001 2000 - 17 Speicher,F Nicht Organisiert 3/8 1759 1724 - 30 
Fuchs,A SV SPiesen-Elversb, 5 /9 1953 2089 - 36 Richter,B SK Villingen 4/9 1809 1979 - 61 
Schuster,G Spvg Feuerbach 5 /9 2046 2094 92 Pfaff,A . Sabt Tsv Willsbach 4/9 1818 1834 - 20 
Gerhardt,P Sc Tanun 74 5 /9 2036 2026 - 97 Lippert,R Sc Oberndorf 4/9 1788 1736 - 81 
Tammert,R SVG äbach-Palenberg5 /9 2074 1987 - 38 Meyer,K Bremer SG 4/9 1776 1798 - 46 
Rüssel,B Post SV Karlsruhe 5 /9 2040 2027 70 v. Zimmermann Stuttgarter Sf 1879 4/9 1701 1900 -31 
Jeske,M . Hankensbüttel-Bod' 5 19 2026 1966 - 29 Tsolakidis,P Djk Stuttgart-Süd 4/9 1694 1949 - 8 
Weiß,0 Sabt Tg Biberach 5 /9 1955 2076 - 37 Braig,E Weisse Dame Ulm 4/9 1819 1745 - 2 
HusseeR Gross-Sachsenheim 5 /9 -1990 2003 - 41 Steinhart,M Sc Freiberg 4/9 1757 1706 - 93 
Breitschaedel SK Stadtallendorf 5 /9 19.73 1938 = 28 Sinner,M SF Bad Mergentheim 4/9 1802 1826 - 58 
Goldinger,P Sv Rottweil 5 /9 1969 2046 - 57 Schönegg,R Sv Truchtelfingen 4(9 1798 1704 - 413 
Thiele,A Sv Leonberg 1978 5 /9 1989 1960 - 33 Botond,L Sg Tsv Korntal 4/9 1698 1663 - 40 
Richter,K SK Donaueschingen 5 /9 1985 1958 - 44 Schnepei,T SC Pforzheim 1906 4/9 1692 1826 - 37 
Frey,B Sv Altbach 5 /9 1909 2019 - 45 Schumann,K Sf Pfullingen 4/9 1712 1708 -23 ,  
Probst,A Sc Bad Wimpfen 5 /9 1937 1962 - 38 Folkhard,W SC Neckargemünd 4/9 1600 1700- 52 
Reiss) Sv Giengen 5 /9 2043 1963 - 35 HummeLA FC Gunzenhausen 4/9 1685 1633 - 9 
Czech,l, VSG Offenbach 5 /9 1961 2029 -128 Ziemann,N SC Schneverdingen 4/9 1700 1759- 24 
Kaiser,H Tauberbischofsheim, 5 /9 2000 2018 - 82 Pfaff,M Sv Wolfbusch 4/9 1759 1864 - 30 
Schwenk,A Sc Rangendingen 5 .  19 1971 gee - 43 Hapke,R HP Böblingen 1975 4/9 1658 1747 - 26 
Schön,R SG Mayen-Mendig 5 /9 1887 2048 - 57 Goldingeel Sv Rottweil 4/9 1749 1723 - 62 
KlimpeLT Kareth-Lappersdorf 5 /9 1955 1946 - 56 Schuster,E Sk Lauffen 4/8 1593 1716 - 24 
Platten,H SG Mörsdorf-Lahr 5 /8 2015 1919 - 23 Maier,M Tsv Sontheim 4/9 1609 1622 - 26 
Stuft) Sc Oberndorf 5 /9 1937 1871 -25 Pielawa,M Spvgg Büblingen 4/9 1682 1576 - 24 

• Hartling,T Bad Vilbeler Sfr. 5 /9 2023 1847 - 22 Johnen,F SVG gbach-Palenberg4 /9 1551 1688 -105 
Milller,M Post Telekom Trier 4 /8 1968 1805 - 9 Heinrich,T SK Moshach 3 1/217 1895 2065 - 68 
Polt,M •Sf Pfullingen 5 /9 1975 1815 - 31 Lachmayer,M Sabt Tsv Langenau 3 1/219 1744 1913 - 77 
Stürmer,A Sabt Tsv Langenau 5 /9 1881 1904 - 40 Stephan,J TSV Weißenbtirg 3 1/219 1848 1818 - 43 
Muth,R Sabt Tsv Schtlnaich 4 /8 1883 1816-36 Stuhrmann,R Djk Stuttgart-Süd 2 14/8 1728 1728 - 1 
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Fischer,S Vaihingen-Rohr 3 1/2/9 1791 1728 - 23 
Frank,G FC Gunzenhausen  3 1/2/9 1815 1764 -20 
Prescher,D Sabt Tsf Ditzingen  3 1/2/9 1686 1865- 12 
Maier,H SC München Nord 3 1/2/9 1749 1657 - 69 
Gebauer,D FC Tegemheim 3 V2/9 1812 1650 -32 
Brändle,M Sk Horb 2 1/2/8 1560 1634 - 35 
Baumann,R  Sc Bad Wimpfen 3 1/2/9 1643 1809 - 46 
Buhlmann,W Sk Horb 3 1/2/9 1732 1671 38 
Buchele,A Sag Fils-Lauter - 3 V2/9 1706 1760 - 11 
Stefaniuc,A Sv Giengen 3 1/2/9 1740 1664- 16 
Abel,H Sc Leinfelden 3 1/2/9 1662 3782 -49 
Hess,T Sf Biberach 3 1/2/9 1740 1792 - 35 
Herrmann,L  Post SV Uelzen 3 1/2/9 1691 1769 - 28 
Huth,A SK Mosbach 316/9 1640 1876- 30 
Fischer,W FC Tegernheim 316/9 1709 1692 - 39 
Junginger,M Sabt Tsv Langenau 3 1/2/9 1630 1655 - 66 
Schwirzer,C  TSV Weißenburg 216/8 1706 1630- 17 
Hommel,R Sg Donautal TuttIgn 3 1/2/8 1725 2009 - 56 
Schönegg,H  Sv Truchtelfingen 316/9 1613 1586 - 44 
Gebert,W Sabt Tsv Schwaigem 216/8 1578 1538 -22 
Mosthaf,D SK Mosbach 316/9 1530 1555 - 23 
Yigit,M Sc Stuttgart-Ost 3 1/2/9 1563 1480- 7 
Jovalekic,A Sg 02/64 Ebingen 316/9 1499 1520- 12 
Bruetting,C  FC Gunzenhausen 316/9 1504 1599- 15 
Garcia-Sanchez Vfb Reichenbach  3 1/2/9 1386 1662 - 49 
Kanter,L  Stuttgarter Sf 1879 3 1/2/9 1479 1243- 3 
Hirsclunann,W Spvgg Böblingen 3/9 1694 1588 -22 
Dirks,J SK Untergrombach 3/9 1709 1532 - 22 
Plock,C BI-Ge Braunschweig 3/9 1727 1636 - 35 
Raach,S SK Turm Trier 3/9 1646 1632 - 25 
Sikorsky,R ESG Halle 3/9 1622 1645 -34 
Sibahn,M Sc Erdmannhausen 3/9 1662 1443 - 25 
Fuss,K Sg 02/64 Ebingen 3/9 1591 ISIS- 8, 
Mayer,M Sc Erdmannhausen 3 /9 1682 1440 - 15 
Charatsidis.0 Djk Stuttgart-Süd 3/9 1317 1571 -27 
Mtiller,R Tsv Schwaigern 3/9 1457 1578- 19 
Völler,L SC Kleiner König 1 /7 1512 1632 - 92 
Jasiqi,M Vfb Reichenbach 2/8 1416 1416 1 
Eckert,A ESV Ludwigshafen 3/9 1566 1708- 12 
Mansky,D Post Braunschweig 3/9 1582 1525 - 26 
Fischer,A FC Tegernheim 3/9 1652 1511 -45 
Schneider,L  Sv Oberstenfeld 3/9 1582 1586 - 43 
Schork,R SC Pforzheim 1906 2/8 1398 1481 - 13 
Sträßer,G Sv Rottweil 3/9 1471 1555 -112 
Bardili,1 Sf Plochingen 3/9 1602 1511- 11 
Harnnann,E  Schachfr' Zeutem 3/9 1375 1523- 18 
Gronau,H Bad Vilbeler Ur. 3/9 1450 1581 - 18 
Fleiß,H Sc Sillenbuch 3/9 1583 1583- 1 
Reinhold,D Sabt Tsf Ditzingen  3/9 1553 1361 - 5 
Kächelin,T Sc Asperg 3/7 1654 1620 - 22 
Baumann,B  Sc Bad Wimpfen 3/9 1493 1480 - 25 
Breuer,H SK Bad Aibling 3/9 1299 1592- 17 
Krock,D SC Neckargemünd 3/9 1381 1472 - 22 
Klotz,R Sv Markgröningen 3 /9 1492 1484- 6 
Gerch,H Tsv Heumaden 3/9 1342 1454 - 48 
Stalter,T SK Mosbach 2/8 1282 1282- 1 
Lichtenegger FC Tegemheim 3/9 1370 S 995- 3 
Wolf,R Sabt Tsv Schönaich 11/2/8 1525 1382- 11 
Titz,W  Sv Rottweil  21/2/9 1413 1517 - 55 
Müller,U  DSB Blindenschachbd 21/2/9 1503 1805 - 24 
Fischer,A  Saht Tsv Willsbach 2 1/2/9 1361 1638 - 38 
Weis,N Sc Wildberg 23/2/9 1254 1427 , 2 
Kröber,M SK Villingen 1 1/2/8 1411 1472 - 11 
Raible,M Sc Erdmannhausen 2 1/2/9 1443 1407 - 10 
Heiniseh,1-1 Nicht organisiert 216/9 1375 1375 - I 
Fox,F Sc Brdmannhausen 2 1/2/9 1345 1152 - 17 
Huber,M  Sc Rangendingen  2 1/2/5 1860 2074 - 55 
Schneider,R  Sabt Tsg Steinheim 1 1/2/8 1274 1432- 16 
Schreiber,W  Nicht Organisiert  1/8 1351 1456 - 44 
Thewes,M Steinitz Main en 2/9 1417 1484 - 25 
Fröhlich,B HP Böblingen 1975 2/9 1362 1389- 13 
Gnirss,F Niefem-öschelbronn 2/9 1401 1363 - 33 
SeiffertV Saht Tsf Ditzingen  1/8 1287 872- 3 
Kaiser,T Tauberbischofsheim 95, 0/1806, 0/1965, 
Dietsche,B Sc-HP Böblingen-  0/7 809 1085 - 20 
Naumann,J Sv Tübingen 1870  1/8 1054 1029- 10 
Warsitz,A Sf Biberach 2/9 1263 1409 - 22 
Behm,S Spvgg Böblingen 2/9 1330 1195 - 12 
Theuns,D SK Villingen 2/9 1227 963 8 
Konz,A Sc Erdmannhausen  16/8 951 1140 - 16 
Schellhase,S  SK Untergrombach 16/8 842 962- 9 
Gölz,S Sc Rangendingen I J7  1112 1432- 12 
Gheng,11 , Tsv Heumaden 89, 0/1653, 0/1941, 
Straub,R Sc Leinfelden 1/4 1560- 11 
Streicher,T Sv Oberstenfeld 1/3 1656 - 18 
Cosic,D Sc Erdmannhausen 0/1 1880 - 33 

BJEM U10+U12 Oberschwaben 1998 
Feistenauer,A Sk Lindenberg 3/13 1350 1157- 11 
Müller,U Sc Lindau 1/13 1012 793- 1 
Siewert,P Sabt Tsv Laichingen .1/2113 968 910- 4 
Scherb,F Sf Vöhringen 916/13 894 806- 4 
Grundl,K Sc Laupheim 1962 9/13 853 734- 1 
Netzer,A Sf Blaustein 716/13 756 640- 4 
Stegmann,1 Sf Vöhringen 616/12 685 645- 1 
Vöhringer,N  Sabt Tsv Laichingen 6/12 705 653 - 1 
Geiger,U Sf Mengen 6/12 709 720- 5. 
Fischer,P Sf Ried ingen 6/12 682 642- 2 
Butscher,B Sc Laupheim 1962 5/12 622 611 - 1 
Timmermann,J Sf Vöhringen 416/12 593 596 1 
Braunger,M  Sc Laupheim 1962 416/12 574 586- 1 
Feistenauer,R Sk Lindenberg 416/12 583 578- 3 
Köpf,M Sf Vöhringen 4/12 514 482- 4 
Locherer,S Sc Laugheim 1962 4/12 495 542- 1 
Dobrescu,P Saht Post-Sv Ulm 3/12 415 499- 1 
öfner,L Sf Vöhringen 2/12 316 452- 1 
Maier,0 Sc Laupheim 1962  16/1 297 398- 1 

BJEM U14 Oberschwaben 1998 
Grundl,S Sc Laupheim 1962  716/9 1318 1381 - 12 
Reischmann  Sf Ravensburg 616/9 1198 1101 - 6 
Feistenauer,H Sk Lindenberg 616/9 1188 1241 - 11 
Rotermund,C Sabt Post-Sv Ulm 6/9 1180 1008- 4 
Herrschaft,M Sabt Post-Sv Ulm 516/9 1071 908- 1 
Ydeiner,A Sf Mengen 516/9 996 1128- 2 
Geiger,C Sf Mengen 5/9  992 1023- 5 
Wiltschka,0  Sf Vöhringen 5/9  989 875 - 1 
Otto,R Sk Lindenberg 5/9  904 807- 4 
Wegscheider Sk Lindenberg 5/9  853 765- 2 
Dleti,J Saht Tv Wiblingen 416/9 945 1013 - 9 
Lichtblau,F Sf Blaustein 416/9 820 6,4- 4 
Selbherr,D Sf Mengen 416/9 802 870- 4 
Schießl,M Sf Blaustein 416/9 787 618- 3 
Topalovic,D  Sabt 'Tv Wiblingen 4/9 780 703- 9 
Junginger,M  Sf Vöhringen 4/9  778 721 - 2 
Czada,P Sf Vöhringen 4/9  770 720- 3 
Seipp,W Sf Vöhringen 4/9 745 773- 1 
Giehler,L Sf Mengen 3 1/2/9  757 667- 4 
Schtiler,A Sv Friedrichshafen  3 e/9 678 738- 1 
Zeller,? Sv Friedrichshafen  3/9 693 750- 1 
Schaad,D Sf Mengen 3/9  689 749 - 1 
Schätz,D Sf Vöhringen 2/9  516 664- 1 
Ludwig,M Sf Vöhringen 1 1/2/9  522 682- 1 

BJEM U16 OBERSCHWABEN 1998 
Schweigert,W Sk Leutkirch 4/5 1755 1865 - 37 
Ftscher,A Sf Riedirrigen 4/5 1802 1769- 13 
Bathray,J Sf Vöhringen 316/5 1652 1651 - 15 
Schauwecker Sc Laupheim 1962 3/5 1455 1441 -16 
Zeller,R Sv Friedrichshafen  3/5 1321 983- 2 
Kuntnawitz,S Saht Tg Biberach 3/5 1229 1203- 8 
Wiedemann,C Sf Vöhringen 2/5 973 773- 3 
Samtner,A Sf Mengen 2/5 833 878- 1 
Haaga,S Sf Vöhringen 2/5 842 633- 4 
Schieiffer,H  Sf Vöhringen 116)5 908 874- 8 
Baron,S Sc Wangen 1/5 724 856- I 
Bufler,V Saht Tv Wiblingen  1/5 618 827- 7 

BJEM U18 Oberschwaben 1998 
Ahner,T Sk Lindenberg 4/5 1787 1418- 3 
Kohn,T Sc Wangen 4/5 1743 1717 - 47 
Linder,B Sf Ravensburg 3/5 1429 1727 - 43 
Beck,B Sc Lindau 3/5 1389 1206- 1 
Dangelmayer St. ,  Friedrichshafen  216/5 1396 1396- 1 
Haustein,V Saht Sv Jedesheim  216/5 1256 1210- 5 
Herbasch,S Sabt Sv Jedesheirn  2/5 1189 1166- 4 
Penteker,D Sabt Tsv, Reute 215 1088 1161 - 6 
Kleiner,M Tsv Westerstetten . 2/5  1059 1234- 14 
Fichtl,A Sc Lindau 215 1077 828- 3 
Michalski,R  Sc Lindau 2/5 1029 990- 4 
Knuplesch,D Sv Jedesheim 1921 1/5 913 890 - 4 

BJEM U20 OBERSCHWABEN 1998 
Wohlfahrt,F  Saht Tg Biberach 5/5 2031 1703- 17 
Wohlfahrt,R  Sabt Tg Biberach 4/5 1611 1861 - 25 
Vorwerk,J Weisse Dame Ulm 2/5 1338 1187- 7 
Hagenauer,F Sc Lindau 11/2/5 1240 1119- 5 
Dirmeier,A Sc Lindau 11/215 1204 1204 - I 
Voss,M Sc Lindau 1/S 1017 1353- 2 

11. STAUFER-OPEN 1999 
Arbalcov,V SV Betzdorf-Kirchen 8/9 2698 2511 -46 
Podzielny,K  Godesberger SK 71/2/9 2547 2496 -153 
Bagaturov,G Georgien 71/2/9 2571 2496- 15 
Lomineischvili Karlsruher SF 1853 71/2/9 2540 2351 '.- 19 
Maier,A VfB Friedrichshofen 71/2/9 2514 2271 -34 
Buhmann,R SF Baiertal-Schatth 7/9 2486 2270 - 35 
Jonkman,H SF Lohmar 1974 7/9 2489 2396- 15 
Prusilchin,M  SC Forchheim 
Gerstner,W Karlsruher SF 1853 
Bruch,I SVG Saarbrücken 
Panchenko,A SV Betzclorf-Kirchen 
Kekelidse,M Karlsruher SF 1853 
Zeller,F Vfl Sindelfingen 
Grund,H SC 1934 Viernheim 
Döttling,F SF Baiertal-Schatth 
Dgebuadze,A Georgien 
Lentrodt,T Münchener SC 1836 
Glodeanu,1 Rumänien 
Sturm,B Sg Schwäb.Gmtind 
Gheng,J Sc Freiberg 
Fahnenschmidt Vfl Sindelfingen 
Kalinitschew,S Lübecker SV 1873 
Handlce,F SG Porz 
Ott,F Sv Wolfbusch 
Pribyl,J SC 1868 Bamberg 
firovsky,P SC 1868 Bamberg 
Gasthofer,V  Bad Mergentheim 
Rau,H Sv 23 Böcldngen 
'Handlce,H 
Jurek,J 
Held,P 
DUppel,M 
Albrecht,H 
Lindörfer,K 
Suran,J 
Tuncer,U 
Sonnberger,R 
Wieder,H 
Gelfenboimi 
Bauer,E 
Meschke,A 
TuPY,M 
Riedel,H 
Ehret,R 
Schwalbe,G 
Bäuerle,F 
Schwarz,A 

Ivanov,M SF Bad Mergentheim 6/8 2232 2436 - 26 
Klöpfer,M Sv Marbach. 6/8 2176 2196 - 58 
Söder,T TV Marktheldenfeld 6/9 2104 2107 - 48 
Jurasin,M Sg Schönbuch 6/9 2100 2210 - 7 
Weber,K Sv Tübingen 1870  6/9 2156 2046 - 46 
Bader,G Sg Schwäb.GmtInd 6/9 1968 1895 -48 
Schlotterbeck Sf Neckartenzlingen 6/9 2012 1936 - 48 
Reuß,A Di' Turm Esslingen 5 1/2/9 2206 2188 - 30 
Dittmar,P vn Sindelfingen 51/2/9 2217 2318 -151 
Sprenger,J Klub Kölner SF 5 1/2/9 2162 2188 - 31 
Tscharotschkin,M Neckartenzlingen 5 1/2/9 2219 2202 - 68 
Berreth,M SC 180 Bamberg 516/9 2156 2098 - 63 
Ortmann,D Siebt Tsf Ditzingen  5 1/2/9 2170 2069 - 50 
Unrath,H Sc Grunbach 5 1/2/9 2129 2169 - 41 
Orsag,M Frankfurt   5 1/2/9 2255 2161 - 7 
Buldrova,M  SK Sokol Klatovy  5 1/2/9 2197 2197 - 1 
WelfLA  Sk Heidenheim  5 1/2/9 2159 2167 - 74 
Schnerip,G Schmiden/Catinstatt 5 1/2/9 2107 2217- 90 
Latzke,B Sk Bebenhausen 516/9 2198 2218 - 71 

Tschechien wChorzif,R,P 5 1/2/9 2200 2148 - 8 
Weisse Dame Ulm 5 1/2/9 2106 2060 - 91 

Alberti,A Italien 5 1/2/9 2062 2062 - 1 
Krotschak,J Sf 90 Spraitbach 516/9 2150 1944 - 34 
Timmermans,1 Niederlande 416/8 2124 2259 - 12 
Arifovic,A Saht Tsg Salach S16/9 2094 1154 -20 
Krug,S SC 1868 Bamberg  516/9 2142 2107 -48 
Bergmann,H Sv Aalen 5 16/9 2137 2067 - 5 
Leclerle,V SC Dillingen 5 1/2/9 2091 2094 -31 
Junker,C Schwarz-Weiss Zell 5 1/2/9 2142 2037 -52 
Rogowski,U Sc Steinlach 5 1/2/9 2013 2018 - 60 
Jacobi,H Sg Ludwigsburg 5 1/2/9 2044 2019 - 39 
Flaisigova,P  SC Kötzting e.V. 5 1/2/9 2064 1958- 8 
Beutelhoff,J  TSV Simmersfeld 51/2/9 2056 2111 -106 
Nentwig,N SC Dillingen 416/8 2019 1884 - 48 
Meier,M Tsv Zuffenhausen  514/9 2033 1994 - 79 
Debitsch,R Sv Aalen 316/9 2077 2019 - 94 
Steinmacher,J SF Bad Mergentheim 5 16/9 2017 2006 - 83 
Grill,B Sv Ebersbach 516/9 2029 1948 -27 
Ramin,M Di' Turm Esslingen 416/8 2024 1879 - 42 
Sand,R Sv Aalen 516/9 .1969 1951 -98 

Sc Steinlach 5 Y2/9 2027 2023 - 37 
BHiarakPmjann,G  SK Zimdorf 5 1/2/9 2069 2002 - 77 
Rechenbacher Cnburger SV 5 1/2/9 1959 1895 - 75 

Kühne,W Vfl Sindelfingen 5 1/2/9 1937 1850 - 43 
Ringelsiep,i  Sf Ravensburg 5 1/2/9 2010 2042 - 32 

Sv Uhingen 5 1/2/9 1975 1974- 13 
Czech,L VSG Offenbach 51/2/9 1961 2013-129 
Trefzer,E Sv Marbach 5 1/2/9 1947 1952 - 41 
Kioschies,J Sv Aalen 5 11z/9 1890 1920 - 46 
Häfele,A Sv Aalen 516/9 1907 1961 -52 
Basovic,M Sg Schwäb.Gmünd 516/9 1895 1968- 15 
Baeurn1,U SC Dillingen 5 1/2/9 1914 1957 - 51 
Kais,E • Sc Tettnang 5 1/2/9 1894 2054 - 70 
Kinkelin,U SV Würzburg 1865 5 1/2/9 1915 1956 - 34 
Haag,U Sv Backnang 5/9 2152 2085 - 40 
Namyslo,11 Saht Tg Biberach 5/9 2104 2204 -145 
Gabriel,J Stuttgarter Sf 1879  5/9 2065 2040 - 89 
Novacek,K SC Kötzting e.V. 5/9 2011 1877- 4 
Link,M Siersahn 5/9 1967 2164 - 75 
Kreuscher,W SV Schiffweiler 5/9 2057 1977 - 57 
Becker,T SC Turm Winterbach 5 /9 21002077 - 73 
Klaus,D Sf Möglingen 1976 4/8 1957 1915 - 79 
Hofmann,M Sv Crailsheim 5/9 2083 2122 - 47 
Bauer,M Schmiden/Cannstatt 5 /9 2021 2143 - 65 
Lindoerfer,P  TSV Sinunersfeld  5/9 2043 1957 - 36 
Weiss,T Oberhausener SV 5/8 2176 2055 - 51 
Ladinzon,1 Stuttgarter Sf 1879  5/9 2002 1954- 16 
Lippmann,H Sf Ravensburg 5/9 1916 1902 - 6 
Döttling,G Sabt Tsv Willsbach 5/9 1993 1834 - 38 
Fieischer,F Sabt Tag Salach 5 /9 1995 1934- 36 
Wirth,S Tsv Zuffenhausen 5/9 1931 1936 - 33 
Daum,D Sges Bensheim 1931 5/9 1954 2049 - 53 
qschwendtner SV Deggendorf 5/9 1940 2033 - 12 
Stark,R Sv Aalen 5/9 1980 1971 -43 
Klaric2 Sc Brdmannhausen 5/9 1958 1908 - 35 
Rech,M SG Schwetzingen 5/9 1976 1978 - 57 
Corssen,S SC 1868 Bamberg  5/9 1962 1949 - 24 . 
Kandel,H Sc Laupheim 1962 5/9 1867 1863 - 36 
Haenisch,J SF Buer 21/74 5/9 1909 1861 - 62 
Topralc,Y Sg Schwäb.Gmünd 5/9 1972 1965 - 56 
Tsolakidis,P  Djk Stuttgart-Süd 5/9 1898 1939- 9 
Distelrath,S SF Ford Köln 5/9 1951 1885 - 34 
Heinrich,K Weisse Dame Ulm 5/9 1966 1822 - 56 
Richtrnann,P SC Dillingen 5/9 1834 1836 - 40 
Rothfuß,0 Sc Rangendingen 5/9 1873 2001 - 80 
Käs,M Sc Tettnang 5/9 1958 1942 - 31 
Gasthofer,A  Bad Mergentheim 5/9 1959 1986- 18 
Heining,T Saht Tsf Ditzingen  5/9 1895 1940 - 55 
Kercher,P Sabt Tsv Willsbach 5/9 1879 1997 - 45 
Herrmann,A SC Dillingen 5/9 1913 1991 -59 
Monteforte,K Sk Sontheim/Brenz 5/9 1903 1891 -32 
Siegle,F Stuttgarter Sf 1879  5/9 1925 1923 - 66 
Schmidt,M Vfb Reichenbach 5/9 1866 1867 - 21 
Burtscheidt,M Urmitz 5/9 18161800-29 
Gebhardt,U  Weisse Dame Ulm 5/9 1857 1980 - 65 
linjac,P Sf 1876 Göppingen 5/9 1870 1891 - 46 
Talmon,T Niefem-öschelbronn 5/9 1875 1719 - 20 
Schwan,R Stuttgarter Sf 1879  5/9 1755 1840 -76 
Thevessen,M Sc Laupheim 1962 5/9 1823 1937 - 27 
Denk,1 Sc Leinzell 5/9 1817 1856 -49 
Geigle,B Sk Lauffen 5/9 1808 1927 -39 
Wagner,M Sc Weiler 5/9 1801 1989 - 55 
Nuding,M SG Kirchheim 5 /9 1837 2007 -26 
Lindoerfer,S  TSV Simmersfeld  5/9 1870 1991 -40 

7/9 2454 2448 -28 
7/9 2393 2365-103 
7 /9 2460 2294 - 34 
7/9 2347 2417- 7 
7/9 2391 2445 - 42 
7/9 2408 2403-122 
616/9 2497 2374 - 70 
616/9 2392 2390 - 62 
6 1/2/9 2372 2472 - 15 
6 1/2/9 2373 2275 - 38 
6 1/2/9 2396 2362 - 7 
61/219 2355 2146 - 71 
616/9 2362 2308 - 55 
61/2/9 2406 2325-128 
616/92325 2479 -105 
61/2/9 2267 2294 - 59 
61/2/9 2244 2252-55 
61/2/9 2301 2357 -46 
61/2/9 2208 2265- 12 
616)92168 2255 - 20 
6 1/2/9 2211 2045 - 31 

SG Porz  6/9 2396 2204 - 67 
Sg Schwäb.Gmünd 6/9 2273 2277 -28 
Sg Schwäb.Grniind 6/9 2310 2268 - 62 
Sabt Vfl Sindelfingen 6 /9 2271 2287 - 62 
Sg Schwäb.Gmünd 6/9 2339 2255 - 49 
TSV Simmersfeld  6/9 2256 2187 - 49 
SC 1868 Bamberg  6/9 2235 2335 - 5 
Sc Erdmannhausen 6/9 2283 2255 - 68 
Sc Steinlach 6/9 22122134-49 
Oberhausener SV 6/9 2153 2056 -41 
Sc Tamm 74 6/9 2206 2084 - 43 
Schmiden/Cannstatt 6/9 2196 2153 -58 
Sc Erdmannhausen 6/9 2262 2050 - 32 
Tschechien 6/9 2127 2195 - 7 
SVO Konstanz 6/9 22062191 -53 
Sv Wolfbusoh 6/9 2063 1959 - 55 
SC 1868 Bamberg  6/9 2187 2133 -125_ 
Kirchentellinsfurt 6/9 2174 2057 - 36 
Sf Pfullingen 6/9 2090 2106 - 46 



ROCHADE WURTTENIBERG Nr. 1 Februar 1 999 29 
Berger,11 Sv Schwenningen 5 /9 1756 1829 - 18 Bestle,M SV Rommelshausen 4/9 1577 1578- 19 Handan,A Sv Überkochen 2/8 1154 1148- 9 
Rieck,J , Sf Abtsgmünd 5/9 1696 1792 - 27 Weihing,W Sc Steinlach 4/9 1531 1491 - 15 .  Lang,A SV Rommelshausen 1/8 673 1125- 17 
Königova,P Sk Line 5/9 1730 1898- 8 Knödler,M Sf Weldstetten 1982 4/9 1518 1538- 13 Koehler,G Nicht Organisiert 2/7 1154 1433-22 
Hoefer,D Rommelshausen 519 1757 1903 - 50 Graf,M Sv Schorndorf 479 1510 1665 - 29 Braun,P Sk Heidenheim 11/2/9 1006 1110 - 4 
Rau,1 D Turm Esslingen 4 1/2/9 2005 2073 -50 De Naro,S Italien 4/9 1421 1421- 1 Geiser,A Sg Schwäb.Gmünd 11/2/7 1176 652- 5 
Vehreschild,A SC Turm Kleve 4 1/2/9 2017 1994 -65 Bissbort,W Sv 23 Böckingen 4/9 1431 1548- 5 Rix,M Sg Schwäb.Gmilnd 1/4 1548- 19 
Krebs,A Sv Ebersbach 4½/9 1979 1860 - 54 Offenwanger,T SK Keres-Augsburg 4/9 1418 1623 - 26 Risch,B SK Oberkirch 0/8 720 1100 - 25 
Machalek,B Tschechien 416/9 1981 2023- 8 Vogt,A Sg Bettringen 4/9 1500 1686 - 24 Großhans,G TSV Simmersfeld 1/9 1015 821 - 4 
Föhl,F Sv Oberkochen 4 1/2/9 1888 1821 - 21 Philipp,S SF Ford Köln 31/2/9 1704 1805- 17 Kalkan,H Nicht organisiert 39, 0/1566, 0/1475, 
Sattler,W Sk Lauffen 416/9 1936 1934- 24 Masuero,P Sg 02/64 EbIngen 31/2/9 1731 1673 - 31 Eberhart,D SC Zusemspringer 1/2 /4 1270 - 19 
Reutter,F Sabt Tsg Salach 416/9 1888 1879 - 39 Krieg,K Sg Schwäb.Gmtlnd 31/2/9 1702 1737 -36 
Münch,W Sc Widdern 4 1/2/9 1934 1765 - 56 Abele,E Sf Waldstetten 1982 31/2/9 1574 1730- 18 5. STAUFER-OPEN -SENIOREN 1999 
Braun,A Sv Backnang 416/9 1876 1851 - 22 /Kowalski,H Tsv 1880 Neu-Ulm 31/2/9 1552 1692 - 58 Papapostolou Sc Bad Schussenried 8/9 2294 2140 -104 
Reiss,J Sv Giengen 416/9 1957 1962 - 36 Winter,M - Sabt DJK Ellwangen 31/2/9 1579 1600- 17 Niebling,F SC Frankfurt-West 7/9 2113 2129 -170 
Hehn,H Sv Ebersbach 416/9 1892 1960-48 Haug,J ' Sabt Fc Alfdorf 316/9 1693 1606- 13 Oehlmann,D Sv Tübingen 1870 61/2/9 2067 1908- 55 
Kiefer,K SK Oberkirch 4 1/2/9 1897 1803 - 37 Fries,J Sf Abtsgmünd 316/9 1596 1558 - 31 Schwertel,H SV Koblenz 03/25 61/2/9 2053 1994 - 54 
Häußler,U Sv Aalen 4 1/2/9 1933 1910 - 24 Carda,I Sv Schorndorf 316/9 1651 1628 - 31 Finzer,L SK Speyer 61/2/9 1920 1890 - 78 
Schwilk,A Vfb Reichenbach 4 1/2/9 1770 1865 -31 Seibold,T Sf 90 Spraltbach 316/9 1545 1638 - 32 Podzielny,K W D Borbeck 61/2/9 1983 1898 -102 
Ruckwid,IV1 Sg 02/64 Ebingen 4 1/2/9 18961737 - 33 Brenner,F Sg 02/64 Ebingen 3 1/2/9 1673 1509 - 21 Pultropski,W Sc Waiblingen 1921 6/9 2062 1883 -38 
Krittschmer,T Sf 90 Spraitbach 4 1/2/9 1798 1806 - 37 Schmidt,M SV Ronunelshausen 316/9 1651 1653 - 33 Tochtermann SK Speyer 6/9 2014 1927 -122 
Eulner,M SG Schwetzingen 4 1/2/9 1872 1837 - 52 Richter,M Saht Sg Bettringen 316/9 1555 1560- 12 Faßmann,K Stuttgarter Sf 1879 6/9 2010 2004 - 96 
Hartlieb,J Stuttgarter Sf 1879 4 1/219 1976 1940 - 67 . Zillich,R , Nordrhein-Westfalen 316/9 1430 1652 - 43 Schmidt,E. SK Baden-Oos 6/9 1977 1847 - 56 
Beckers,M Sc Plüderhausen 4 1/2/9 1843 1862 - 1 Karatsioras,N Sg Schwäb.Gmünd 316/9 1646 1541 - 12 Moeckel,E Eintracht Dillingen 6/9 1988 1955 - 94 
Puchas,R Sf IVIöglingen 1976 4 1/2/9 1845 1841 • 45 Schlipf,L Sv Aalen 316/9 1533 1551 - 26 Bräu,L SK Marktoberdorf 6/9 1947 1845 - 32 
Dzelllovic,B Sv Hussenhofen 4 1/2/8 1985 1870 - 36 Over,K Sabt Post-Sv Ulm , 316/9 1629 1868 - 77 Böttger,R Blau-Weiß Buchholz 6/9 1915 1836 - 75 
Ruprieh,F Sf Neckartenzlingen 4 1/2/9 1981 1968-56 Szyle,R Bleckenstedt 314/9 1552 1564- 45 Zschorsch,P Sc Statten a.d.F. 6/9 1903 1887 - 91 
Hillgaertner,W SC Bad Nauheim 4 1/2/9 1861 1919 - 50 Locher,K Sc wD Ulm 3 1/2/9 1689 1671 -29. Wolf,A SF Bliestal 6/9 . 19171836-104 
Keckeisen,R Sv Kehlen 4 1/2/9 1728 1850 - 45 Roth,A Sg Schwäb,Gmünd 316/9 1618 1556 - 15 Fels,K Stuttgarter Sf 1879 51/2/9 1917 1837 - 49 
Blaich,M TSV Sinunersfeld 4 1/2/9 1784 1926 - 33 Heim,N Sto-Frornmem 316/9 1620 1390- 14 Schäfer,E Sg Schwäb.Gmtind 51/2/9 1903 1916 - 27 
Oden,E SF Bad Mergentheim 4 1/2/9 1845 1907 - 20 Haist,A Sf Neckartenzlingen 316/9 1462 1704 - 51 Se18.E Sf Ravensburg 51/219 1938 1697- 3 
Berkemer,R Sf Neckartenzlingen 4 1/2/9 1807 1845 - 50 Farle,E . Tsv Zuffenhausen 314/9 1412 1380 - 23 Buchholz,K SK ,Nienburg 51/2/9 1852 1755 -79 
Hallmann,E Tsv Grafenberg 416/9 1831 1836 - 72 SchellerG Sv Aalen 316/9 1385 1501 -24 Lotz,H Stuttgarter Sf 1879 91/4/9 1915 1858 - 88 
Förster,E Stuttgarter Sf 1879 4 1/219 1814 1884-22 Körber,H SC 1868 Bamberg 3 1/2/9 1464 1365- 4 Ka.mbach,H Sf Heubach 51/219 1861 1872 - 40 
Zielke,R Bad Schussenried 416/9 1811 1677 - 43 Kretschmer,K Sc Leinzell 3 1/2/9 1492 1303- 5 Zecha,G Sg Schwäb.GmtMd 51/219 1846 1860- 1 
Böhmler,T Spvgg Renningen 416/9 1838 1780 - 34 Grzyb,B Nicht organisiert 3 1/219 1538 1600- 2 Durakovic,F Sg Schwäb.Gniünd 51/2/9 1811 1829 - 28 
Schröder,S VSC Donauwörth 416/9 1769 1821 -23 Fritz,A Sc Leinzell 3 1/2/9' 1444 1517- 5 Rettler,H SV Wiesbaden 1885 51/219 1763 1910 - 73 
Laustetter,C Sr Spalchingen 416/9 1872 1747- 19 Hapke,R HP Böblingen 1975 3 1/2/9 1403 1669 - 27 Voss,G Sf 1876 Göppingen 51/219 1717 1767 - 40 
Helmschrott,0 SC Zusamspringer 416/9 1828 1915 -31 Speicher,F Nicht Organisiert 3/8 1932 1765 - 31 Garcia-Sanchez Vfb Reichenbach 51/2/9 1800 1697 - 50 

Sf Abtsgmünd 416/9 1814 1846 - 40 Raps,J Bad Mergentheim 3/9 1654 1519 - 10 Frey,W Sabt Post-Sv Ulm 51/2/9 1790 1783 -112 
Egle,S Aalen-Unterkochen 416/9 1846 1613 - 4 Freitag,H Sc Tettnang 2 /8 1533 1587 - 37. 'Hellenschmidt Sabt Tsf Welzheim 516/91654 1711 -22 
Hurnmel,R Sag Pils-Lauter 416/9 1634 1823 -51 Volk,S Aalen-Unterkochen 3/9 1481 1622 - 25 Hellwege,W SK Lister Turm 5/9 1808 1979-104 
Ziegler,A Sf 90 Spraitbach 416/9 1783 1933 -44 Veith,W Sabt Vfl Eberstadt 3/9 1518 1669 - 79 Cepl,K Sc Waiblingen 1921 5/9 1786 1596 - 44 
Mück,H Sc Plüderhausen 416/9 1757 1878 - 32 Saur,M Sabt Fc Alfdorf 3/9 1585 1095 2 Kepp,0 Sf 1876 GöpPingen 5/9 1766 1816 - 30 
Huber,D SK Oberkirch 416/9 1815 1671 -34 Burggraf,T SK Villingen 2/8 1421 1506- 9 Bomemann,A 5/9 ' 1783 1717 - 97 
Cortina,F Italien 416/9 1822 1822- 1 Schaff,A Saht Sv Steinhausen 3/9 1536 1614 - 45 Frank,W Sg Schwäb.Gmünd 5/9 1804 1918.41 
Prillwitz,M Sabt Fc Alfdorf 416/9 1786 1645- 14, Hermann,H Sv Aalen 3/9 1620 1438 - 12 Schwarz,A Sc Grunbach 5/9 1748 1801 -40 
Ruprich,U Sf Neckartenzlingen 414/9 1770 1899 -67 Betz,M Sf Waldstetten 1982 3/9 1449 1599 - 25 Winkler,G Sk Schwäbisch Hall 41/4/9 1803 1692- 15 
Widmaier,A Sc Freiberg 416/9 1734 1732 - 28 Nedeljko,M Nicht organisiert 3/9 1595 1595 - 1 Hoffmann,W SK Bad Homburg 41/2/9 1737 1834 - 92 
Hoffmann,N Sc Steinlach 414/9 1717.1721 -31 Bittner,D Sk Heidenheim 2/8 1457 1367 - 1 Hahner,A SF Hülzweiler 1957 41/2/9 1711 1792 - 96 
Niedermaier SC 1868 Bamberg 416/9 17415 1718 - 62 Klingert,W SF Bad Mergentheim 2/8 1407 905- 6 Kudlacek,F Sf 1876 Göppingen' 41/2/9 1815 1599 - 86 
Hofmann,P Sf Heubach 4 1/2/9 1652 1800 - 56 Böhringer,P SM Schorndorf 2/8 1590 1499 - 38 Stiefelreiter,H Saht Tsf Welzheim 41/2/9 1695 1571 -22 
Löw,G Sc PInderhausen 416/9 1720 1674 - 20 Hermann,U Sv Aalen 3 /9 1447 1522 - 36 Winter,' Vimaria Weimar 41/2/9 1747 1872 -134 
Belzer,L SF Illingen 3 16/8 1729 1600 - 30 Stipcevic,R Sc Waiblingen 3/9 1392 1638 - 24 Rieger,H Sc Sillenbuch 414/9 1752 1632 - 37 
Jaskula,M Sk Heidenheim 416/9 1745 1633- 12 Knörzer,C Bad Mergentheim 2/8 1481 1167- 4 Höppner,H RLP Verein unbekannt 41/219 1726 1586-111 
Raygrotzki,N Oberhausener SV 4/9 1889 1785 - 61 Patschull,M Sg Schwäb.GmtInd 3/9 1580 1518 - 31 Bonnaire,R SC Frankfurt-West' 41619 1695 1891 -120 
Heas,I Sf Ammerbuch 4/8 1930 1793-36 Kanter,L Stuttgärter Sf 1879 3/9 1523 1334- 4 Schewe,H Sgem Fuder 41/2/9 1703 1714 - 35 
Kappes,K SF Bad Mergentheim 4/9 1771 1694- 9 Marquardt,P Sabt Tsf Welzheim 3 19 1499 1405 - 10 Frantzke,H SK Speyer 41/4/9 1622 1845 - 45 
Schirrmeister Sabt Tsg Eislingen 4/9 1817 1747- 17 Bissbort,J Sv 23 Böckingen 3/9 1373 1431 -27 Kolb,W Tsf VJeLzheim 31/2/8 16811611 -40 
Gauer,J DT Esslingen 4/, 1796 1751 -48 Vojir,V Tschechien 3/9 1310 1310 - 1 Hielscher,K SV Wolfenbüttel 41/2/9 1648 1536 - 50 
Hoffmann,M Sc Steinlach 4(9 1821 1693- 19 Zwirner,J Sc Steinlach 2 /8 1435 1294- 14 Herrmann,A Sc Waiblingen 1921 41/2/9 1730 1662 - 69 
Knödler,K Sabt Fc Alfdorf 4/9 1737 1682 - 32 Lorenschat,M Sv Hussenhofen 2/8 .1435 1387- 12 Lose,K Vfb Reichenbach 41/2/9 1645 1617 - 32 
Hodova,L Sk Line 4/9 1762 1762 - 1 Knörzer,P Bad Mergentheim 3/9 1445 989- 5 Wölb1,1 Sv Rottweil 4/9 1788 1722 - 56 
Papendieck,A Rüdersdorf 4/9 1662 1668- De Pellegrin,D Schwäb.Gmünd 3/9 1410 1500- 6 Pietrek,G Sk Wernau 4/9 1708 1606 - 66 
Kaltenbach,L Sr Spaichingen 4/9 1795 1627 -20 Lazarevic,D Nicht organisiert 2/7 1401 1401- 1 Stratmann,D ' SC Northeim 4/9 1705 1527 - 85 
Schumacher,H Post Kiel/Kronshage 4/9 1732 1773 -138 Vojir,V Tschechien 3/9 1315 1412- 2 Bleher,W Sabt Post-Sv Ulm 4/8 1669 1909 - 68 
Liebhart,M Sg 02/64 Ebingen 4/9 1714 1648 - 9 Blaich,r1 TSV Simmersfeld 3/9 1318 1400- 12 Jäger,R SF Oberreichenback 4/9 1584 1508 -23 
Bengsch,B Sc Möhringen 1961 4/9 1781 1827 - 24 Witke,G Sc Finderhausen 3/9 1390 1439- 11 Kuhn,A ESV Ludwigshafen 4/9 1514 1535 - 64 
Wesoly,H RUdersdorf ' 4/9 1747 1639- 19 Stanescu,C Tsf Ditzingen 3 /4 2002 - 64 Weber,L Nicht organisiert 4/9 1601 1592 - 8 
Korn,T Sv Uhingen 4/9 1726 1758 - 36 Koekenyessi,S SK Oberkirch 3/9 1395 1355 -21 Völkel,G SK Lister Turm 4/9 1592 1591 -60 
Waibel,R SG Schwetzingen 4)9 1761 1723 - 61 Scherner,T Sv Überkochen 2/8 1336 1269- 10 Reichardt,H Sf 1876 Göppingen 4/9 1516 1642 - 36 
Götze,P Sv Marbach 4/9 1820 1723 -40 Schubert,R Sv Crailsheim 3/6 1810 1745 - 29 Zierott,G SC Northeim 31/2/9 1686 1657 -47 
Matz,W Sc Pulderhausen • 4/9 1679 1723 - 28 Bardill,' Sf Plochingen 3/9 1426 1494 - 12 Meister,G Sf 1876 Göppingen 31/2/9 1567 1712 - 82 
MtIller,11 Nicht organisiert 4/9 1715 1705- 3 Rupp,T Sabt Fc Alfdorf 2/8 1157 1366 - 10 Bürger,H Sc Leinzell 31/2/9 1565 1641 -52 
Tepluhina,K Sc Kirchheim/Teck 4/9 1711 1832 - 25 Pastuovic,A Sf Heubach 3/9 1379 1470- 14 Kranich,W Sv Hussenhofen 3 14(9 1523 1356 - 21 
Capraro,F Italien 4/9 1929 1929- 1 Blessing,T Sabt Tag Salach 2/5 1502 -1692-33 Hirsch,W Sv Rottweil 3 1/2/9 1521 1583 - 46 
Sedadin,M Sv Aalen 4/9 1799 1779 - 8 Zalm,A Sc WD Ulm 21/2/9 1383 1528 - 26 Siegl,W SK Nördlingen-Ries 314/9 1522 1616- 19 
Hallmann,N Sabt Tsv Grafenberg 4/9' 1638 1675 - 47 Stefaniuc,A Sv Giengen 21/2/9 1365 1592- 17 Bräu,E SK Marktoberdorf 3 1/2/9 1567 1497 - 35 
Buchele,A Ssg Fils-Lauter 4/9 1630 1737- 12 Kodi,D Sabt Fc Alfdorf 21/2/9 1328 832- 5 Sühs,A Scluniden/Cannstatt 3 1/2/9 1497 1587 - 46 
Büchele,M Rommelshausen 4/9 1640 1731 -23 Subtil,A Wartturm Schaafhm 21/2/9 1293 1412- 12 Tienes,R Sg Schwäb.Gmünd 3 1/2/9 1473 1579 - 43 
Schtitze,3 SC Dillingen 4/9 1745 1384 - 31 Schlunke,H Schweiz 21/219 1388 1388 - 1 Rether,M Sc Rainau 214/8 1368 1438- 18 
Knolmayer,V Sabt Sg Bettringen 4/9 1646 1559 - 38 Tretter,M TSV Simmersfeld 11/2/8 1260 1159 - 18 Stegmaier,K Sg Schwäb.Gmünd 31/2/9 1477 1453 - 22 
Lutz,D SC Bechhofen 1923 3/8 1696 1605 -21 Göhringer,S Sabt Tsf Welzheim 1/2 /7 1083 1203 - 4 Schuenemann SK Eberstadt 1924 31/2/9 1477 1509 - 88 
Steinhart,M Sc Freiberg 4/9 1567 1677 -94 Hammerschmidt Konstanz 21/2/9 1335 1335 - 1 Walliser,H Nicht organisiert 21/2/7 1417 1417 - 1 
Roos,K Einberg Rtidental 4/9, 1578 1571 -68 Hallmann,B Tsv Grafenberg 21/2/9 1312 1185 - 20 Farin,F 2/8 1288 1350 - 51 
Lechner,0 SC Zusamspringer 4/9 1660 1694 - 20 Wurm,F Simmersfeld 21/2/9 1364 1316- 10 Meyts,3 Belgien 21/2/9 1422 1565 - 4 
Dold,D Sabt Tsf Welzheim 4/9 1733 1553 - 9 Flor,A Sabt Tg Biberach 21/2/6 1595 1657 - 85 Lübke,H Sg Schwäh.GmUnd 21/2/9 1400 1446 -47 

Schulz,U Bietigheim-Bissingen 4/9 1560 1780 - 25 Schuster,I Sf Abtsgmünd 21/2/9 1378 1455- 1 Müller,H Sc Heinstetten 11/2/8 1306 1434 - 34 
Wieser,F Sf Waldstetten 1982 4/9 1610 1709 - 38 Kaufmann,W Sf Heubach 21/219 1380 1206- 16 Kiesewetter,F Post-SV Gmünd 11/2/8 1435 1410 - 20 
Tscherven,W Sg Schwäb.Gmünd 3/8 1549 1635 -37 Kessler,I Sc Leinzell 21/2/9 1169 1386 - 35 Hägele,H Sg Schwäb.GmUnd 21/2/9 1426 1472 - 31 
Kurz,T Sv Oberkochen 4/9 1597 1615 - 26 Rupprecht,J Lasker Mannheim 21/2/9 1054 1196 - 26 Wolf,M SF Bliestal 11/2/8 1273 1098 - 15 

Nagel,A Sf 1876 Göppingen 4/9 1587 1543 - 31 Rämmler,M Sabt Tsg Salach 21/2/9 1206 925- 6 Jakubowslci,K Caissa Kassel 2/9 1382 1416- 13 
Schon,M SV Rommelshausen 4/8 1805 1769 - 51 Schäfer,U ESV Ludwigshafen 21/2/6 1564 1761 - 32 Mayer,1 Sg Schwilb.Gmtind 1,/8 1059 1253 - 23 
Weiten,G Nicht Organisiert 4/9 1532 1737 - 6 Dankesreiter,A SC Ober-Ramstadt 216 1554 1674 - 24 Witzgall,H Coburger SV ' 114/9 1253 1323-31 

Heß,A Sv Aalen 4/9 1727 1605- 13 Blaich,A TSV Simmersfeld 2/9 1347 1061 - 16 Wittkugel,F 2/5 1781 1892- 13 
Pillath,M Valhingen-Rohr 3/8 1629 1510 - 81 Wittmann,R Sv Tübingen 1870 2/4 2024 - 36 Rezroth,W SC Frankfurt-West 1/4. 1646 - 79 
Schreiber,W Nicht Organisiert 4 /9 1723 1533 -45 Rauer,VJ Sc 1875 Ellwangen 2/9 1134 1370 - 20 

Ende des redaktionellen Teils Geldner,W Sv Crailsheim 
Vogelsang,D TSV Simmersfeld 

3/8 1634 1493 - 38 
4/9 1677 1583 - 12 

özdemir,M Sabt Tsg Salach 
Disselberger,A Vaihingen-kohr 

2/9 1199 1157 - 12 
2/9 905 1299 - 93 

Teutsch,M SR Spaichingen 4/9 1570 -18 Eckert,A ESV Ludwigshafen 2/6 1383 1665- 13 



rÄuf  An 

Daniel King 
von Castrop-Rauxel 

im Team 

Von Lesern angeregt habe ich mich 
zuletzt mit den Funktionen von Läu-
fern und Springern befaßt, bin mir 
aber bewußt, daß dies nicht die richti-
ge Reihenfolge beim Studium lehrrei-
cher Partien ist. Spätestens' seit Phili-
dor weiß man, daß die Bauern die 
Seele des Spiels sind. Der Bauer tnag 
zwar der kleinste Stein auf dem 
Schachbrett sein, doch ändert das 
nichts daran, daß die Bauernendspiele 
die wichtigsten sind und daß vorher 
schon der Bauernangriff eine ent-
scheidende Rolle beim Fortgang einer 
Partie spielt. Die Bauernmehrheit ist 
genauso wichtig wie die Minderheit, 
das  Bauernopfer, die Bauern-
schwächen und die Bauernstruktur 
sind alle von höchster Bedeutung, 
was den Partieverlauf angeht. 
Zum Thema Macht und Einfluß der 
Bauern ist kaum eine Eröffnung so 
wichtig und so hoch aktuell wie die 
Löwenthal-, Lasker-, Pelikan- und 
Pilnik-Variante. Sie werden heute ge-
spielt wie vor 100 Jahren, 

0 LC. de Labourdonnais 
• A.MeDonnell 
London 1834 
Sizilianisch B 32  
1.e4 c5 2.4f3  c6 3.d4 cxd4 4. 
dixd4 e5 5.4ixe6 bxc6 6.1c4 4tf6 
7.1.g5 1e7 8.4e2?1 d5 9.13f6 
1xf6 10.1b3 0-0 11.0-0 a5 Mit 
Läuferpaar und solider Zentralstel-
lung steht Schwarz mehr als befriedi-
gend. 
12.exd5 cxd5 13.Idl d4 14.c4?! 
Mit der Idee, nach Bauerntausch, 
gleichfalls einen Freibauern zu erhal-
ten, die indes unzureichend war. 
14...4b6 15.1c2  16.4d2 
Iae8 Jetzt war 16...•txb2 möglich 
mit der Folge 17.Vd3 g6 18.2 abl e4 
19.9xe4 Axe4 20.2 xb2 4.s.xd3 mit 
Remisaussichten, wie SaMt Amant 
meinte. 
17.4e4 1d8 18.c5 4c6 19.f3 1e7 
20.Iacl f5 Die Flut der schwarzen 
Bauern droht die weiße Position zu 
unterspülen. Es ist sogar Zeit für ein 
wohldurchdachtes Qualitätsopfer. 
21.4c4+ dp h8 22.1a4 4h6 23. 
13e8 Piotr Romanowsky, der russi-
sche Meister (1892-1964) hat hier 23. 
9d6 vorgeschlagen, und auf 23..: 
ixd6 24.,exe8, indes hat Neistadt in 
seinem 1975 in Moskau erschienenen 
Buch „Die ungekrönten Champions" 
darauf hingewiesen, daß Labourdon-
nais nach 24...1c7 25.c6 e4 26.cxb7 
Vxh2+ 27.ef1 exf3 28.gxf3 Ag3! 
29.Vxd4 xe8 3Ö. d2 Whl+ 31. 
• Vfxf3+ 32.22 ,sixf2 33.exf2 
exb7 etc. gute Gewinnaussichten 
behält. 
23...fxe41 24.c6 

24. .etc13 25.1c2 Nicht 25.exh7? 
wegen Ve3+ 26.thl fxg2+ 27. 
exg2 f2+ 28.egl e2+ und matt 
in zwei Zügen. 

25...Ve3+ 26.*hl 1c8 27.1(17 t2 
28.111 d3 29.Ic3 „txd7 30.cxd7 
e4 31.4c8 Wie Schwarz setzt auch 
Weiß auf eine Bauernumwandlung, 
aber sein Kandidat ist auf sich allein 
gestellt! 
31...1d8 32.4c4? Labourdonnais 
empfahl 32. ccl , doch auch danach 
gewinnt ef4 mit der Drohung 34... 
la und 34...e3. 

33.Icl d2! 34.4c5 1g8 
35.1d1 e3 36.4c3 43(d1! 37.1xd1 
e20:1 

Nun (fast) die gleiche Variante 
(nur) 157 Jahre später! 
Es ist namentlich dem GM Ewgeny 
Sweshnikow zu verdanken, daß dieses 
Abspiel in den dreißiger und vierziger 
Jahren nicht vollends in Vergessenheit 
geriet. Den Zug 5...e5 hielt man lange 
für einen Eröffnungsschnitzer und 
wie die nachstehende Partie zeigt, 
werden ihm noch heute zahlreiche 
Mängel nachgesagt. 

0 Garni Kasparow 
• Ewgeny Sweshnikow 
Borgen 1994 
Sizilianisch B 33  
1.e4 c5 2.4f3 2...4c6 3.d4 cxd4 4. 
uhxd4 4f6 5.4c3 e5 6.4db5 d6 
Ein rückständiger Bauer auf d6 und 
ein eingesperrter Läufer auf f8, das 
kann doch keine solide Eröffnung 
sein, dachte man zu lange, bis Swesh-
nikow einige tausend Stunden analy-
sierte, daß Schwarz zumindest ein dy-
namisches Gegenspiel erlangt. 
7.1g5 a6 Mit Zügen wie 7.a4 oder 7. 
• e3 oder 7.9(15 ist kein Blumentopf 
zu gewinnen, wie man längst weiß. 
Übrigens kann die Stellung auch nach 
2.9f3 e6 3.d4 exd4 4.9xd4 9f6 5. 
t9c3 9c6 6.9c1b5 d6 7.1S4 e5 8. 
Ag5 entstehen. 
8.4a3 b5 9.4d5 Noch schärfer mag 
9.,„«.xf6 gxf6 10. 9d5 sein, doch nach 
10_15 erlangt Schwarz Gegenspiel, 
während 9a3 nicht eingreifen kann. 
9...j_e7 10.1g6 ixf6 Schwarz 
kann sich 10...gxf6 sparen, weil 11. 
9e3! die Felder d5 und f5 beherrscht. 
11.c3 j_b7 Nach 11...0-0 12.9c2 

b8 könnte wie in Kasparow - Lau-
tier, Olympiade Moskau 1994, 13.h4 
9e7 14.9xf6+ gxf6 15.1d3 d5 16. 
exd5 Vxd5 174je3 Ve6 18.Vh5 e4 
19. c2 b4 20.c4 eh8 21.0-0-0 mit 
ausschlaggebendem  Königsangriff 
folgen. Eine andere Möglichkeit wäre 
I3.a3. /2}e7 14.9cb4 .1b7 15,.e2 
eig6 16.g3 a5 17.9c2  xd5 18. 
Vitd5 9e7 19.''d3 d5 20: nd, ! wie 
in der 8. Matchpartie Karpow - Lau-
tier 1994. Diese Partie endete remis, 
während Kasparow gegen Lautier ge-
wann. 
12.4c2 4b8 13.a4 bxa4 14.Ixa4 
41, 

 
d7 15.1134 4c5?! Übersieht die 

Erwiderung, was verständlich ist. 
16.Ixb7!!  xb7 17.b4! 1g5 18. 

a3! 0-0 19.4c4 a5 20.1d3 axb4 
21.cxb4 Für die Qualität besitzt Weiß 
einen Bauern. Der b-Bauer ist von 
Nutzen, der schwarze dBatier dage-
gen blockiert. 
21-4138 22.h4! 1h6 23.4cb6 1a2 
24.0-0 Nachdem er alle seine Leicht-
figuren günstig plaziert hat, denkt 
Weiß an die Rochade. 
24...Id2 25.4f3 4a7 26.41(17 Am 
besten für beide Seiten ist laut Kaspa-
row 26.1b5! 9c18 27Ad7 9e6 28. 
9e7+ eh8 294txf8 Vxe7 304jxe6 

wxe6? 31.1c6, wonach der starke 
Läufer und der Freibauer auf der b-
Linie Weiß einen unverkennbaren 
Vorteil gewährleisten. 

26..4d8? Viel zu passiv. Die einzig. 

0 Yuri Piskov - • Daniel King 
Bochum - Castrop-Rauxel, BL 1995 
AbgelDamengambit  D 30 
Von Jahr zu Jahr nimmt die Zahl der in 
der 1. Bundesliga spielenden Auslän-
der zu. Bescheidener ist dagegen die 
Zahl der Deutschen, die sich für aus-
ländische Vereine verpflichten. Aber 
auch sie- wächst und insgesamt wech-
seln immer mehr Spieler die Grenzen 
von hüben nach drüben und umge-
kehrt. Nur zu lesen ist darüber nicht 
viel, was wohl auch an den Sprach-
schwierigkeiten liegt, zumal doch viele 
unserer Gäste aus dem Osten nicht 
ausreichenü deutsch verstehen. 

, Daniel King ist ein Brite und was er 
im „British Chess Magazine" über 
seine Mitwirkung im Team von Ca-
strop-Rauxel berichtet hat, dürfte uns 
alle interessieren. Zunächst hat er sich 
darüber gefreut, daß in der BL ernst-
haftes Schach gespielt wird. Die 
Spielverhältnisse gefallen ihm und 
über das Interesse der Kiebitze hat er 
sich gefreut. 
Am schwersten fällt Daniel King das 
Aufstehen am frühen Sonntagmorgen. 
Was die Vorgereitungen angeht, so 
sah er sich getäuscht, denn nicht der 
erwartete GM Yuri Glek aus Rußland 
erwies sich als Gegner, sondern Yuri 
Piskov, der aussah wie ein etwas mür-
rischer Partner. So hätte auch Igor 
Glek aussehen können, doch er war es 
nicht. Und damit waren auch die Vor-
bereitungen umsonst, nämlich die 
Najdorf-Variante des Sizilianers, mit 
der Daniel King das 1.e4 beantworten 
wollte, das er von Glek erwartet hatte. 
1.d4 41, f6 2.c4 e6 3.4f3 d5 4.e3 Dar-
aus schloß King, daß Piskov keinen 
scharfen Angriff plante, sondern ein 
sorgfältiges Abtasten für die nächsten 
paar Stunden, in denen er eine um-
sichtige Initiative zu entfalten hoffte. 
Ein netter Schachfreund, dachte King 
im Stillen. 
4...c5 5.a3 Wie immer Schwarz 
tauscht, Weiß wird es zu seinem Nut-
zen planen. 
5...a6 6.dxc5 _txc5 7.b4 1a7 8.1b2 
iläc6 9.4bd2 Ve7 10.4c2 _td7 11. 
I cl h6 12303 /c8 13.4/131 dxc4 

Verteidigung bestand in 26... a8! 
27.Ab5! 
27.4xf8 *xf8 28.b5! Weiß steht auf 
Gewinn, aber die Energie und Präzisi-
on, mit welchen der WM zielstrebig 
gespielt hat, hat die Dinge einfacher 
erscheinen lassen als sie waren. 
28...4a3 29445! *e8 30.1c4 1c2 
31.4'xh7! Ixc4 32.4g8+ *d7 33. 
4b6+ *e7 34.4txc4 4c5 35. / al! 
t/(14 36. a31 1c1 37.44! 1:0 
Kasparow hat also überzeugt, aber 
auch Kramnik, der mit dieser Variante 
in Nowgorod 1994 gegen Short ge-
siegt hat, vermochte zu überzeugen 
und er tat es mit den schwarzen Stei-
nen. Das letzte Wort ist daher noch 
lange nicht gesprochen. 

Daniel King kennt diese Abspiele. 
Weiß wird irgendwann Bauern tau-
schen und Schwarz bleibt mit einem 
Isolani zurück. King kennt sich mit 
den Problemen dieser Stellungen aus. 
Aber hier wird ein Entlastungsangriff 
schwierig, meint King. 
14.4xc4 0-0 15.0-0 Ifd8 
1e8 17.h3 King ist unzufrieden. Ob-
wohl die 13auernstrukturen fast iden-
tisch sind, sind seine Figuren besser 
plaziert.  So bleibt nur weiterer 
Tausch zur Entlastung. 
17...4b8 18.1e5 1a4 19.1d2 
_tb5 20.4d4 _txc4 21. xc4 Ixc4 
22.1xc4 4bd7 23.1h2 4b6? 
Richtig 23....kb8, stellt King fest. 
Weiterer Tausch versprach Aus-
gleich. 
24.1b3? Weiß unterschätzt die Wir-
kung von 24.Axa6! Auf 24...bxa6 
folgt 25.9c6. King wollte 24...E xd4 
spielen. Indes hätte dies Weiß die In-
itiative eingebracht, z.B. 25.Z xd4 
bxa6 26.ed3!, was den a-Bauern be-
droht. Auf 26...Vb7 geschieht 27. 
Z d8+ mit Gewinn. Und falls 26... 
9bd5 27. Z c4 Vib7 droht 28.e4 9b6 
29. Z c7. 
24...1b8 King glaubt, dem Remis 
näher gekommen zu sein. 
25.1xb8 Ixb8 26.4d3 1c8 27. 

c2 I xc2 28.Axe2 Vc7 Der einzi-
ge Vorteil des Weißen ist nach Mei-
nung von Piskov nun sein Läufer. 
Doch  Schwarz weist keine 
Schwächen auf. Das heißt, der Läufer 
vermag nichts auszurichten. Weiß 
aber träumt noch immer von einem 
Vorteil. 
29.4b3 4c4 30.4c5 4,e5 31.4d2 
a5 Fünf Minuten hatte nun jeder 
Spieler auf seiner Uhr. Daraus erklärt 
sich der folgende Bock in Zeitnot. 
32.4xb7?? Glaubt einen Bauern zu 
gewinnen. 
32...4c4! 33.4d3? Weiß ahnt die 
Gefahr nicht. Zum Remis führte 33. 
Vd8+ Vxd8 34.9xd8 9xa3 35. 
1,1)3 axb4 364c6, was den Bauern 
mit Ausgleich zurückgewinnt. 
33...4xa3! King gibt zu, daß er in 
eine Gewinnstellung gestolpert ist. 
34.4xa3 4xc2 Eine bemerkenswer-
te Stellung. Wie Weiß auch schlägt, 
er ist verloren. 
35.4xa5 ite4! 36.4/(18+ *h7 37. 

c5 Vxf2+ 38.*h1 Wel+ 39.*h2 
4g3+ 40.*gl 4xe3+ 41.*h2 0:1 
Hier gab Weiß auf. Er hätte nun Zeit 
zum Nachdenken gehabt. King plante 
jetzt 41...9xc5 42.bxc5 exc5, was 
gewinnt, wenn auch nicht ohne Mühe. 
Am Ende meint King, daß zwischen 
den Einheimischen und den ausländi-
schen BL-Spielern ein kollegiales 
Verhältnis besteht.  • 

111,115illidlor sind die 
Seele des Spiels  
Von Ludwig Steinkohl 



Ales Drinovec: Slowenische Damenmeisterschaft 
Naircisa. Blihevc 
slowenische Meisterin 
Ljubljana, 4.42. August 1995, Damenmeisterschaft 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Punkte 
1. N.Mihevc WFM.2220 X 1/2 1 1/2 1/2 1 I 1/2 1 I 7,0 
2. K.Grosar WFM2225 1/2 X 0 1 1/2 1 1 1 1 I 7,0 
3. P.1pavec WMK2050 0 1 X 1 1/2 0 1/2 1 1 1/2 5,5 
4. T.Kosec WMK2120 1/2 0 0 X 1/2 1 1/2 1 1/2 1 5,0 
5. M.Vospernik WM 2130 1/2 1/2 1/2 1/2 X 1/2 0 1/2 1/2 1 4,5 
6. T.Stumberger WI 0 0 1 0 1/2 X 1 0, 1 1 4,5 
7. N.Krmelj WM 2085 0 0 1/2 1/2 1 0 X 0 1 1 4,0 
8. L.Stevanec WMK2060 '/2 0 0 0 1/2 1 1 X 1/2 0 3,5 
9. H.Riznar WI 0 0 0 1/2 1/2 0 0 1/2 X 1 2,5 

10. Z.Zugaj WMK 0 0 1/2 0 0 0 0 1 0 X 1,5 
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n Ljubljana fand vom 4. bis 12. 
August die Damenmeisterschaft 
statt. Es war schon die 47. in der 
slowenischen  Schachgeschichte. 
Die 10 besten Spielerinnen (5 von 
der letzten Meisterschaft und 5 vom 
Semifinale) kreuzten ihre Schach-
kenntnisse in dem Hotel Ilirija. Die 
Favoritin war FM Kiti Grosar aus 
Nova Gorica. 
Charakteristisch für das Turnier war 
der Generationenwechsel. Nur Mira 
Vospemik (10x Meisterin) .  war von 
der „alten Garde", die anderen Teil-
nehmerinnen waren alle unter 23 
Jahre mit der jüngsten Tanja Stum-, 
berger, 16 Jahre. 
Alle Partien waren sehr kampfbe-
tont. Das beste Spiel zeigte Narcisa 
Mihevc aus Maribor, sie war auch 
ohne Niederlage. Kiti Grosar . hatte 
eine Niederlage in der dritten 
Runde mit der dritten Petra Ipavec, 
was sie den ersten Platz kostete. 
Eine angenehme Überraschung war 
die jüngste. Tanja Stumberger, die 
mit 4,5 Punkten den Titel Meister-
kandidatin erlangte. 

o N.Mihevic /2220 
• K.Grosar /2225 
Ljubljana SLO-chW 1995 
Sizilianisch (Scheveninger)  B 80 
1.e4 c5 24f3 d6 3.d4 cxd4 4. 
9ixd4 9f6 5.c3 a6 6.g3 e6 7. 
142 le7 8.0-0 0-0 9.a4 9c6 10. 
thxe6 bxc6 11.e5 Ed5 12.exd6 
tlixd6 134e4 9c7 14.c4 thb4 15. 
1,d2 f5 16.9c3  d8 17.'e2 
G2 d3 18.a5 . b4 19..9a4 Axd2 20. 
Urxd2 9e5 21.eb4 b8 22.9b6 
c5 23.Wel 42f7 24.Ulte2 9d7 25. 
9xd7 ,exd7 26.2fel  e8 27. 

a3 1,c6 28.1..xc6 exc6 29.2e3 
g6 30.2e5 b3 31.ed2 e7 32. 
h4 .1/b8 33.elth6 eg8 34.9d2 
12g7 351Jc3 <14.7 36.ed2 gb4 
37.9e2 tlfd6 38.2d1 ü9138 39. 

d2 ef6 40.f4 b3 41. 2 e3 b4 
42. 2e5 elf c7 43. e3 gxe4 44.b3 

cl+ 45.ef2 gc6 46.2e2 hl 
47. 2 xc5  h2+ 48.eel Vh1+49. 
ed2 gd7+ 50 c3  

, 

A  G NA 
f A r, 

r Ar% 

4,A n. 
fe4  z\V 

xe2 51.exe2 ecl+ 52.Sc2 
(a1+ 53.tb4 b7+ 54.i>c4 

afl+ 'Wal+ 56.ec4 
en÷ 57.ec3 ef3+ 58.eb2. 
exg3 59.ec3+ Wxc3+ 60.e,xc3 
h6 61. 2c6 g5 62.hxg5+ hxg5 63. 
fxg5+ txg5 64.2 xe6 f4 65.2 xa6 
f3 66:2d6 f2 67.2d1 ef4 68.b4 
e e5 69.ec4  f7 70.2f1 ed6 
nem ec7 7247a6 f6+ 73. 
ea7 f7 74.42a6 f6+ 75.b5 
g f5+ 76.'a4 ec6 17. cl+ 
Remis 

o T.Stumberger /1815 
• H.Riznar /1920 
Ljubljana SLO-chW 1995 
Dautengambit D 52 

1.d4 d5 2.c4 e6 34c3 9 1 f6
. 4.Ag5 

t2Ibd7 5.9f3 c6 6.e3 Via5 74d2 
8.''c20-0 931e2 . 2e8 10. 

0-0 dx94 11.Ixf6 e2)xf6 12.9xc4 
eg5 134j e5 4„d6 14.f4' eh6 15. 
gf3 g6 16.2g3 c5 17.9b5 Ab8 
18.2113 *I8 19.dxc5 a6 20446 
Axd6 21.cxd6 Ijixd6 22. gdl ee7 
23.1ed2 9c5 24.b4 Via.7 25.,1f3 
a5 26.b5 9c5 27.e2d4 exb5 

28.f5 exf5 29.9xg6 fxg6 30.1exf6 
ga6 31.9h4 h5 321e5 siirfl 33. 

g3 1jIe5 34...td5+ eg7 35. 
xb7 nd6 36.1,f3  xdl+ 37. 

Axd1 e2c3 38.1ä1(xg6+ (it?f8 39. 
eh6+ ee7 40. 2 g7+ 1:0 

o K.Grosar /2225 
• N.Krrneli /2085 
Ljubljana SLO-chW 1995 
Skandinavisch  H  

1.e4 d5 2.exd5 9f6 3.d4 <Zxd5 4. 
je2 1f5 543f3 e6 6.a3 • e7 7. 
0-0 0-0 8.c4 9136 94c3 Af6 10. 
.e,e3 9e6 11.Vid2 Ag4 12.c5 
9'd5 13.9e4 le7 14.9c3 f5 15. 
thxd5 exd5 16.b4 4,xf3 17.1xf3 
„eLf6 I8.g3 9e7 19.2acl c6 20. 
Ah5 eh8 21.jf4 ,9g8 22.h4 

23.2.,e2 ed7 24.a4 1,d8 25. 
b5 jc7 26.1mc6 bxc6 27.2b1 

ab8 28.1,d3 9e7 29.2fe1 eg8 
30.1/xc7 Vixc7 31. gxb8  xb8 
32.9g5 gb7 33.,ixf5 9xf5 34.  

exf5 b8 35.9e6+ 421.8 36.2 e3 
g6 37.*f6+ eg8 38.2 e7 1:0 

o RIpavec /2050 
• K.Grosar /2225 
Ljubljana SLO-chW 1995 
Mechin-Verteidigung B 03 

1.e4 9f6 2.e5 9d5 3.d4 d6 4.c4 
9136 5.f4 dxe5 6.fxe5 9c6 
Si,f5 84c3 e6 9.9f3 ed7 10. 
Ae2 9a5 11.1d2 Ab4 12.0-0 
0-0-0 13.if2 91e6 14.9f3 Igie7 
15.9a4 108 16.c5 9I xa4 17. 
exa4 1Lxd4 18.exb4 ‘ e2+ 19. 
*411 Ad3 20. g fel Vb5 21.Va3 
a6 22.b4  d5 23.eb2 Vc4 24. 
▪ adl tz`i f4 25.  c 1 b5 26.12)1:14 
Ure8 27.c6 b6 28..43 ed8 29. 
Z2913 Vig5 3032d2 Ah3 3111'c3 
tW4 32. gedl ghd8 

33.Wcl 1,e4 34.2 xd5 9.xg2 35. 
xd8+ 'exd8 36.egl lad3 37. 

Idd2  38.2.„xe1 exd2 39. 
„exd2 Ixc6 40.9d4 1,d5 41.a3 
c5 42.9e2 f6 43.Ac3 Ac4 44. 

g3 cxb4 45.axb4 fxe5 46.Axe5 
g6 474je4 b3 48.'tf2 eb7 49. 
9f6 h5 50.Z:d7 te6 51.9f8 jc2 
52.ee3 a5 53.bxa5 bxa5 54.Ac3 
.47d6 55.42f4 ee7 56.9h7 a4 57. 
ee5 1.,f5 58.4.14+ ed7 594f8+ 
12c6 60.9xe6 eb5 61.jd6 ec4 
62.94.4 eb3 63.9xh5 a3 64.ef6 
a2 65.je5 ecg 66.9f4 ebl 67. 
9xg6 h3 684jf4 _44 69.145 
j dl 70.h4 aler 71. xal exal 
72.9d3 1ke2 73.9e5 eb2 74. 
ZU4 ec3 75.h5 ed4 76.h6 Sz,d3 
77.e2f6 ed5 78.9e3+ 1:0 

0 N.Mthevc /2220 
• T.Kosec /2120 
Ljubljana SLO-chW 1995 
Sizilianisch  B 3  
I .e4 c5 2.jhf3 &c6 3.d4 cxd4 4. 
9xd4 g6 5.S.,]c3  g7 6. , e3 9f6 
7.1.c4 ea5 8.0-0 0-09.h3 d6 10. 
Ab3 id7 11.f4 Sh5 12.e42 b5 
13.a3 a5 14.ed3 b4 15.9xc6 

xc6 16.axb4 axb4 17.945 9 I xd5 
18:exd5 Ab7 19.2 xa8 Zxa8 20. 
U1135 „t/c8 21.Wc6 nb8 

22..1).13 23.gxh3 Vxh3 24.22 
idig3+ 25.efl Sh3+ 26.te2 
WIg4+ 27.ed2 gc8 284b7 Axb2 
29.exb4 c3+ 30.Wxc3 gxc3 31. 
txc3 h5 32.jc4 eg3+ 33.ed2 
era.3 34.1d4 eb4+ 35.i?d3 Va3+ 
36.1„c3 %Wel 37.2„,d2 ea3+ 38.c3 
Wal 39.ec2 1Va4+ 40.47d3 
414?e2 Whl 42. g f3 Remis 

0 N.Knnell /2085 
• M.Vospemik /2130 
Ljubljana SLO-chW 1995 
Königsindisch   
1.d4 ,bf6 2.c4 g6 3.9 1 c3 1g7 4.e4 
d6 5.1e2 0-0 6.145 h6 7.1e3 c6 
8.h4 h5 9.e2)113 e5 10.d5 cxd5 11. 
cxd5 b6 124jg5 ji.a6 13.f3 4!?,h7 
14.Axa6 eixa6 15. f2 tjxg5 16. 
hxg5 f5 17.gxf6 Vixf6 18.ed2 
eAc5 19.64 Ab7 20.a4  fc8 21. 
ghel c4 22. ab 1 2 f8 23.e2 g 1 

fe8 24.9ib5 a6 25.9a7  xc1+ 
26. xcl  a8 27.1366 a5 28. 
g.c7 1M8 29.65 ZAf7 30.le3 h4 
31.66 h3 32.b7  f8 33.= c8 )1Wh4 
34.2 xf8+ ‚xf8 35.1382 ilji(g3 36. 
Vf2 1:0 

o P.Ipavec /2050 
• Mihevc /2220 
Ljubljana SLO-chW 1995 
Sizilianisch (klassisch)   
1.e4 c5 2.9f3 9c6 3.d4 cxd4 4. 
9xd4 9f6 5.90 e6 64xc6 bxc6 
7.e5  d5 84xd5 cxd5 9%1,0 
gc7 10.eh5 Ab4+ ii.en Ae7 
12.h4  b8 13.2h3 2134 -14.c3 

a4 15.1.c2  a6+ 16.egl c4 
17.2„d3  c6 18.eg4 g6 19..ixa6 
gxa6 20.eg3 a4 2115 g e422. 
hxg6 Ile1+ 23.eh2 fxg6 24.b3 a5 
25.f4  dl 264f3 e1 27.ef2 

e4 28.Ad2 0-0 29.Zeg3  e2'30. 
4d3 e4 31. ,e3 Wc5 32.2e1 

xel 33.Axe1 34.‘2f2 
35.ec20 gxf4 361jfd2  f7 37. 
Ah4 11e7 38.1.,f2 d6 39.c4 eVb4 
40.8jfe2 dxe5 41.1,e1 £1136 42. 
cxd5 exd5 43.2c3 .ed6 44. gc8+ 
e)g7 45.2e8 e4+ 46.ehl ed4 
47.g3 ic5 48.eg2 ''dl 0:1 

0 111.116meri /2085 
• L.Mtvanec /2060 
Ljubljana SLO-chW 1995 
Grünfekl-Verteidigung   
1.d49f6 2.c4 g6 3.9c3 d5 4.cxd5 
9xd5 5.e4 cbxc3 6.bxc3 Ag7 7. 
.1b5+ c6 8.1,a4 0-0 9./2e2 9a6 
10.0-0 c5 • Urc7 12. e3 
nd8 13.Wel ,e.d7 14.ixd7 
2xd7 15.d5 Sa5 16.Vd2 Va4 17. 
f3 e6 18.c4 exc4 19.2fcl Va4 
20.1xc5 exd5 21.exd5  ad8 22. 

xa7 xd5 23.1c2 ed7 24.1.b6 
gd2 25.1tärc4 ge8 26.9g3  d6 
27.Af2 2c6 28.sarb3 4.,d4 29. 

• ndl jxf2+ 30.exf2 Ve7 31. 
9e4 .hc5 32.*134 9xe4+ 33. 
trxe4 xe4 34.fxe4 gxe4 35. 

xb7 gf6+ 36.eg3  e3+ 37. 
Jig4 h5+ 38.eg5 eg7 39.g3 e4 
0:1 

Für den Schach-Boom 
gerüstet! 

Norbert Heymann  
Moderne 

Verteidigung 
Aikc6 

64 Seiten, 19 Diagramme 
Preis: nur 9,80 DM!! 

ROCHADE SLOWENIEN 1995 



Ein lavilLauma Schachs imer  
• • • • • • • • • • • • . • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Eine außergewöhnliche »Weihnachtsgeschichte« • von Stefan Blasius 
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die Toten aufbewahrte, fror Josef 
nicht. Im Gegenteil: ihm schien es un-
gewöhnlich warm hier. Der Schweiß 
tropfte ihm von der Stirn und Josef 
sagte sich, daß wohl die Kühlung we-
gen mangelhafter Stromversorgung 
ausgefallen sei. 

( 

rosa stand neben dem Josef 
im 

Wintergarten und blickte die Garagen-
auffahrt hinunter auf die Straße. 
Schon seit Wochen hoffte er auf die 
Rückkehr seines Sohnes, doch auch 
diesmal blieb die Zufahrt zur Villa 
menschenleer. Fast schon resignierend 
ging er hinüber zum Schachtisch, 
nahm Platz und starrte auf seine 
Schachpartie, die er wie die Partien 
zuvor wohl gegen den Schachcompu-
ter verlieren würde. 

Früher war Josef mal ein guter 
Schachspieler, aber über den Titel des 
Bezirksmeisters war er nie hinausge-
kommen. Im Gegensatz zu seinem 
Sohn. Er konnte kaum laufen, als Jo-
sef sein Talent erkannte und ihn för-
derte. Vor drei Jahren wurde er zum 
Großmeister ernannt. Josef war nicht 
erschüttert, als sein Sohn ihm offen-
barte, daß er Schachprofi werden 
wollte. Im Gegenteil: Josef war sich 
sicher, daß er seinen Weg gehen und 
die Leute ihn später einmal Weltmei-
ster nennen würden. Vor einem Monat 
hatte er die Chance dazu erhalten: 
kurz nach seinem 22. Geburtstag hatte 
er sich für die Weltmeisterschfts-
endrunde in Makkaronien qualifiziert. 
Mitte November trat er die Reise ins 
entfernte Makkaronien an. 

Da ahnte noch niemand, was passie-
ren würde. In- Makkaronien brach ein 
blutiger Bürgerkrieg aus. Die Grenzen 
wurden dicht gemacht, und viele, die 
das Land nicht mehr rechtzeitig ver-
lassen konnten, darunter auch viele 
Schachspieler, deren Schicksal blieb 
ungewiß. Seit Ausbruch des Bürger-
krieges hatte Josef nichts mehr von 
seinem Sohn gehört, alle Verbindun-
gen in die Landeshauptstadt waren un-
terbrochen. Im Fernsehen zeigten sie 
täglich Bilder von den Greueltaten an 

• der Bevölkerung und wiederholten, 
daß auch Ausländer unter den Opfern 
seien. Man sprach auch über die ab-
rupt abgebrochene Weltmeisterschaft 
und über den in Makkaronien ver-
schollenen Weltmeister Harry Kalash-
nikow. Eigentlich nur über Kalashni-
kow, denn wen interessierte schon das 
Schicksal des 397. der Weltrangliste, 
außer seinen Eltern? Es war das einzi-
ge Kind von Josef und Maria. 

Maria befürchtete das Schlimmste, 
war mit den Nerven fertig und zog 
sich immer mehr zurück. Atier wenn 
sie weinte, tat sie es heimlich. Dachte 
sie jedenfalls. Doch Josef wußte um 
ihren Zustand. Daher verriet er ihr 
auch nichts von dem beängstigenden 
Alptraum von vergangener Nacht, den 
er aber sehr wirklich empfand. Josef 
war in einer Pfütze von Schweiß auf-
gewacht, und es brauchte ein paar Mo-
mente, ehe er sich wieder beruhigt 
hatte. 

In jenem Traum hatte ihn der Teufel 
aufgesucht und . ihm eine Partie 
Schach angeboten. Eine Partie um das 
Leben seines Sohnes. »Wenn du ge-
winnst«, sprach der Teufel, »wirst du 
deinen Sohn wiedersehen. Wenn du 
verlierst, gehört er mir!« Also spielte 
Josef mit dem Teufel, um das Leben 
seines Sohnes zu retten. Aber der 
Teufel ließ ihm keine Chance. Josef 
verlor und sank vor dem Schachbrett 
auf die Knie. Da fing der Teufel an zu 
lachen und sagte zu Josef: »Nun 
gehört dein Sohn mir. Aber du wür- 

dest mir deinen Sohn so oder so aus-
liefern!« Das Lachen wurde immer 
lauter, bis Josef nach Luft ring, als sei 
er zu lange mit dem Kopf unter Was-
ser geblieben und erwachte. 
ryeser Traum lag ein paar Nächte 
Lzurück. Als aber am nächsten 
Morgen - es war Heiligabend - das Te-
lefon läutete und sich am anderen En-
de sein Sohn meldete, da wußte Josef 
endgültig, daß es nur ein Alptraum ge-
wesen War. »Junge, wo steckst du?« 
rief er ins Telefon, »deine Mutter und 
ich haben uns solche Sorgen ge-
macht.« Josef rief nach Maria, doch 
sie konnte ihn nicht hören, da sie im 
Keller nach der Lichterkette und dem 
Christbaumschmuck für den künstli-
chen Weihnachtsbaum suchte, der 
noch nackt an seinem Platz im Wohn-
zimmer neben dem Kamin stand. 

»Ich bin noch in Makkaronien. Aber 
ich kann heute nach Hause.« 

»Warum bist Du noch dort? Im 
Fernsehen berichten sie, daß sich die 
Lage wieder normalisiert hat und man 
wieder ein- und ausreisen kann. War-
um bist du nicht früher nach Hause ge-
kommen und warum hast du kein Le-
benszeichen von dir gegeben?« 

Josef hörte trotz der schlechten 
Fernverbindung, wie sein Sohn am an-
deren Ende der Leitung tief Luft holte. 
»Das werde ich dir alles erklären, 
wenn ich zu Hause bin. Ich habe aber 
eine große Bitte an euch. Darf ich ei-
nen guten Freund, den ich hier gefun-
den habe, mit nach Hause bringen? Er 
ist auch Schachspieler.« 

»Aber natürlich kannst du das, mein 
Sohn«, entgegnete Josef. 

»Ihr müßt aber wissen, daß er einen 
Arm und ein Bein verloren hat, als er 
von Granatsplittern getroffen wurde.« 

»Das ist kein Problem«, sagte Josef, 
»er kann uns ruhig besuchen«. 

»Mein Freund hat aber keine Ver-
wandten mehr. Ich will nicht, daß er 
nur zu Besuch- kommt, sondern bei 
uns wohnt.« 

»Auch das ist kein Problem, mein 
Sohn. Jetzt komm erst mal nach Hau-
se und ich werde mich für einen guten 
Therapieplatz für deinen Freund um-
sehen.« 

»Vater, ich glaube du verstehst mich 
nicht. Ich will nicht, daß er in irgend-
ein Heim kommt, ich will, daß er bei 
uns wohnte Für immer!« 

»Aber Junge, was verlangst .clu da 
von uns...« 

»Frag Mutter, was sie dazu meint«, 
unterbrach ihn sein Sohn. »Frag sie.« 

»Deine Mutter ist im Moment nicht 
da. Aber ich bin sicher, daß sie genau 
so darüber denkt. Wir haben unsere ei-
genen Probleme und können keinen 
Krüppel in unserem Haus aufnehmen. 
Du weißt ja gar nicht, was wir uns - da 
aufbürden!« 

Das Klicken in der Leitung war das 
letzte, was Josef von seinem Sohn 
hörte. 

»Wer war dran?« fragte Maria, die 
gerade eine Kiste schleppend ins 
Wohnzimmer kam. 

»Unser Sohn«, sagte Josef. »Er 
kommt morgen nach Hause«. 

Die Kiste mit dem Christbaum-
schmuck entglitt Marias Händen beim 

Absetzen. »Dem Himmel sei dank«, 
jubelte Maria und faltete die Hände 
wie zum Gebet gen Himmel, »Jeden 
Täg habe ich darum gebetet. Geht es 
ihm gut?« 

»Er ist gesund«, antwortete Josef. Er 
hatte nicht vor, Maria zu erzählen, was 
er wirklich gesagt hatte, um sie nicht 
zu beunruhigen. 

Aber der Sohn kam nicht am inich-
sten Tag. Auch nicht am über- 

nächsten. Nach drei Tagen klingelte es 
an der Tür. Josef öffnete. Draußen 
standen ein Polizist und ein geschäfts-
mäßig gekleideter Herr, der sich als 
Mitarbeiter des Auswärtigen Amtes 
vorstellte. »Wir müssen Ihnen eine 
traurige Mitteilung machen«, sagte 
der Polizeibeamte. »Ihr Sohn ist tot!« 

Josef fühlte die Blitze durch sein 
Herz schießen und hörte hinter, sich 
ein Plumpsen, wo Maria, die in den 
Flur getreten war und alles mitbekom-
men hatte, in Ohnmacht gefallen war. 

Noch am nächsten Tag landete Jo-
sef in Beleitung des Mannes vom 

Auswärtigen Amt in der Hauptstadt 
Makkaroniens, um den Leichnam zu 
identifizieren. Maria war ganz apa-
thisch und zu Hause geblieben. Ihre 
Schwester umsorgte sie. Maria wollte 
nicht wahrhaben, daß ihr geliebter 
Sohn sich mit einer Überdosis Tablet-
ten das Leben genommen haben soll. 
Und auch Josef konnte es nicht verste-
hen. Sicher waren seine Erlebnisse im 
Bürgerkrieg daran schuld - ein Kriegs-
trauma, Einen anderen Grund für den 
Suizid seines Sohnes konnte es nicht 
gehen. 

Als sie den Kühlraum in der städti-
schen Leichenhalle betraten, wo man 

Frits Barkhuis: 

Schach blüht 
aus den Ruinen 
Das deutsche Schachleben 1946-1955 
im Spiegel der Caissa 
160 Seiten nur DM 9,80 
'Mal ehrlich - wer kennt heute die deutschen 

+ • 
let  1 064 ,  o Schachkoryphäen aus der Zeit nach dem 

Zweiten Weltkrieg? Diese Epoche wird von 
der Schachliteratur nur recht stiefmütterlich behandelt. Wiederaufbau 
(die Städte lagen in Schutt und Asche), Wirtschaftswunder (nach 
Währungsreform und Marshall-Plan), Teilung Deutschlands (zunächst 
in vier Besatzungszonen) - das waren die Themen des Tages. 
Und dennoch blühte, trotz aller Schwierigkeiten, schon schnell das 
Schachleben wieder auf und fand in der Zeitschrift Caissa ein anregen-
des Medium. Zu verdanken war dies eben jenem Frits Barkhuis, der 
heute mit Schach blüht aus den Ruinen diese aufregenden Zeiten wie-
der in unsere Erinnerung ruft. Im Originalton von damals berichtet das 
Buch über die ersten (aus heutiger Sicht unter „unmöglichen" Umstän-
den durchgeführten) Deutschen Meisterschaften, den Kampf der alten 
Garde (Bogoljubow, Kieninger u.a.) gegen die anstürmende Jugend 
( Unzicker, Schmid u.a.), die Wiederaufnahme des Deutschen Schach-
bundes in den Weltschachbund FIDE und Teilnahme Deutschlands an 
den Schacholympiaden (anfangs keine Selbstverständlichkeit nach dem 
verlorenen Krieg) und die Einffihrung eines Pokalwettbewerbes auf In-
itiative der Caissa. Weiter werden in dem Buch eine Reihe historisch in-
teressanter Artikel aus der damaligen Caissa übernommen, wie „Die. 
ketzerischen Gedanken von Fritz Sämisch", „Der Traum vom unbesieg-
baren Schachautomaten", „Klaus Darga beinahe Jugendweltmeister", 
nebst weiteren zeitgenössischen Glossen, Kommentare und Interviews. 
Die IGM Lothar Schmid und Wolfgang Unzicker erinnern sich in ihrem 

`\.  
Vorwort jener schicksalhaften Jahre. 

Ein Mann in einem weißen Kittel 
begrüßte sie und zog eine der Schub-
laden hervor und darin aufgebahrt lag 
ein Leichnam. Der Mann zog das Lei-
chentuch vorn Gesicht. 

»Ja, das ist mein Sohn«, schluchzte 
Josef, dessen Tränen sich mit dem 
Schweiß vermischten. »Er sieht so 
friedlich aus, als ob er schläft. Warum 
hat er mir bloß nichts von seinen Pro-
blemen am Telefon erzählt!« 

»Ihr Sohn hat mit Ihnen telefo-
niert?« fragte sein Begleiter. »Wann 
war das?« 

»An Heiligabend«, antwortete Josef. 
»Das ist völlig ausgeschlossen«, 

mischte sich der Weißkittel ein. Der 
Mann liegt schon fast zwei Wochen 
hier!« 

Josef blickte ihn ungläubig an und 
dann überkam ihn ein schreckliches 
Gefühl. Wie unter Zwang streifte er 
das Leichentuch weiter herunter und 
sah, daß sein Sohn nur noch einen 
Arm hatte. Und als er das Leichentuch 
ganz vom Körper seines Sohnes 
nahm, da sah Josef, daß sein Sohn 
auch nur noch ein Bein hatte. 

Die Hitze wurde immer unerträgli-
cher. Das Leichentuch, daß er in der 
Rechten hielt, schien in Flammen zu 
stehen. Und als er im Hintergrund die-
ses häßliche Lachen aus seinem 
Traum wiedererkannte, da wußte Jo- 
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